
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar

Nr. 25  |  Freitag, 17. Dezember 2021
Samstag, 18. Dezember 2021

2022
BEEINDRUCKT.
202022
BEEINBEEINDRUCKT.DRUCKT.DRUCKT.DRUCKT.

Der neue Öhringer
Kalender ist da –
jetzt beim Rau
entdecken oder
bestellen.

www.rau-buch.de

Frohe Weihnachten und alles Gute
im neuen Jahr

Bauantrag Krankenhaus 
genehmigt  S. 8

Porträt eines Fronmeisters 
  S. 7

 
Fo

to
: S

ta
dt

 Foto: Stadt Öhringen



2   |    Öhringer Nachrichten · 17./18. Dezember 2021 · Nr. 25

Wichtiges auf einen Blick



Rathaus (nur mit FFP2-Maske)
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt 
(KULTURa, mit FFP2-Maske) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder Tel.: 
07941/68-321
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Im Rathaus, bitte vereinbaren Sie einen 
Termin, um Wartezeiten zu vermeiden, 
Tel. 07941 / 68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte vereinbaren Sie einen Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie unseren 
Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de oder kom-
men Sie vorbei und füllen im Rathaus die im Foyer aus-
liegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinderatstermine 2022
(jeweils dienstags, 19 Uhr, Ort:  
KULTURa – sofern nicht anders angegeben), 
25.01., 22.02., 22.03., 03.05., 31.05., 28.06., 
26.07. (17.30 Uhr), 27.09., 25.10., 22.11. (Sport-
halle Michelbach), 13.12. (17:30 Uhr).

Stadtseniorenrat

stadtseniorenrat@oehringen.de
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10 - 12 Uhr, Tel.: 07941 985730
Fahrtzeiten: donnerstags 8:00 - 18:00 Uhr

Stadtbücherei 
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Di. u. Do. 10:00-18:00 Uhr
Mi. u. Fr. 14:00-18:00 Uhr
Sa. 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinba-
rung auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
Email: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 62897 
Ambulante Krebsberatungsstelle
Schwäbisch Hall - 
Außensprechstunde Öhringen
1. Dienstag im Monat: sozialrechtliche Beratung
3. Dienstag im Monat: psychologische Beratung
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Termine unter 0791-89402

Rendel-Bad
Ö� nungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag und Mittwoch   7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 17:00 Uhr
Freitag  7:00 - 21:00 Uhr
Samstag  8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende der Ö� nungs-
zeiten. Eintrittskarten im Bad am Automaten. 
Sauna:
Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*)  11:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch - Freitag  11:00 - 22:00 Uhr
Samstag  10:00 - 22:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  10:00 - 20:00 Uhr
*gilt nicht an Feiertagen. 
Das Hallenbad kann nur zu den Hallenbad-Ö� nungs-
zeiten genutzt werden!
Kontakt: 
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131

Wochenmarkt (Auf dem Marktplatz)

Marktzeiten von Oktober -April:
Mittwoch:  08:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  08:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Sommerhalbjahr von Mai - Sept. ab 7 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di.:  13:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Do.:  09:00 - 12:00 Uhr
Fr.:  10:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Sa.:  10:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg Tel. 07941 - 38574
(Rufbereitschaft) Tel. 0175 5828348
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwenden 
Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur 
Meldung von Veranstaltungen. Dies kann 
Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. 
Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall da-
ran uns ggf. über Absagen oder Verlegungen 
zu informieren.

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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deamt ein. Im Einzelhandel wurde der Öhringer Papiergut-
schein zur praktischen Scheckkarte – „Gutscheinliebe.Öhringen.“  
Bis zum 31. März läuft noch unser tolles Angebot „45 bezahlen – 
50 Euro bekommen“. 2022 steht für unseren Handels- und Gewer-
beverein unter neuen Vorzeichen: Der HGV wird ab dem 1. Januar 
zum neuen Stadtmarketingverein „Öhringen.Lieblingsstadt.“ mit 
eigenem Büro im Gelben Haus. Und noch ein weiterer wichtiger 
Termin für Sie zum Vormerken: Die 8. messeÖHRINGEN wird am 
19. Mai 2022 eröffnet.
Im kulturellen Bereich waren wir trotz Pandemie erfinderisch und 
flexibel. Altbekannte Veranstaltungen wurden neu konzipiert: ob 
die erfolgreiche Wein Freude als Alternative für unser Weindorf, 
die Pop-up-Bühne „Kultur Passiert“ oder das Gemeinschaftspro-
jekt der Hohenloher Perlen, die interaktive Wein Wege App. Dazu 
feierten wir 50 Jahre Tiergehege. Als Geschenk bekommen unse-
re vier Alpakaweibchen im Frühjahr den Alpakahengst Matthias 
aus dem Karlsruher Zoo. Wir hoffen auf süßen Nachwuchs … In 
sportlicher Hinsicht freuten mich besonders die herausragenden 
Leistungen unserer Leichtathletin Laura Raquel Müller und dass 
unsere Kunstradfahrer bereits zum vierten Mal Weltmeister ge-
worden sind. 
Auch 2022 wollen wir als Stadt weiter investieren, um als Mittel-
zentrum in Hohenlohe attraktiv zu sein. Wie in den Jahren zuvor 
liegt der Fokus weiterhin auf unseren Schulen und Kindergärten.
Vielen Dank
Das alles hätten wir ohne eine leistungsstarke Verwaltung, einen 
klugen Gemeinderat und starke Ortsvorsteher und Ortschaftsrä-
te nicht geschafft. Vielen Dank an Sie alle für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. Mein großer Dank gilt auch allen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern, die für einen reibungslosen Ablauf der 
Landtags- und Bundestagswahl dieses Jahr gesorgt haben. Be-
sonders danke ich unserer Feuerwehr, die nach der schrecklichen 
Flutkatastrophe im Kreis Ahrweiler bei den Aufräumarbeiten mit-
geholfen hat. Vielen Dank an alle lokalen Wirtschaftsakteure für 
ihr Engagement.
Insbesondere Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Kinder 
und Jugendliche, danke ich sehr für Ihren und Euren Einsatz für 
unsere Stadt. Ob im Verein und im Ehrenamt, in der Schule, Ar-
beit und im Alltäglichen: Ihr und Euer Engagement macht unsere 
Stadt zu einem lebens- und liebenswerten Ort.

Ich wünsche Ihnen allen frohe Weihnachten   
und alles Gute für das neue Jahr.

Thilo Michler
Oberbürgermeister

P.S. Sehr gerne lade ich Sie bereits heute herzlich zum digitalen 
Bürgerempfang, der Begegnung 2022, ein. Sie wird am Sonntag, 
9. Januar um 11 Uhr als Live-Stream aus dem Blauen Saal im Inter-
net über www.oehringen.de übertragen.

Grußwort zu Weihnachten von 
Oberbürgermeister Thilo Michler
Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

Licht und Glanz, Wünsche und 
Erinnerungen, Hoffnung und 
Sehnsucht. Dazu Glühwein-
duft, bunte Plätzchen, Tannen-
grün und „O du Fröhliche“ – das 
ist Advent und Weihnachten.

Leider stehen diese beson-
deren Wochen weiterhin im 
Zeichen der Coronapandemie. 
Die vierte Welle trifft erneut 
insbesondere das Pflegeper-
sonal, den Tourismus und die 
Gastronomie hart. Gerade aufgebaut, wurden Weihnachtsmärk-
te wieder abgesagt. Ich bin froh, dass wir mit dem gelungenen 
„Lichtermarkt“ als Alternative ein gutes Zeichen für den Standort 
Öhringen setzen konnten.

In diesen Zeiten der sich ständig ändernden Vorgaben waren 
Hoffnung und Optimismus Leitmotive meiner Arbeit. Derzeit be-
sorgen mich allerdings der Hass und die Hetze im Internet und 
auf den Straßen. In einer Demokratie zu streiten ist wichtig und 
richtig. Aber bitte auf Augenhöhe, sachlich und respektvoll. Ich 
bin sicher, wenn wir zugewandter, empathischer und verständ-
nisvoller miteinander umgehen, dann hat negative Energie auch 
in Öhringen keinen Platz und Demokratie weiterhin eine Zukunft. 
Denn Deutschland ist ein starkes Land: Der weltweite Impfstoff 
von BioNTech wurde hier erfunden. In unserem Kreisimpfzen-
trum in der Hohenlohehalle wurden insgesamt von Januar bis 
September 83.656 Impfungen verabreicht. Rekordtag war der 
4. Juni mit 1353 Impfungen an einem Tag. Auf diese Leistungen 
können wir stolz sein. 

Rückblick 2021
Mich freut, dass wir in Öhringen dieses Jahr wieder viel erreicht 
haben: Unser HGÖ-Neubau wächst, die Vorbereitungen für das 
neue Krankenhaus laufen, das Neubaugebiet Limespark D wur-
de erschlossen und eingeweiht. Für mehr Klimaschutz haben wir 
die Stadtwerke Öhringen gegründet. Sie bieten aus dem Gelben 
Haus in der Poststraße 100-prozentigen Ökostrom aus der Re-
gion an. Knapp 1000 Stadtradelnde haben im Sommer 166.673 
Kilometer erradelt, 24 Tonnen CO2 eingespart und Öhringen zur 
besten Kommune im Hohenlohekreis gekürt. Im Bereich Verkehr 
erarbeiten wir derzeit mit Ihrer Beteiligung ein Mobilitätskonzept 
für unsere Stadt. Bei der Sammlung von Altspeisefetten, aus de-
nen nachhaltiger Kraftstoff hergestellt wird, sind wir Modellstadt 
in Baden-Württemberg. 
Als erste Kommune in Hohenlohe starteten wir den Raumluftfilter-
Booster für unsere Kindergärten und Schulen. Bei der Digitalisie- 
rung führten wir die Online-Terminvergabe im Einwohnermel-

Der Schlüssel
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Viel erreicht, viel vor. 
Jahresrückblick 2021 in Bildern

Öko-Garten in Baumerlenbach

Ankauf 
Bahnhof

Neubau Feuerwache West

Sommertöne in der Stadt

Sieger städtebaulicher 
Wettbewerb Limespark

Bronzeplakette des Landes für 
Sanierungsgebiet Hofgarten/Innenstadt

Einreichung Baugesuch Krankenhaus

Zeitkapsel/Grundsteinlegung am HGÖ

Erschließung Gewerbegebiet  Schönblick

Städtebauliche Planung 
Limespark/Grundschule

Erweiterungsbau Kindergarten 
Rosenberg

Danke Öhringen!
Baubeginn Limespark D

83.656 Impfungen im Kreisimpfzentrum 

Raumluftfilter für 
Schulen und Kindergärten

Neue Gutscheinliebe und Stadtmarketingverein

Sanierung Hindenburg-/ Kastellstraße

Neubau Hohenlohe-Gymnasium

Stadtwerke Öhringen 
gegründet

Kultur 
passiert

50 Jahre Tiergehege
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In der Zeit vom 20.12.2021 bis 30.12.2021 sowie 03.01.2022 bis 
05.01.2022 erreichen Sie alle Ämter zu den üblichen Öffnungszei-
ten telefonisch. Termine werden nur in dringenden Fällen nach 
telefonischer Voranmeldung vergeben.

Kulturvilla, Uhlandstr. 23: 
Volkshochschule, Jugendmusikschule Öhringen, Kultur § Veran-
staltungen:  Donnerstag, 23.12.2021 bis einschließlich Sonntag, 
09.01.2022 geschlossen.

Stadtbücherei Öhringen: 
Freitag, 24.12.2021 bis einschließlich Donnerstag, 06.01.2022 ge-
schlossen. Auch der Medienrückgabekasten bleibt von Donners-
tag, 23.12.2021, ab 10 Uhr bis Freitag, 07.01.2022, 9 Uhr geschlos-
sen. Am Freitag, 07.01.2022 um 14 Uhr öffnet die Stadtbücherei 
wieder ihre Tore.

Hallenbad Öhringen (Rendel-Bad): 
Freitag, 24.12.2021 bis einschließlich Montag, 27.12.2021 ge-
schlossen. Freitag, 31.12.2021 bis einschließlich Montag, 
03.01.2022 geschlossen. Am Donnerstag, 06.01.2022 mit Feier-
tagsregelung geöffnet.

Weygang-Museum:  
Montag, 20.12.2021 bis einschließlich Samstag, 08.01.2022 ge-
schlossen.

KULTURa Öhringen: 
Freitag, 24.12.2021 bis einschließlich Sonntag, 09.01.2022 ge-
schlossen. 
In dringenden Fällen erreichen Sie das Wasserwerk und die Klär-
anlage sowie den Baubetriebshof unter folgenden Telefonnum-
mern:
Wasserwerk:  0175 5828348
Kläranlage:  0171 3827478
Baubetriebshof: 07941 68-4910

Beraten und beschlossen
Der Gemeinderat fasste in seiner öffentlichen Sitzung am 
14.12.2021 folgende Beschlüsse: (33 Gemeinderäte ab §1, 35 Ge-
meinderäte ab §2 - §9, 36 Gemeinderäte ab §10 - §12)

1.  Einbringung des Haushaltsplanes 2022 der Stadt Öhringen 
und der Wirtschaftspläne 2022 der Eigenbetriebe „Techni-
sche Werke der Stadt Öhringen“ und „Abwasserwirtschaft 
Öhringen“ sowie des Wirtschaftsplanes 2022 der August 
und Thekla Weygang Stiftung jeweils mit Finanzplanun-
gen bis 2025.  
Der von der Verwaltung im Entwurf vorgelegte Haushalts-
plan 2022 der Stadt Öhringen und die Wirtschaftspläne 2022 
der Eigenbetriebe „Technische Werke der Stadt Öhringen“, 
„Abwasserwirt schaft Öhringen“ und der August und Thekla 
Weygang Stiftung jeweils samt Finanzplanung bis 2025 wer-
den zur Kenntnis genommen.

2.  Neubestellung Gutachter Gerhard Pförsich als Vertreter 
der Gemeinde Bretzfeld  
Der Gemeinderat der Stadt Öhringen bestellt Herrn Gerhard 
Pförsich als Vertreter der Gemeinde Bretzfeld als ehrenamtli-
chen Gutachter in den gemeinsamen Gutachterausschuss. Die 
Bestellung ist wirk sam ab Beschluss und gültig bis 30.06.2023. 
(Einstimmig beschlossen // 36-Ja)

3.  Bebauungsplan Hermann-Kollmar-Straße II, Unterohrn - 
Freigabe der Beteiligung der Bürger und Behörden gem.  
§ 3 Abs. 2 BaiGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB  
Der Entwurf des Bebauungsplans und die örtlichen Bauvor-
schriften „Hermann-Kollmar-Straße II“ wer den zur Kenntnis ge-
nommen. Die Verwaltung wird beauftragt, die Beteiligung der 
Bürger und Träger öffentlicher Belange durchzuführen. (Mehr-
heitlich beschlossen // 30-Ja // 6-Enthaltung)

Amtliche  
Bekanntmachungen

Beginn des amtlichen Teils

Baugrunduntersuchungen an den Masten  
der Höchstspannungsleitung von  
TransnetBW in den Gemarkungen Möglingen 
und Ohrnberg
Ab voraussichtlich dem 10.01.2021 wird die von TransnetBW be-
auftragte Firma „Buchholz und Partner GmbH“ an den neu geplan-
ten Maststandorten der 380-kV-Höchstspannungsleitung Kupfer-
zell-Großgartach (Leitungsanlage 0380) Bohrungen durchführen. 
Diese Baugrunduntersuchungen sind für die weitere Planung des 
Ersatzneubaus an dieser Leitungsanlage notwendig und dienen 
zur Ermittlung von Baugrundparametern sowie zur Erlangung 
von Informationen über die Tragfähigkeit des Untergrunds. Die 
Bohrungen sind voraussichtlich im April 2022 abgeschlossen.
Betroffen sind die Flurstücke 
Gemarkung Möglingen – Flur 000 Möglingen 3896 
Gemarkung Ohrnberg – Flur 000 Ohrnberg 446; 1565/7; 1523
Die Bohrungen dauern jeweils wenige Stunden. Vorgesehen da-
für ist ein kleines Kettenfahrzeug, ausgestattet mit Bohrgestänge, 
welches in einem Kleintransporter/Unimog auf möglichst befes-
tigten Wegen zum Einsatzort gebracht wird. Die Bohrung selbst 
findet bis zu einer Bohrtiefe von 8 Metern statt. Das entstandene 
Bohrloch hat einen Durchmesser von 50 Millimetern und wird 
nach Beendigung der Arbeiten wieder verfüllt.
Für die Baugrunduntersuchungen ist es erforderlich, die Grund-
stücke zu betreten sowie land- und forstwirtschaftliche Wege zu 
befahren, um an die geplanten Maststandorte zu gelangen. Bei 
der Betretung der jeweiligen Flurstücke wird sehr sorgsam vor-
gegangen. Hierbei entstehen im Regelfall keine Schäden oder 
Einschränkungen. Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu 
Flurschäden kommen, werden diese kompensiert.
Kontakt: Frau Preböck, Buchholz und Partner GmbH 
preboeck@buchholz-und-partner.de, 034207 989956

Probealarm der funkansteuerbaren Sirenen am 
Anfang eines jeden Vierteljahres im gesamten 
Hohenlohekreis
Die nächste turnusgemäße Probealarmierung der funkansteuer-
baren Sirenen zur Alarmierung der Feuerwehren im Hohenlohe-
kreis findet am Samstag, 08. Januar 2022 statt.
Zwischen 11.00 Uhr und 12.00Uhr werden alle Sirenen der Ge-
meinden und ihren Ortsteilen im Hohenlohekreis ausgelöst.
Öhringen, den 14.12.2021
Stadt Öhringen
-Ordnungsamt-

Ende des amtlichen Teils
 

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Öffnungszeiten der städtischen Einrichtungen 
in den Weihnachtsferien 
Rathaus Öhringen: 
Das Rathaus ist am Freitag, den 24.12.2021 und   
Freitag, den 31.12.2021 sowie von
Donnerstag, 06.01.2022 bis einschließlich   
Freitag, 07.01.2022 geschlossen.
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4.  Erweiterung Mensa Hungerfeldschule Öhringen –   
Auftragsvergaben

1. Der Auftrag für die Rohbauarbeiten wird an die Firma Achatz 
GmbH, Heilbronn, zum Bruttoangebotspreis von 176.981,44 € 
vergeben.

2. Der Auftrag für die Zimmererarbeiten wird an die Firma KEGA, 
Eberstal, zum Bruttoangebots preis von 219.208,23 € vergeben

3. Der Auftrag für die Dachabdichtungsarbeiten wird an die Fir-
ma Rossi, Remseck, zum Bruttoan gebotspreis von 80.525,40 € 
vergeben.

4. Der Auftrag für die Verglasungsarbeiten wird an die Firma 
Metallbau Wäcker, Neuhütten, zum Bruttoangebotspreis von 
99.785,07€ vergeben.

5. Der Auftrag für die Heizungsinstallation wird an die Firma 
Lange Haustechnik, Schöntal, zum Bruttoangebotspreis von 
63.044,47 € vergeben.

6. Der Auftrag für die Lüftungsinstallation wird an die Firma 
WSH Wurzinger, Schnelldorf, zum Bruttoangebotspreis von 
88.797,25 € vergeben.

7. Der Auftrag für die Elektroinstallation wird an die Firma Huber, 
Unterheimbach, zum Bruttoan gebotspreis von 97.612,70 € 
vergeben.

(Mehrheitlich beschlossen // 35-Ja // 1-Befangen)

5. Abrundungssatzung „Flurweg II“, Verrenberg – Grundsatz-
beschluss, Städtebaulicher Vertrag
Der gestellte Antrag zur Aufstellung einer Abrundungssatzung 
wird grundsätzlich befürwortet. Die Antragsteller und die Stadt 
werden beauftragt, durch die Aufstellung einer Abrundungs-
satzung die rechtlichen Rahmenbedingungen herzustellen. Mit 
den Antragstellern ist ein städtebaulicher Vertrag abzuschließen. 
(Mehrheitlich beschlossen // 31-Ja // 5-Befangen)

6.  Verlängerung des Vertrages über partielle Aufgrabungen 
von Wasserrohrbrüchen der Eigenbetriebe TW-Wasserver-
sorgung

Der bestehende Vertrag mit der Firma Lang soll unter Berück-
sichtigung eines Zuschlags von 5% um ein weiteres Jahr bis zum 
31.12.2022 verlängert werden. (Einstimmig beschlossen // 36-Ja)

7.  Spendenbericht der Großen Kreisstadt Öhringen im De-
zember 2021 - Bericht über die Annahme von Geld- und 
Sachspenden

Geld- und Sachspenden in Höhe von 8.078,55 Euro werden 
angenommen. (Mehrheitlich beschlossen // 35-Ja // 1-Befangen)

Gemeinderatssitzungen 2022

Jeweils dienstags, 19 Uhr, Ort: KULTURa – sofern nicht anders 
angegeben: 25.01.2022, 22.02., 22.03., 03.05., 31.05., 28.06., 
26.07. (17.30 Uhr), 27.09., 25.10., 22.11. (Sporthalle Michel-
bach), 13.12. (17:30 Uhr).

Alle städtischen Wasserzähler müssen zum 
Jahresende wieder abgelesen werden

Am 17. Dezember werden die Ablesekarten zur Mittei-
lung des Wasserzählerstandes an alle Kunden versandt.
Die Stadtkämmerei bittet 
alle Hauseigentümer und 
Hausverwaltungen, den 
Zählerstand des städti-
schen Wasserzählers am 
31.12.2021 abzulesen 
und den Stand bis zum 10. 
Januar 2022 mitzuteilen. 
Die abgelesenen Zähler-
stände werden nicht hoch- 
oder zurückgerechnet.

Zur Mitteilung der Zählerstände stehen folgende Möglich-
keiten zur Verfügung:

 
 Foto: pixabay

• Internet: Unter der Adresse: www.oehringen.de, unter der 
Rubrik „Aktuell“ finden Sie den Link zur Zählerstandserfas-
sung. Durch die Eingabe des Buchungszeichens und des in-
dividuellen Passworts (Passwort ist auf der Ablesekarte ver-
merkt) können Sie sich einloggen und die Werte eingeben.

•  QR-Code: Mit Hilfe eines Smartphones kann der auf dem 
Anschreiben aufgeführte QR-Code abgescannt und der 
Zählerstand eingetragen werden.

• WhatsApp: Ausgefüllte Ablesekarten können als Foto an die 
dafür vorgesehene Mobilfunk-Nummer gesendet werden. 

• Postweg/Fax: Sie können die Ablesewerte in den entspre-
chenden Kartenabschnitt eintragen und per Post oder Fax 
zusenden. 

• Rathaus: Die Ablesekarte kann auch direkt im Rathaus ab-
gegeben werden.

Sollte bis zum 10. Januar 2022 noch keine Zählerstandsmit-
teilung eingegangen sein, ist eine Schätzung des Zählerstan-
des erforderlich. Das hat zur Folge, dass der neue Abschlag 
eventuell zu hoch festgesetzt wird oder durch eine zu nied-
rige Schätzung bei der nächsten Abrechnung eine zu hohe 
Nachzahlung entsteht.
Bitte melden Sie Eigentümerwechsel, Hausübergaben, Na-
mensänderungen und Adressenänderungen rechtzeitig der 
Stadtkämmerei, damit eine ordnungsgemäße Abrechnung 
erfolgen kann.
Die zuständige Sachbearbeiterin in der Kämmerei erreichen 
Sie während der regulären Sprechzeiten unter der Tel.-Nr. 
07941 68132.
Die Stadtkämmerei und das Wasserwerk bedanken sich im 
Voraus für Ihre Mithilfe.

3.600 Euro Spende für das Öhringer Tiergehege

Oberbürgermeister Thilo Michler kassiert für guten Zweck

 
Kassieren für den guten Zweck: (v.l.) Liesbeth Degenhart, Marc Pfei-
fer, OB Thilo Michler und die Filialleitung Manuela Schmid Foto: pr
Es gibt Grund zum Feiern: Am Donnerstag, den 2. Dezember 2021, 
hat der dm-Markt in Öhringen nach zweimonatiger Umbauphase 
seine Türen wieder geöffnet. Aus diesem Anlass hatte Oberbür-
germeister Thilo Michler sich am Wiedereröffnungstag zu einer 
Kassieraktion für einen guten Zweck bereiterklärt. Der komplette 
Umsatz seines einstündigen Arbeitseinsatzes an der Kasse war für 
das Öhringer Tiergehege bestimmt. 
Zahlreiche Öhringerinnen und Öhringer kamen, um mit ihrem 
Einkauf das beliebte Ausflugsziel im Herzen des Hofgartens zu 
unterstützen. Zur Freude aller kamen beachtliche 3.600 Euro zu-
sammen. Damit kann das Tiergehege mit seinen vier Alpaka Da-
men im Frühjahr um den Alpaka Hengst Matthias aus dem Karls-
ruher Zoo erweitert werden. Man hofft auf süßen Nachwuchs. 
Das restliche Geld wird für anstehende kleinere Umbauten und 
Verbesserungen verwendet.
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ren es im letzten Jahr noch vier zu leerende Mülleimer, sind es 
heute acht, beispielsweise auf den neuen Feldwegen. Dafür wur-
den die Maschinen mit der Zeit immer besser. Mitbürgerinnen 
und Mitbürger aus der Ortschaft helfen mit, wenn ich mal krank 
bin oder größere Arbeiten anstehen. Ein Führerschein, Auto und 
Anhänger ist für den Job allerdings ein Muss“, sagt Fiedler.
Zufrieden ist Fiedler immer, wenn er die Ergebnisse des Tage-
werks sieht. „Wenn ich nach Hause fahre und sehe, dass alles 
ordentlich und sauber ist, freue ich mich. Noch mehr geht mein 
Herz auf, wenn meine Arbeit auch wahrgenommen wird und die 
Menschen sie anerkennen, indem sie selbst achtsam mit ihrem 
Müll umgehen.“ Und er ergänzt gerührt: „Ich komme aus Heil-
bronn-Biberach und bin nach Öhringen eingeheiratet. Man hat 
mich hier von Anfang an willkommen geheißen. Es ist meine Art 
dafür ‚Dankeschön‘ zu sagen.“
Information: Sollten Sie Interesse an der Arbeit als Fronmeister 
haben, melden Sie sich bitte bei den jeweiligen Ortsvorstehern:
Baumerlenbach, Thomas Franke, Tel.: 0173-1595720
Ohrnberg, Gerhard Schulz, Tel.: 0171-8831120
Verrenberg, Stefan Buchholz, Tel.: 0170-3887471
Cappel, Markus Hassler, Tel.: 0173-7188089

Gutscheinliebe. Öhringen.:   
Aktion „45 bezahlen, 50 bekommen“   
bis 31. März 2022 verlängert

Arbeitskreis Mobilität berichtet  
aus zweiter Sitzung
Der Arbeitskreis Mobilität fand sich am Mittwoch, 1. Dezember, 
pandemiebedingt zu einer Online-Sitzung zusammen. Begon-
nen wurde mit einem Rückblick und Bericht aus der Auftaktver-
anstaltung in der KULTURa vom 4. November. Dabei wurden von 
der Moderatorin Stephanie Utz (Sinnwerkstadt) und von Frank 
Schäfer (BS Ingenieure) die ersten Ergebnisse des Mobilitätskon-
zepts für die Gesamtstadt Öhringen präsentiert. Zudem klärte 
man Themen, Termine und das Vorgehen für die nächsten Veran-
staltungen. Folgende Termine, die so weit möglich alle in Präsenz 
stattfinden sollen, wurden geplant:
• Bürgerworkshop 1 – Umweltverbund (ÖPNV, Fuß- und Radver-

kehr) für Freitag, 25.03. bis Samstag, 26.03.2022.
• Bürgerworkshop 2 – MIV (MIV, neue Mobilität, ruhender Ver-

kehr) für Freitag, 01.04. bis Samstag, 02.04.2022.
• Die Expertenrunden sollen zwischen April und September 

stattfinden.
• Klausurtagung mit dem Gemeinderat ist für Freitag, 30.09. bis 

Samstag, 01.10.2022 geplant.
Uhrzeit, Ort sowie weitere Informationen folgen.

Bürgerbeteiligung
Die Bürgerinnen und Bürger werden täglich mit dem Thema 
Mobilität konfrontiert. Ziel der Bürgerworkshops ist, alle Prob-
lembereiche zu erfassen. Anschließend soll an gemeinsamen 
Zielen und Kriterien gearbeitet werden, um Ideen und Lösungen 
für Probleme, Ziele und Herausforderungen zu finden. Darüber 
hinaus wird vermittelt, wie sich der weitere Informationsfluss be-
züglich der Verarbeitung der Anregungen gestaltet. Bei den Ex-
pertenrunden werden zu den von den Bürgerinnen und Bürgern 
erarbeiteten Ideen und Lösungsansätzen jeweilige Fachexperten 
befragt und gemeinsam an den Ideen weitergearbeitet. Für die-
se Veranstaltungen wünscht sich der Arbeitskreis Mobilität eine 

Fronmeister sind die gute Seele ihrer Ortsteile
Seit 30 Jahren ist Berthold Fiedler im Einsatz   
in Baumerlenbach

 
Baumerlenbachs Fronmeister ist gerne draußen tatkräftig im Ein-
satz. Nach 30 Jahren wird nun seine Nachfolge gesucht Foto: pr

„In meinem Job muss man frische Luft mögen und gerne nach 
dem Rechten schauen“, lacht Berthold Fiedler. Der 72-Jährige 
ist seit stolzen 30 Jahren Fronmeister im Öhringer Ortsteil Bau-
merlenbach. Mussten im Mittelalter Frondienste von Bauern für 
ihre Grundherren in Form von schwerer körperlicher Arbeit ab-
geleistet werden, pflegt heute der Fronmeister als Gemeindevor-
arbeiter alle Flächen der Ortschaft, die der Gemeinde gehören. 
Ob Friedhof, Grillplatz, Spielplätze, Mülleimer, Wege und Flächen: 
Der Fronmeister ist der gute Geist der Ortschaft, der vor allem In-
standhaltungs- und Grünpflegearbeiten ausführt und damit den 
städtischen Bauhof unterstützt. In Öhringen haben die Ortsteile 
Unterohrn, Cappel, Möglingen, Michelbach und Büttelbronn je-
weils eigene Fronmeister. Ohrnberg, Verrenberg und Baumerlen-
bach suchen aktuell zuverlässige Kräfte, Cappel sucht zusätzliche 
Verstärkung.
„Zu der Arbeit kam ich über meine Frau. Sie war im Baumerlen-
bacher Ortschaftsrat. Als mein Vorgänger Fritz Knorr aus Alters-
gründen aufgehört hat, ging die Sucherei los. Ich war damals bei 
Audi Diagnosetechniker. Meine Frau fragte mich, ob ich erstmal 
aushelfen könne, bis sich jemand Tüchtiges findet. Und so bin ich 
hängengeblieben. Nun bin ich seit zwölf Jahren in Rente, habe 
15 Jahre lang zwei Jobs gemacht und merke nun auch langsam 
das Alter. Ein Nachfolger oder Nachfolgerin für mich wäre schön“, 
wirbt Fiedler. 
Die typische Arbeit eines Fronmeisters ist stark von den Jahres-
zeiten abhängig. Jetzt im Winter heißt es Schneeschippen und 
den Ort winterfest machen. „Ich arbeite nicht jeden Tag, sondern 
je nach Lage und Wetter. Wenn es im Winter schneit, ist es zum 
Teil zwei Mal täglich und dann eine bis drei Stunden. Im Som-
mer ist dann weniger los, da schaut man nach den Mülleimern 
im Ort und prüft die Sauberkeit des Grill- und Sportplatzes und 
der Spielplätze.“ Viel Arbeit hat Berthold im Frühjahr, wenn alles 
wächst. Dann geht es ans Rasenmähen und Heckenschneiden. 
Dreizehn Sitzbänke muss er aufstellen. „Da kommen schon 30 bis 
35 Stunden im Monat zusammen“, sagt Fiedler. Achtsam muss er 
nach Stürmen und Unwettern sein. Dann gilt es den Bauhof zu 
benachrichtigen, Schäden zu beseitigen und Verstopfungen im 
Bach zu lösen, sodass keine Überschwemmungen entstehen kön-
nen. Im Herbst sind vermehrt Laubarbeiten dran und die Bänke 
müssen wieder winterfest eingelagert werden.
„Herr Fiedler und die übrigen Fronmeister sind unsere Männer für 
die Feinarbeiten“, lobt Baubetriebshof-Chef Martin Maneke. „Wir 
machen mit den großen Maschinen die grobe Arbeit, wie Rasen-
mähen auf den Sportplätzen. Aber in die Ecken kommen wir mit 
dem schweren Gerät nicht so gut. Da helfen uns die Fronmeister 
mit Freischneider und ihrem gutem Blick fürs Detail“, so Maneke.  
Baumerlenbachs Ortsvorsteher Thomas Franke ergänzt. „Im Win-
ter stellt er auch mal das Wasser im Backhaus der Ortschaft aus. Er 
denkt wirklich an alles und wir sind sehr froh, so einen guten und 
zuverlässigen Mann in der Ortschaft zu haben.“
Ein Fronmeister braucht viel Eigeninitiative. Er muss sehen, woran 
es fehlt und wo man Hand anlegen muss. „Man muss körperlich 
robust sein, gerne draußen arbeiten und auch mal zupacken kön-
nen“, sagt Fiedler. „Dadurch, dass die Stadt kontinuierlich wächst, 
habe auch ich im Laufe der Zeit mehr Aufgaben bekommen. Wa-
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rege Beteiligung. Alle Interessenten der Auftaktveranstaltung 
werden informiert. Zudem können sich Bürgerinnen und Bürger 
bei der Stadtverwaltung unter mobilitaet@oehringen.de oder 
Tel. 07941/68-168 für einen Workshop anmelden.

Informationen zum Mobilitätskonzept
Auf der städtischen Home-
page können Sie alle wichti-
gen Informationen rund um 
das Mobilitätskonzept und 
die Arbeit des Arbeitskreises 
Mobilität abrufen. Dort steht auch die Aufzeichnung der Auf-
taktveranstaltung als Video zur Verfügung. Wenn Sie Wünsche, 
Anregungen, Vorschläge und Kritik zum Thema Mobilität haben, 
kontaktieren Sie die Stadtverwaltung Öhringen gerne unter  
mobilitaet@oehringen.de.

Bauantrag für den Neubau des   
Hohenloher Krankenhauses genehmigt

Baubeginn für erstes Quartal 2022 geplant – BBT-
Regionalleiter dankt der Stadt Öhringen und dem 
Hohenlohekreis – Hospiz in Künzelsau kommt

 
Der Weg ist frei für den Neubau des Hohenloher Krankenhauses in 
Öhringen: Oberbürger meister Thilo Michler (Mitte) überreichte ges-
tern die Baugenehmigung an die kaufmännische Direktorin des 
Hohenloher Krankenhauses Melanie Junge. Es freuen sich (v.l.): BBT-
Geschäftsführer Matthias Warmuth, BBT-Regionalleiter Marc Reg-
gentin und Landrat Dr. Matthias Neth (re).

Frohe Botschaft kurz vor Weihnachten: Der Bauantrag für 
den Neubau des Hohenloher Krankenhauses ist genehmigt. 
Die Behörden der Stadt Öhringen und des Landratsamtes des 
Hohenlohekreises haben nach Prüfung aller Unterlagen jetzt 
ihre Freigabe für den Neubau erteilt.

„Damit haben wir einen weiteren wichtigen Meilenstein auf dem 
Weg zum Bau des neuen Hohenloher Krankenhauses erreicht. 
Wir freuen uns sehr über diese gute Nachricht“, betonte BBT-
Regionalleiter Marc Reggentin, der die Information gestern auch 
in der Gesellschafter versammlung der Hohenloher Krankenhaus 
gGmbH bekanntgab. Die Gesellschafterver sammlung bestätigte 
daraufhin noch einmal formal den Beschluss zum Neubau des 
knapp 100 Mio. € teuren Projekts. Reggentin: „Nun ist der Weg 
frei für den zukunftsweisenden Neubau, der am Gesundheits-
Campus an der Kastellstraße entstehen soll.“ Zugleich wurde die 
BBT-Geschäftsführung ermächtigt, die Baugenehmigung für ein 
Hospiz bei der Stadt Künzelsau zu beantragen
Reggentin dankte Öhringens Oberbürgermeister Thilo Michler 
und dem gesamten Team des Bauamtes für die intensive Zu-
sammenarbeit in den zurückliegenden Monaten. „Aufgrund der 
guten Vorarbeiten bei den Planungsgesprächen und der kom-
petenten Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung konnten 
alle Prüfungen der Unterlagen und Anträge, die so ein umfang-
reiches Projekt mit sich bringen, rasch und zielgerichtet abgear-
beitet werden. Wir danken alle beteiligten Mitarbeitenden der 

Stadt Öhringen für ihren Einsatz und ihre fachliche Exper tise, die 
die Genehmigung des Bauantrags noch in diesem Jahr möglich 
gemacht haben. Damit steht dem Baubeginn im ersten Quartal 
nichts mehr im Wege.“
Der BBT-Regionalleiter dankte zugleich dem Landrat des Hohen-
lohekreises Dr. Matthias Neth für die Unterstützung der beteilig-
ten Kreisbehörden. „Der Hohenlohekreis ist für uns bei dem ge-
samten Projekt ein zentral wichtiger Partner, der uns bereits bei 
dem gesamten Pla nungsprozess unterstützt hat. Nur mit solch 
einem verlässlichen Partner lässt sich ein Pro jekt in dieser Grö-
ßenordnung verwirklichen“, so der BBT-Regionalleiter.

Landrat Dr. Neth: Ein guter Tag für den Hohenlohekreis
„Ich freue mich sehr, dass der Baubeginn des Neubaus in Öhrin-
gen kurz bevorsteht und bald die Bagger rollen. Wir bleiben im 
Zeit- und Kostenrahmen, den wir 2015/16 veranschlagt haben, 
was ein großer Erfolg ist. Das ist ein Meilenstein in der Gesund-
heitsversorgung und ein guter Tag für die Menschen im Hohen-
lohekreis“, erklärte Landrat Dr. Matthias Neth. „Wir wollen die 
Versorgung der Bevölkerung im ganzen Landkreis stark halten. 
Dazu gehört auch der weitere Ausbau des Gesundheitszentrums 
Künzelsau. Ich freue mich sehr, dass wir heu te die Geschäftsfüh-
rung mit der Einreichung der Baugenehmigung für das geplante 
Hospiz beauftragt haben. Damit kann auch hierfür ein Baubeginn 
im Jahr 2022 erfolgen.“

OB Thilo Michler: Eine neue Ära beginnt
„Seit über 100 Jahren gehört das Krankenhaus in Öhringen zum 
Selbstverständnis unserer Stadt und garantiert eine umfassende 
und qualitativ hochwertige Gesundheitsversorgung in Hohen-
lohe“ betonte Öhringens Oberbürgermeister Thilo Michler. „Zur 
Einweihung am 9. Juni 1913 war das Krankenhaus eine kleine 
Landklinik mit 44 Betten. 1958 standen bereits über 149 Betten 
zur Verfügung. Ein neues Bettenhaus und Krankenhausgebäude 
folgten. Nun beginnt erneut eine neue Ära. Ich danke dem Bau-
rechtsamt im Stadtbauamt, das auf Hoch touren an der Geneh-
migung des rund 30 Ordner starken Bauantrages gearbeitet hat. 
Besonders freut mich, dass alle Beteiligten gemeinsam an einem 
Strang für eine gesicherte Gesundheitsversorgung in unserem 
Landkreis ziehen.“
Der Dank der BBT-Regionalleitung ging ausdrücklich auch an alle 
Mitarbeitenden des Ho-henloher Krankenhauses, die in den ver-
gangenen zwei Jahren intensiv an der Planung des Neubaus be-
teiligt waren und die Erfahrungen aus der Praxis über zahlreiche 
Nutzergesprä che eingebracht haben. „Die Kaufmännische Direk-
torin Melanie Junge sowie die beteiligten Mitarbeitenden haben 
viel Herzblut in die Pläne gesteckt und in den Nutzergesprächen 
ihre ganze Erfahrungen aus dem praktischen Alltag eingebracht. 
So wird ein Krankenhaus der kurzen Wege entstehen, das kom-
plett ausgerichtet ist an den Bedürfnissen der Patienten und das 
zugleich hervorragende Arbeitsbedingungen für die Mitarbei-
tenden bietet.“

Medizinische Versorgung für die Zukunft gesichert
Die mehr als 30 Aktenordner mit dem Bauantrag waren Ende 
März an die Stadt Öhringen zur Prüfung überreicht worden und 
wurden nun weitgehend ohne Änderungen genehmigt. Geplant 
ist ein 205-Bettenhaus, das mit seinem medizinischen Behand-
lungsspektrum die Grund- und Regelversorgung in den Fachbe-
reichen der Chirurgie und Inneren Medizin si chert und darüber 
hinaus mit zusätzlichen spezialisierten Versorgungsangeboten 
ein breites medizinisches Leistungsprofil abdeckt. Dazu gehören 
etwa die Geburtshilfe, die Diagnostik und Therapie von Herz-
Kreislauferkrankungen u.a. im modernen Herzkatheterlabor, die 
Be handlung von Schlaganfallpatienten in der zertifizierten Stro-
ke Unit, die moderne Endopro-thetik sowie die hohe diagnosti-
sche und therapeutische Kompetenz bei Magen- und Darmer-
krankungen bis hin zur Adipositas und natürlich die rasche 
Notfallversorgung in einem inter disziplinären Notfallzentrum. 
Damit wird die hochwertige medizinisch-pflegerische Versor-
gung der Menschen im Hohenlohekreis für die Zukunft wohnort-
nah sichergestellt.
Die vorbereitenden Erdarbeiten für den Neubau sollen – abhän-
gig von der Witterung – vo raussichtlich Anfang Februar begin-
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sonen müssen sich unverzüglich zuhause für 14 Tage isolieren. 
Die Absonderungspflicht besteht auch nach einem positiven 
Schnell- oder Selbsttest bis zum Ablauf von 14 Tagen. Wurde ein 
Selbsttest durchgeführt, gilt die Pflicht zur Durchführung einer 
PCR-Testung. Die Absonderungspflicht endet für positiv geteste-
te und vollständig geimpfte Personen, bei denen keinerlei Symp-
tome aufgetreten sind, mit Vorliegen eines negativen PCR-Tests. 
Dieser darf frühestens am fünften Tag der Absonderung durch-
geführt werden. Für Haushaltsangehörige von positiv getesteten 
Personen beginnt die Quarantäne unverzüglich nachdem diese 
von dem positiven Test der im Haushalt lebenden Person erfah-
ren haben. Die Quarantäne endet in der Regel 10 Tage nach der 
Testung oder nach dem Symptombeginn der positiv getesteten 
Person. Die Quarantäne kann vorzeitig durch einen frühestens 
am fünften Tag der Absonderung durchgeführten negativen 
PCR-Test oder durch einen frühestens am siebten Tag der Abson-
derung durchgeführten negativen Schnelltest beendet werden. 
Genesene und geimpfte Personen sind nicht von der Absonde-
rungspflicht befreit, wenn sie typische Symptome aufweisen, die 
auf eine Infektion mit dem Coronavirus hindeuten.

Abholung Lunchpakete zum digitalen 
Bürgerempfang 2022
Oberbürgermeister Thilo Michler wird am Sonntag, den 9. Januar 
2022 um 11 Uhr, im Blauen Saal des Rathauses seinen traditionel-
len Bürgerempfang als Livestream durchführen. 

 
Erreichtes und Kommendes stellt OB Thilo Michler bei der Begeg-
nung 2022 im Livestream vor Foto: Stadt Öhringen

Alle, die eines der rund 400 Lunchpakete bestellt haben, können 
dieses am Tag vor dem Livestream, Samstag, den 8. Januar 
2022, von 10 bis 12.30 Uhr im Schlosshof abholen. Es gilt Mas-
ken- und Abstandpflicht.
Aufgrund der weiterhin andauernden Corona-Pandemie wird der 
jährliche Bürgerempfang erneut über den städtischen YouTube-
Kanal live übertragen und steht danach online als Video zur Ver-
fügung. Der OB wird Erreichtes vorstellen sowie über zukünftige 
Vorhaben für Öhringen sprechen. Die Jugendmusikschule rahmt 
die Veranstaltung musikalisch ein. Der Link zum Livestream ist 
über die städtische Homepage www.oehringen.de zu finden.

Fleißiges Altspeiseölsammeln
Seit Oktober läuft das Pilot-
projekt zur Sammlung von ge-
nutzten Speisefetten und -ölen 
in Öhringen. Bis zum 9. De-
zember wurden bereits knapp 
1.200 volle Behälter an einem 
der vier Sammelautomaten ge-
gen einen leeren Behälter ge-
tauscht. Aus den gesammelten 
Altspeisefetten lässt sich rech-
nerisch nun bereits nachhalti-

 
Zu Weihnachten wird viel ge-
kocht und gebraten: Sammeln 
Sie ihr Speisefett und tun Sie der 
Umwelt etwas Gutes Foto: pr

nen. Partner beim Neubau des Krankenhauses ist die interna-
tional renommierte Firma VAMED, die den Bau schon von der 
Planung an begleitete und nun auch die Umsetzung realisiert. 
Damit sollen unabsehbare Kostensteigerungen ver mieden und 
die zeitgerechte Fertigstellung sichergestellt werden. Diese ist 
für Anfang 2025 vorgesehen.

Hospiz in Künzelsau ist auf dem Weg 
Parallel zum Neubau des Krankenhauses in Öhringen laufen 
auch die Planungen für den Neubau eines Hospiz‘ am Standort 
Künzelsau weiter. „Zwischenzeitlich sind die rechtlichen Vorbe-
reitungen für die Gründung eines Hospiz-Fördervereins weit fort-
geschritten; wir haben bereits erste Gespräche mit potenziellen 
Förderern geführt und setzen diese kontinuierlich fort“, erläuterte 
BBT-Regionalleiter Thomas Wigant. „Zurzeit laufen außerdem die 
Planungs gespräche für den Neubau am Campus in Künzelsau, so 
dass wir auch in Künzelsau im kommenden Jahr dieses wichtige 
Vorhaben auf den Weg bringen können.“ Erfreulich sei außerdem, 
dass bereits erste Bewerbergespräche mit Pflegekräften für den 
Einsatz im Hos piz geführt werden konnten. „Das Interesse und 
die Unterstützungsbereitschaft für dieses Projekt sind in der Öf-
fentlichkeit sehr groß und die Begleitung von Menschen in ihrem 
letzten Lebensabschnitt ist auch für uns in der BBT-Gruppe ein 
zentral wichtiges Anliegen“, so Wigant. „Dies wurde gestern auch 
durch die Beschlüsse der Gesellschafterversammlung bekräftigt.“

Unterstützung bei Impfterminvergabe

Zentrale im Rathaus hilft bei Online-Terminvergabe
Seit Montag, den 6. Dezember, bietet die Stadtverwaltung Öhrin-
gen ihren Bürgerinnen und Bürgern Unterstützung bei Online-
Terminvergaben zur Corona-Impfung an. Termine für die Impf-
stützpunkte im Hohenlohekreis in Pfedelbach und Künzelsau 
sollen online gebucht werden.
Bürgerinnen und Bürger, die selbst keinen ausreichenden Inter-
netzugang haben oder nicht anderweitig beim Terminantrag 
unterstützt werden, melden sich persönlich bei der Bürgerinfo 
im Rathaus. Sie erfasst alle erforderlichen Daten, hilft‚ den Ana-
mnesebogen auszufüllen und vereinbart die Termine. Diese Ser-
viceleistung ist allerdings nur während der Öffnungszeiten von 
Montag bis Donnerstag von 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr möglich. 
Bitte bringen Sie eine FFP2-Maske mit.

Die Öffnungszeiten der Impfstationen im Einzelnen:
• Montag: Nobelgusch Pfedelbach, 18 – 20 Uhr
• Dienstag: KV-Notfallpraxis Künzelsau am alten Krankenhaus, 

18 – 20 Uhr
• Mittwoch/Donnerstag: Nobelgusch Pfedelbach, 18 – 20 Uhr
• Freitag: KV-Notfallpraxis Künzelsau am alten Krankenhaus, 18 

– 20 Uhr
• Samstag: Nobelgusch Pfedelbach, ab 9 Uhr
• Sonntag: Parkplatz Altes Krankenhaus Künzelsau, ab 9 Uhr

Ich muss in Quarantäne: 
Absonderungsbescheinigung online 
beantragen
Personen in Quarantäne brauchen Nachweis für Arbeitgeber
Personen, die in Quarantäne sind (Kontaktpersonen und auch 
positiv getestete Personen), müssen bei der Stadtverwaltung 
Öhringen einen Antrag auf Absonderungsbescheinigung stel-
len. Es gibt keine automatische Bescheinigung mehr wegen der 
Corona-Quarantäne. Zu finden ist der Antrag auf der städtischen 
Homepage unter: 
www.oehringen.de/buerger/coronavirus/formulare.html 
Die Bescheinigung ist vor allem als Nachweis für den Arbeitgeber 
wichtig.

Wer muss sich absondern?
Die Absonderungspflicht besteht für Personen, die typische 
Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus haben. Erhält 
diese Person ein negatives PCR-Testergebnis, so endet die Qua-
rantäne automatisch. Positiv auf das Coronavirus getestete Per-
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ger Biokraftstoff für eine Strecke von rund 24.000 km herstellen. 
Ein toller Zwischenstand!
In der Weihnachtszeit wird bekanntermaßen gerne gekocht und 
gegessen. Denken Sie deshalb bei der Zubereitung Ihres Weih-
nachtsmenüs an den kleinen grünen Behälter und sammeln Sie 
Ihr Bratöl und Frittierfett. Sollte über die Feiertage mehr Speise-
fett anfallen, können Sie sich beim OBI Baumarkt oder an der EDi 
Tankstelle (Rudolf-Diesel Str. 4) kostenlos einen zusätzlichen Be-
hälter abholen.
Die Standorte der Sammelautomaten zur Rückgabe der vollen 
Behälter sind:
• EDi Tankpunkt 1, Rudolf-Diesel-Str. 4
• Ö-Center (auf dem Parkplatz zwischen Haupteingang und 

Tankstelle), Austr. 5
• Hauptbahnhof Öhringen (beim Busbahnhof)
• OBI, Steinsfeldle 13

Bescherung von der Friedrich und  
Emma Veit Stiftung

 
Zusätzlich zur Geldspende gab es auch Stifte, Radiergummis und so 
manche Süßigkeit von der Friedrich und Emma Veit Stiftung  
 Foto: Stadt Öhringen

Was gibt es Schöneres als in der Vorweihnachtszeit jemandem 
eine Freude zu bereiten? Diesem Auftrag nahmen sich auch die 
Sitzungsratsmitglieder der Friedrich und Emma Veit Stiftung an. 
Am Donnerstag, 9. Dezember, wurde nach der jährlichen Sitzung 
wieder vielen bedürftigen Kindern und ihren Eltern eine Freude 
gemacht. 19 Kinder aus acht Familien wurden von der Stiftung 
mit insgesamt 3.800 Euro beschenkt. 
Diese Unterstützung möchten die Familien überwiegend für neu-
es Mobiliar, Winterkleidung, einen Ausflug in einen Freizeitpark 
und Weihnachtsgeschenke nutzen. Aufgrund der Coronapande-
mie konnten die Familien leider dieses Jahr nicht in das Rathaus 
zur Übergabe des Geldes eingeladen werden. Carmen Wenczel 
und Mirjam Mugele von der Stadtverwaltung brachten die Geld-
beträge mit einer kleinen süßen Überraschung den Familien 
direkt nach Hause. „Es ist jedes Jahr wieder schön, die Familien 
glücklich zu sehen und sich auszumalen wie groß die Freude sein 
wird, wenn an Weihnachten die Kinderaugen leuchten, da mit Hil-
fe der Friedrich und Emma Veit Stiftung ein (Weihnachts-)Wunsch 
in Erfüllung ging“, freut sich Oberbürgermeister Thilo Michler.

Hintergrund: Die Öhringerin Emma Clara Veit starb am 7. März 
1997 und setzte in ihrem Testament die Stadt Öhringen als ihre 
Alleinerbin ein. Die Erbschaft wurde mit der Auflage beschwert, 
den gesamten Nettonachlass als Sondervermögen unter der Be-
zeichnung "Friedrich und Emma Veit Stiftung" zu verwalten. Als 
Vermögen hinterließ sie Immobilien sowie Kapitalvermögen. 
Zweck der Stiftung ist die Unterstützung von bedürftigen Kin-
dern, die in der Stadt Öhringen (einschließlich Stadtteilen) ihren 
Wohnsitz haben. Aus Vorschlägen des Sozialamtes oder sonsti-
gen Institutionen oder Personen (Kirchenstellen, soziale Einrich-
tungen u. Ä.) wählt der Stiftungsrat die empfangsbedürftigen 

Kinder aus. Möglich ist auch die Unterstützung von Kindergärten, 
Kindertagesstätten, Schulen, Freizeitgestaltung u. Ä. Abstam-
mung, Religion und Nationalität der Kinder sind unbeachtlich. 
Auch private Spenden für diesen Zweck sind willkommen. Kon-
takt bei der Stadtverwaltung: Carmen Wenczel, Tel. 07941 68-193.

Cappler-Fotos aus alter Zeit gesucht
Derzeit finden Archiv-Recher-
chen zur Geschichte von alten 
Cappler-Häusern statt. Viele 
Unterlagen wurden bereits 
gesichtet – leider gibt es im 
Archiv nur wenige Gemälde, 
Zeichnungen oder Fotografien 
aus der Zeit vor 1945.
Sie haben zuhause eine alte Fo-
tografie eines Cappler-Hauses 
oder eine andere Abbildung? 
Wichtig ist, dass diese vor dem 
Jahr 1945 entstanden sein soll-
te. Melden Sie sich gerne beim 
Cappler-Ortsvorsteher Markus 
Hassler per E-Mail (Ortsvorste-
her.Cappel@oehringen.de), te-
lefonisch oder per WhatsApp 
(0173/7188089)!

Weihnachtsgruß aus Baumerlenbach

 
 Foto: pixabay

Liebe Baumerlenbacher und Öhringer Bürgerinnen und Bürger,
wir befinden uns in der staden Zeit, also in der stillen Jahreszeit, 
der Advents- und Weihnachtszeit.
Weil die Natur im Winter zur Ruhe kommt und die Tage kürzer 
werden, war das früher immer ein ruhigerer Abschnitt im Jahr. 
Die dunkle Jahreszeit war aber auch eine Phase voller Ängste. 
Reicht denn das gesammelte Brennholz über die lange und kalte 
Winterzeit? Haben wir genügend Vorräte für die kalten Winterta-
ge angelegt?
Auch heute sind die Tage und Wochen rund um das Weihnachts-
fest für viele kostbar. Die Angst vor Hunger und Kälte rückt immer 
mehr in den Hintergrund. Man ergreift die Chance, diese Tage für 
sich zu nutzen, sich mit Freunden oder der Familie zu treffen, ein 
Buch zu lesen und um letztlich vom stressigen Büroalltag ab-
schalten zu können. 
Im Einklang mit den Corona-Richtlinien bleibt das alles auch die-
ses Jahr schwierig – und ich bitte Sie, die Richtlinien zum Schutze 
aller ernstzunehmen und einzuhalten. Trotzdem findet sich be-
stimmt Zeit für die Familie und ein Zeitfenster, sein eigenes Jahr 
Revue passieren zu lassen. 
Die Tage rund um Weihnachten genießen, dankbar sein und auch 
mal Kleinigkeiten verzeihen, zweifeln aber auch glauben können, 
das macht uns stark.
Haben Sie schöne Weihnachtstage 2021 und tanken Sie Kraft für 
das kommende Jahr.
Thomas Franke, im Namen des Ortschaftsrats Baumerlenbach

 
Alte Tür in Cappel 
 Foto: Markus Hassler
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die Kolleginnen und Kollegen aus dem Gemeinderat. Wir wissen 
es sehr zu schätzen, wie Sie mit Ihrem Einsatz für das gesamte 
Gemeindegebiet ein lebenswertes Umfeld schaffen.
„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen,  
die dem Leben seinen Wert geben.“  
Wilhelm von Humboldt
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten, gemütliche Stunden im 
Kreise Ihrer Lieben und alles Gute für das Jahr 2022!
Aus Ohrnberg grüßen Sie herzlich
Gerhard Schulz und das Team vom Ortschaftsrat

Öhringer Wochenmarkt
Obst- und Gemüsenetz der Hohenloher Perlen
Die Stadt Öhringen hat 
zusammen mit dem Tou-
rismusverbund der Ho-
henloher Perlen für den 
Öhringer Wochenmarkt 
langlebige und wieder-
verwendbare Obst- und 
Gemüsenetze anfertigen 
lassen. Diese werden 
an die Kundinnen und 
Kunden des Öhringer 
Wochenmarktes vor 
Weihnachten kostenlos 
verteilt. Jeder aktuelle 
Marktbeschicker vom 
Öhringer Wochenmarkt 
erhält 50 Beutel von der 
Stadt für seine treue 
Kundschaft. Die nachhaltigen Food Bags bestehen zu 84 % aus 
GOTS- (Global Organic Textile Standard) und Fairtrade-zertifizierter 
Baumwolle und zu 16 Prozent aus einem Mesh aus recyceltem 
rPET. Das ist sehr dünner Stoff, der aus vielen kleinen gewebten 
Maschen besteht.

Der Wochenmarkt ist ab dem 22. Dezember wieder auf 
dem Marktplatz zu finden. Zwischen den Jahren ist Pause. 
Ab dem 5. Januar 2022 gibt es dann wieder Frisches und 
Regionales auf dem Marktplatz.

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•  Sachbearbeiter*in im Vergabebereich

•   Sachbearbeiter*in im Bereich Organisation, 
    zentrale Steuerung und Digitalisierung

Senden Sie Ihre Unterlagen bis zum  
31. Januar 2022 an die Stadtverwaltung 
Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
oder per E-Mail (PDF) an 
bewerbungen@oehringen.de
Ansprechpartner ist unser Hauptamtsleiter 
Herr Vogtmann, Telefon 07941 68-117.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt › Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Praktisch und wieder verwendbar: Obst- 
und Gemüsenetze vom Wochenmarkt
 Foto: Stadt Öhringen

Poetischer Weihnachtsgruß aus Möglingen

 
Dorfplatz Möglingen im Winter Foto: Renate Geiger

Möglingen ist – wer's noch nicht kennt,
von Öhringen das nördliche Stadtend'.
Als kleinster Stadtteil sind wir bekannt,
nah an der Grenze zum Heilbronner Land.
Im Kochertal ist unser zu Haus,
da sieht es richtig klasse aus.
Die Landschaft ist ´ne wahre Freude,
es wohnen hier nur nette Leute.
Früher fuhr bei uns die Eisenbahn,
dort wo man jetzt super Radfahren kann.
Kommst beim Radfahren dann ins Schwitzen,
kann man zur Pause an's Bahnhöfle sitzen.
Wir wünschen allen zum Weihnachtsfest
Gesundheit, Glück – das Allerbest'.
Einige Tage Ruhe und Besinnlichkeit,
für Familie und Freunde genügend Zeit.
Und das neue Jahr 2022 soll werden,
voller Zuversicht und Friede auf Erden.

Weihnachtsgruß aus Ohrnberg

 
Kirche in Ohrnberg Foto: pr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Jahr 2021 haben uns die Corona-Pandemie und Ihre Begleit-
erscheinungen mehr beschäftigt, als wir dies zu Jahresbeginn 
gedacht hatten. Das Vereinsleben, die Feste und einfach die täg-
lichen Begegnungen finden nicht im üblichen Maße statt. Dies 
fehlt uns sehr.
Trotz allem geht es uns vergleichsweise gut. Vor allem deshalb, 
weil es viele Menschen in unserem Umfeld gibt, die z. B. mit gro-
ßem Engagement kreativ danach suchen
• wie das Sporttraining durchführbar ist
• wie die Musikprobe stattfinden kann
• in welchem Format Feste, Auftritte, Veranstaltungen   

… möglich sind
• …
DANKE an ALLE die sich hier einbringen.  
DANKE sagen möchten wir Ohrnberger an die gesamte Stadtver-
waltung, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Bauhof und 
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Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
18.12. 90 Hensler, Franz Öhringen
18.12. 75 Sadura, Christina Öhringen
19.12. 85 Hoch, Toni Cappel
20.12. 80 Wieland, Werner Öhringen
21.12. 75 Hinkel, Ida Öhringen
22.12. 75 Wirtz, Ingrid Öhringen
24.12. 70 Hobl, Siegrun Öhringen
25.12. 80 Feil, Erika Öhringen
25.12. 80 Hahn, Ingrid Öhringen
25.12. 70 Hermann, Viktor Öhringen
26.12. 70 Gaust, Paul Öhringen
26.12. 70 Morcinek, Helmut Öhringen
26.12. 70 Schwaluk-Nell, Felizitas Christine 
   Öhringen
27.12. 70 Schmidt, Inge Ohrnberg
27.12. 70 Wieland, Albert Öhringen
28.12. 90 Herrmann, Ruth Öhringen
29.12. 75 Lang, Helmut Öhringen
31.12. 80 Bischoff, Rolf Öhringen
01.01. 85 Freimayer, Friedrich Öhringen
01.01. 70 Benner, Else Unterohrn
02.01. 80 Graef, Frieda Cappel
03.01. 85 Petricevic, Ana Weinsbach
03.01. 80 Danner, Lore Öhringen
03.01. 75 Schmid, Ingeborg Öhringen
03.01. 70 Raiwigerst, Waldemar Öhringen
04.01. 90 Hertig, Irma Öhringen
04.01. 70 Schulz, Kurt Michelbach
05.01. 85 Derschan, Johannes Öhringen
05.01. 80 Bljalow, Serik Öhringen
05.01. 75 Schulz, Karin Öhringen
05.01. 70 Reichert, Regina Öhringen
05.01. 70 Bauch,Juri Öhringen
06.01. 85 Straub, Raissa Öhringen
06.01. 80 Kühn, Siegfried Verrenberg
06.01. 80 Krug, Fotini Öhringen
06.01. 75 Gläser, Zivana Öhringen
06.01. 75 Obert, Nelli Öhringen
07.01. 85 Krumenacker, Gerhard Schwöllbronn
07.01. 70 Erlenbusch, Raissa Öhringen
08.01. 90 Schieferdecker, Anneliese Möhrig
08.01. 85 Czech, Seweryna Aniela Öhringen
08.01. 70 Graze, Volker Wilhelm Öhringen
09.01. 80 Petrov, Katharina  Öhringen
09.01. 70 Radetzky, Rainer Michelbach
09.01. 70 Flach, Dietlinde Ohrnberg
10.01. 75 Zaiser, Karl-Heinz Öhringen
11.01. 75 Braun, Hannelore Öhringen
13.01. 80 Weindinger, Klaus Dieter Öhringen
13.01. 75 Gröner, Friedrich Cappel
13.01. 75 Mack, Gerhard Unterohrn
13.01. 75 Duric, Refika Öhringen
13.01. 70 Schablitzki, Peter Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Eheschließungen

08.12.2021 Mara Elisa Sefrin und Marcel Dreher

Sterbefälle

29.11. Waltraud Herrmann, geb. Seitner
04.12. Brunhilde Hirsch, geb. Nagel
06.12. Erika Frieda Knienieder, geb. Leiding

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Geburten

17.11.  Thea Roll
Samantha und Marco Roll
20.11.  Vincent Wonner
Susi Wonner, geb. Sonntag und Jürgen Wonner
22.11.  Matteo Bräuninger
Katja und Jens Bräuninger
06.12.  Maximilian Josef Baum
Anna und Patrick Baum

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Geburten
Babylätzchen-Aktion der 
Stadt
Seit September 2019 bekom-
men alle Babys, die in Öhrin-
gen gemeldet sind und sechs 
Monate alt werden, von der 
Stadt Öhringen ein kleines 
Überraschungspaket inklusive 
schickem Willkommensge-
schenk. Vielen Dank für das 
schöne Bild und frohe Weih-
nachten allen neuen Öhringer 
Babys des Jahres 2021.

 

StadtseniorenratStadtseniorenrat

Öhringen

Weihnachtsgrüße an die Senioren!
Die Mitglieder des Stadtseniorenrates Öhringen wünschen al-
len Senioren in Öhringen und seinen Teilorten ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches und gesundes neues Jahr.
Viele Wünsche sind dem Stadtseniorenrat und den Senioren im 
letzten Jahr versagt geblieben. 

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Die kleine Emilia Feline freut sich 
über ihr neues Lätzchen von der 
Stadt Foto: pr
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Frohe Weihnachten wünscht Ihnen der Öhringer Stadtseniorenrat.
 Foto: Stadtseniorenrat

Zurückhaltung und Vorsicht im Umgang miteinander, Einschrän-
kungen bei Zusammenkünften und leider auch viele Fälle von 
akuten Corona-Erkrankungen haben unser Miteinander stark ein-
geschränkt. 

Doch wir vom Stadtseniorenrat sind auch optimistisch, dass sich 
der Würgegriff der Pandemie wieder lösen wird und wir so wie 
wir es uns vorgenommen haben für unsere Senioren in Öhringen 
da sein können: Mit Informationen, mit Hilfen, mit Aktionen, mit 
der Pflege des Zusammenseins und mit einem geselligen Mitei-
nander.

Ganz herzlich für den Stadtseniorenrat  
Dr. Jürgen Laucher (1. Vorsitzender)

Ein Dankeschön an die Seniorenmobilisten!

Mit Maske statt Mütze starteten die Nikoläuse des Stadtsenioren-
rats ein kleine Adventsaktion. Aus der Zentrale des Seniorenmo-
bils gingen sie mit Geschenken zu den ehrenamtlichen Mitarbei-
tern, die organisatorisch die Fahrten vorbereiten oder Senioren 
zum Arzt oder Einkauf fahren.

Der Stadtseniorenrat freut sich, dass das Seniorenmobil wieder 
Fahrt aufgenommen hat nach coronabedingter Pause.

Wir wünschen uns alle, dass das Seniorenmobil auch weiterhin 
die Mobilität der Senioren in Öhringen und seinen Teilorten be-
fördert und bedanken uns bei den vielen Ehrenamtlichen.

Für den Stadtseniorenrat  
Harald Specht (Schriftführer)

 
(v.l.) Barb Jungk, Rose-Maria Kommnick, Dr. Jürgen Laucher, Steffi 
Feiler. Foto: Stadtseniorenrat

– Anzeigen –

Achtung
Diebstahl

Legen Sie Ihre Handtasche nicht in 

den Einkaufswagen. Tragen Sie Taschen 

verschlossen am Körper!
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Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
Telefon: 07264 4032 
Telefax: 07264 1826 
E-Mail: bad-rappenau@ 
nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Multimedia

Die „Öhringer Nachrichten“ er-
scheinen zusätzlich zur gedruck-
ten Auflage als ePaper unter www.
lokalmatador.de/epaper/. 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler 
oder Vertreter im Amt,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
nachrichten@oehringen.de

Gendergerechte Sprache: Wir 
beschränken uns in der Schreib-

weise auf die männliche Form, 
um eine möglichst ein fache Les-
barkeit zu gewährleisten.

Verantwortlich für den  
gesamten Inhalt mit Aus nahme 
des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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31.12.2021:
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50

Feuerwehr

Neujahrsgrüße der Feuerwehr Öhringen

 
Die Öhringer Feuerwehr wünscht allen ein gutes und sicheres Jahr 
2022. Foto: Feuerwehr Öhringen

Brandschutz- und Sicherheitstipps der 
Feuerwehr zur Weihnachtszeit
• Den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest kaufen und darauf 

achten, dass er nicht nadelt. Bis zur Aufstellung im Freien oder in 
kühlen und möglichst unbeheizten Räumen aufbewahren.

• Damit der Baum länger frisch bleibt, ihn bis zur Aufstellung in 
einen mit Wasser gefüllten Topf oder Kübel stellen.

• Für einen festen Stand des Weihnachtsbaumes sorgen, nur kipp- 
und standsichere Vorrichtungen (Weihnachtsbaumständer) ver-
wenden. Empfehlenswert ist ein Ständer mit Wasserfüllung.

• Weihnachtsbäume immer so aufstellen, dass im Falle eines Bran-
des das Verlassen eines Raumes ungehindert möglich ist. Nicht 
unmittelbar neben Türen aufstellen! Fluchtmöglichkeiten frei-
halten!

• Den Baum nicht in der Nähe von Heizkörpern aufstellen und auf 
genügend Abstand (mind. 50 cm) zu leicht brennbaren Mate-
rialien (Vorhänge, Gardinen, Decken, Möbeln u.ä.) achten. Die 
Umgebung des Weihnachtsbaumes von leicht entzündlichen 
Gegenständen freihalten.

• Insbesondere in Haushalten mit Kindern elektrische Lichterket-
ten verwenden und darauf achten, dass Sicherungen, Anschluss 
und Leitungen nicht überlastet werden und den VDE-Bestim-
mungen entsprechen sowie keine augenscheinliche Mängel 
aufweisen.

• Werden Wachskerzen bevorzugt, diese so befestigen, dass ande-
re Zweige nicht Feuer fangen können. Kerzen sicher am Baum 
befestigen und nur intakte Kerzenhalter mit Kugelgelenk aus 
feuerfestem Material (Metall) verwenden.

• Kerzen stets von hinten nach vorn und von oben nach unten an-
zünden, in umgekehrter Reihenfolge löschen. Heruntergebrann-
te Kerzen rechtzeitig auswechseln.

• Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt lassen. Eltern soll-
ten auf ihre Kinder achten und Streichhölzer sowie Feuerzeuge 
sicher aufbewahren, damit Kleinkinder die Kerzen nicht heimlich 
anzünden können.

• Auf leicht entflammbaren Christbaumschmuck (z.B. aus Pappe, 
Watte, Zelluloid, Zellwolle) verzichten.

• Adventskränze und Weihnachtsbäume trocknen mit der Zeit aus 
und sind dann umso leichter entflammbar. Das trockene Reisig 
brennt mit hoher Geschwindigkeit und Temperatur ab. Eine Aus-
breitung auf das ganze Zimmer oder die Wohnung ist deshalb 
stets möglich.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

18.12.2021:
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
19.12.2021:
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
20.12.2021:
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
21.12.2021:
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
22.12.2021:
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
23.12.2021:
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
24.12.2021:
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
25.12.2021:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
26.12.2021:
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
27.12.2021:
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
28.12.2021:
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
29.12.2021:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
30.12.2021:
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40 
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• Nach dem Schlagen beginnt der Baum auszutrocknen, vor 
allem wenn er nicht rasch ins Wasser gestellt wird. Sinkt die 
Feuchtigkeit des Baumes unter 50 Prozent, besteht schon die 
Gefahr, dass er durch eine Kerze oder ein Streichholz in Brand 
gesteckt werden kann, bei unter 20 Prozent dienen die enthal-
tenen ätherische Öle als Brandbeschleuniger und der ganze 
Baum kann innerhalb von Sekunden in Flammen stehen. Daher 
dürre Bäume aus der Wohnung entfernen!

• Vorsicht beim Gebrauch von Wunderkerzen! Beim Abbrand 
beobachten! Vor allem die glühenden Restkolben nicht mit 
brennbaren Gegenständen in Verbindung bringen.

• Auch bei der Zubereitung eines Festessens gibt es Gefahren. 
Bedenken Sie, dass brennendes Fett in Pfanne oder Friteuse 
nie mit Wasser gelöscht werden darf. Dies führt zu einer Fettex-
plosion, die für Umstehende lebensgefährlich ist! Legen Sie im 
Falle eines Falles den Deckel auf Topf oder Pfanne, und nehmen 
Sie das Behältnis von der Herdplatte. Ein festsitzender Deckel 
erstickt das Feuer, die Flamme erlischt.

• Für den Notfall Löschmittel griffbereit vorhalten, z.B. einen Ei-
mer oder eine Bodenvase mit Wasser - noch effektiver sind Feu-
erlöscher mit einem Wasser-Schaum-Gemisch. Im Handel sind 
auch zertifizierte Feuerlöschsprays erhältlich, die eine sinnvolle 
Ergänzung im heimischen Brandschutz bieten können.

• Wenn es einmal doch zu einem Brand kommt, hilft die sofor-
tige Alarmierung der Feuerwehr, Schäden zu verringern. Über 
den europaweit einheitlichen Notruf 112 sind die Feuerwehren 
rund um die Uhr erreichbar. Bewahren Sie dann Ruhe, informie-
ren Sie alle Bewohner, verlassen Sie sofort den Brandraum und 
schließen Sie die Tür zum Brandraum.

Und noch ein wichtiger Tipp:   
Rauchmelder in der Wohnung verringern dieses Risiko enorm, in-
dem sie rechtzeitig Alarm geben. Die „Lebensretter“ gibt es schon 
für einen recht geringen Preis im Fachhandel. Sie sollten in kei-
nem Kinderzimmer und in keinem Schlafzimmer fehlen und sind 
das ideale Geschenk zum Nikolaus oder zu Weihnachten.
Die Feuerwehr wünscht Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest!

Für alle Fälle – wenn es doch passiert:
• Ruhe bewahren.
• Sofort am besten mit Wasser löschen.
• Falls der Brand nicht selbst gelöscht werden kann:
• Raum sofort verlassen
• Türen zum Brandraum schließen
• Feuerwehr alarmieren und am Grundstückseingang erwarten
Ihre Feuerwehr ist natürlich auch in der Weihnachtszeit für Sie da!

Bei einem Brand sofort Notruf 112 wählen!

Sonstige Institutionen

Offene Impftermine in Öhringen  
Booster frühestens fünf Monate   
nach mRNA-Zweitimpfung

Impflinge über 30 erhalten in der Regel   
den Impfstoff von Moderna
Boosterimpfungen nach einer Immunisierung mit einem mRNA-
Impfstoff werden an den beiden festen Impfstationen im Hohen-
lohekreis in der Nobelgusch in Pfedelbach sowie im ehemaligen 
Krankenhaus Künzelsau frühestens fünf Monate nach der zweiten 
Impfung verabreicht. Darauf weist die Impfbeauftragte der Kas-
senärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg für den Hohenlo-
hekreis, Dr. Susanne Bublitz, hin. Sie betreibt die Impfstationen 
mit Unterstützung der Kreisärzteschaft und des Landratsamtes 
Hohenlohekreis.
Bei einer vorherigen Immunisierung mit Vektorimpfstoffen gel-
ten andere Zeiträume: Nach der Grundimmunisierung mit Astra-
Zeneca wird frühestens nach vier Monaten, bei Johnson&Johnson 
frühestens nach vier Wochen „geboostert“.

 
 Foto: dranbleibenBW

Die Auswahl des Booster-Impfstoffs richtet sich vor allem nach 
dem Alter des Impflings: Wer über 30 Jahre alt ist, erhält derzeit in 
der Regel den Impfstoff von Moderna, für Impflinge unter 30 Jah-
ren sowie Schwangere ist der Impfstoff von BioNTech empfohlen. 
„Die Impfstoffe von Moderna und BioNTech sind bezüglich Wirk-
samkeit und Verträglichkeit gleichzusetzen, daher sind eventuel-
le Vorbehalte gegen den Impfstoff von Moderna unbegründet“, 
erläutert Dr. Bublitz. „Erste Studien deuten darauf hin, dass es 
nach einer Impfung mit Moderna zu weniger Impfdurchbrüchen 
kommt.“ (Stand 7.12.21)

Erster Polizeihauptkommissar Markus Megerle 
übernimmt Leitung des Polizeireviers
Wechsel in Öhringen
Der Erste Polizeihauptkommissar Markus Megerle hat im Sep-
tember 2021 die Führungsposition im Polizeirevier Öhringen 
übernommen. Der gebürtige Öhringer folgt auf den bereits pen-
sionierten Ersten Polizeihauptkommissar a. D. Günther Stecher. 
Der 54-jährige Markus Megerle war zuletzt 19 Jahre Personal-
ratsvorsitzender im örtlichen Personalrat des Polizeipräsidiums 
Heilbronn beziehungsweise in der Polizeidirektion Künzelsau. 
In dieser Funktion war er direkter Ansprechpartner für sämtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Im Jahr 1984 hatte Markus Me-
gerle seinen Dienst bei der Bereitschaftspolizei in Göppingen an-
getreten. Nach seinem Studienabschluss im Jahr 1995 übernahm 
der Erste Polizeihauptkommissar Führungsverantwortung als 
Dienstgruppenleiter bei der Autobahnpolizei in Ilshofen sowie 
bei der Polizeidirektion Künzelsau, bei der er dann auch im Stab 
arbeitete. Anschließend folgten Verwendungen beim Polizeire-
vier Heilbronn als Leiter Streifendienst und beim Stab der Poli-
zeidirektion Heilbronn im Bereich Personal und Organisation. Von 
2001 bis 2002 leitete Markus Megerle die Geschäftsstelle „Projekt 
Personalstruktur“ beim Innenministerium. Seit 2003 leitete er die 
Führungsgruppe beim Polizeirevier Künzelsau und übernahm die 
stellvertretende Revierleitung, wobei er zwischenzeitlich zur Lan-
despolizeidirektion abgeordnet war. Markus Megerle ist verheira-
tet und hat zwei erwachsene Kinder. In seiner Freizeit ist er gerne 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad im Hohenlohekreis unterwegs.
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Auch die über 100 ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterin-
nen und -berater der DRV Baden-Württemberg leisten – gerade 
auch in den schwierigen Zeiten der Corona-Pandemie – in ihrer 
Freizeit enorm viel, um den Menschen alle notwendige Unter-
stützung in den Belangen der gesetzlichen Rentenversicherung 
zukommen zu lassen. Sie helfen bei Fragen rund um Renten- und 
Rehabilitationsangelegenheiten und nehmen Rentenanträge auf.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2022 ist der 01.01.2022.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2022 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2022 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2022 einen Melde-
bogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde  Schweine
Schafe Hühner
Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker   
(sofern nicht über einen Landesverband gemeldet)

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisente und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a. Gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten.
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine an-
deren beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit 
die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Trut-
hühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu 
melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand 
je Standort. Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseu-
chenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Ve-
terinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2022 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bie-
tet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Vo-
raussetzungen und nähere Informationen erhalten Sie über 
das Informationsblatt, welches mit dem Meldebogen ver-
schickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewie-
sen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imker-
verein werden von diesem an einen der beiden Landesverbände 
weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Ver-
ein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, 
müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Ab sofort sind Stichtagmeldungen per Fax nicht mehr mög-
lich. Bitte melden Sie online, oder über den auf dem Meldebogen 
aufgedruckten QR-Code oder per Post.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse so-
wie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666;  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

 
Erster Polizeihauptkommissar Markus Megerle hat im Polizeirevier 
Öhringen die Leitung übernommen. Bei seiner Amtseinsetzung wa-
ren neben Polizeipräsident Hans Becker (links) auch Leitender Poli-
zeidirektor Thomas Lüdecke (rechts) und der Leiter der Führungs-
gruppe, Erster Polizeihauptkommissar Thomas Gebhard, dabei.
 Foto: Polizei

Am 8. Oktober 2021 setzte Polizeipräsident Hans Becker Markus 
Megerle im Beisein von dem Leitenden Polizeidirektor Thomas 
Lüdecke und dem Leiter der Führungsgruppe des Polizeireviers 
Öhringen, Erster Polizeihauptkommissar Thomas Gebhard, in sein 
Amt ein. Thomas Gebhard hatte nach der Pensionierung von dem 
Ersten Polizeihauptkommissar a. D. Günther Stecher kommissa-
risch die Leitung des Polizeireviers Öhringen übernommen. Für 
die kommenden Aufgaben sprach der Polizeipräsident dem neu-
en Revierleiter sein vollstes Vertrauen aus und wünschte ihm viel 
Freude und Erfolg in seinem neuen Revierbereich. Aufgrund der 
aktuellen Pandemie-Entwicklung musste die für den 2. Dezem-
ber geplante Amtseinsetzung von Markus Megerle in das neue 
Jahr verlegt werden. Mit 64 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sorgt das Öhringer Polizeirevier für die Sicherheit von mehr als 
57.000 Menschen. Im Jahr 2020 wurde durch das Polizeirevier 
1.949 Straftaten bearbeitet, wovon 1.252 aufgeklärt wurden, was 
einer Aufklärungsquote von 64,2 % entspricht. Neben der Erfül-
lung der Aufgaben der Gefahrenabwehr wurden im vergangenen 
Jahr 1.194 Verkehrsunfälle, davon 134 mit Personenschaden, be-
arbeitet.

Wichtige Arbeit für die Gesellschaft
Unsere Gesellschaft würde gar nicht funktionieren, wenn wir das 
Ehrenamt nicht hätten«, sagt Martin Kunzmann, alternierender 
Vorsitzender des Vorstands der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg. Die Mitglieder der Selbstverwaltung 
der DRV Baden-Württemberg, also Vorstand und Vertreterver-
sammlung sowie Versichertenberaterinnen und -berater, werden 
für ihre Tätigkeit nicht bezahlt. Sie leisten wichtige freiwillige und 
uneigennützige Arbeit. Dieses Engagement ehrenamtlicher Hel-
ferinnen und Helfer ist ein unverzichtbarer Bestandteil für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt und für das Funktionieren des 
Gemeinwesens. Ihre Arbeit wird deshalb am 5. Dezember, dem 
internationalen Tag des Ehrenamts, gewürdigt.

Die in die Selbstverwaltungsorgane gewählten Mitglieder, also 
Vertreterversammlung und Vorstand, entscheiden über wesentli-
che Dinge der Rentenversicherung. Sie verabschieden den Haus-
halt, kontrollieren die Arbeit der hauptamtlichen Geschäftsfüh-
rung, wählen die Mitglieder der Widerspruchsausschüsse und die 
Versichertenberaterinnen sowie -berater und entscheiden alle 
grundsätzlich wichtigen Fragen des Rentenversicherungsträgers. 
Das betrifft die Bereiche Finanzen, Leistungen, Organisation, Per-
sonal, Rehabilitation und viele andere mehr. Die ehrenamtlichen 
Mitglieder der Selbstverwaltung gestalten auf diese Weise die 
Rentenversicherung mit. Das heißt, Selbstverwaltung ist ein tra-
gendes Prinzip der Rentenversicherung. »Die Rente und die Ren-
tenversicherung sind der Kitt unserer Gesellschaft. Die Lebens-
leistung muss sich im Alter widerspiegeln«, so Kunzmann. »Meine 
Arbeit in der Selbstverwaltung ist mir ganz wichtig. Es macht mir 
großen Spaß‚ für Menschen etwas zu bewirken.«
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Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg 
gestiegen
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-Würt-
temberg ist weiter gestiegen: Mit 167.313 Neu-Rentnern waren es 
im Jahr 2020 genau 7.622 Personen mehr als im Vorjahr. 104.647 
der neuen Ruheständler bekamen eine Altersrente, 17.994 eine 
Rente wegen Erwerbsminderung und 44.672 Personen eine Hin-
terbliebenenrente. Bei den neuen Altersrenten lag der durch-
schnittliche Zahlbetrag bei 1.044,19 Euro. Ende 2020 lebten in 
Baden-Württemberg insgesamt 2.892.069 Personen, die von der 
Deutschen Rentenversicherung eine gesetzliche Rente bezogen.
2020 gingen 45.256 Personen erst mit Erreichen der Regelalters-
grenze in Rente. Das Rentenalter für die Regelaltersrente liegt 
zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1956 – bei 65 Jahren und zehn 
Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schrittweise auf 
67 Jahre. 34.635 Neurentenbezieher erhielten eine abschlagsfreie 
Altersrente für besonders langjährig Versicherte, vorausgesetzt, 
sie vollendeten die Altersgrenze von 63 Jahren und 8 Monaten 
(Geburtsjahrgang 1956) bzw. von 63 Jahren und 10 Monaten 
(Geburtsjahrgang 1957) und zahlten 45 Jahre in die Rente ein. 
Eine Altersrente für langjährig Versicherte bekamen rund 18.278 
Frauen und Männer. Diese Rente wird mit Abschlägen frühestens 
ab Erreichen des 63. Lebensjahres gezahlt. Erforderlich ist eine 
Versicherungszeit von mindestens 35 Jahren. Der dauerhafte 
Abschlag beträgt 0,3 Prozent für jeden Monat Rentenbezug vor 
Erreichen der Regelaltersgrenze.

Fahrplanwechsel bringt viele Verbesserungen 
im Nahverkehr
Der Fahrplanwechsel am 12. Dezember bringt viele Verbesse-
rungen im Nahverkehr. Das Angebot in Baden-Württemberg 
wird um zusätzliche 1,3 Millionen Zugkilometer im Jahr aus-
gedehnt. Besonders der Süden des Landes profitiert von zu-
sätzlichen attraktiven Verbindungen.
Mit dem Fahrplanwechsel am 12. Dezember 2021 gewinnt der 
öff entliche Nahverkehr in vielen Regionen im Land an Attrakti-
vität. Das Angebot in Baden-Württemberg wird um zusätzliche 
1,3 Millionen Zugkilometer im Jahr ausgedehnt. Damit sind die 
Nahverkehrszüge in Baden-Württemberg pro Jahr insgesamt 82 
Millionen Kilometer unterwegs – was rund 100-Mal der Strecke 
von der Erde zum Mond und zurück entspricht. Auf der Südbahn 
ersetzen klimafreundlichere Elektrozüge die Dieselzüge, zusätz-
liche Fahrten des Metropolexpresses (MEX) mit Start und Ziel 
in Stuttgart werden eingeführt und von und nach Ulm verkehrt 
künftig die Regio Stadtbahn (S-Bahn) Donau-Iller.

Der Umstieg lohnt sich
Verkehrsminister Winfried Hermann sagte: „Der neue Fahrplan 
bringt wieder ein deutlich verbessertes Angebot mit sich. Insbe-
sondere die Region zwischen Donau, Allgäu und Bodensee kann 
sich nun nach Abschluss der Bauarbeiten an den Bahnstrecken 
über ein massiv ausgebautes Angebot freuen – zwei neu elektrifi -
zierte Strecken, drei neue Regiobuslinien und damit ein deutlich 
attraktiverer öff entlicher Personennahverkehr (ÖPNV). In fast al-
len Landesteilen erfüllt das Zugangebot fast überall den Landes-
standard, der eine stündliche Anbindung garantiert. Bis zum Jahr 
2023 werden im Land Baden-Württemberg insgesamt 358 neue 
Züge im Landesdesign auf die Schienen gesetzt. Das hat ein Ziel: 
Einen attraktiven ÖPNV, eine Einladung zum Umsteigen in die kli-
mafreundliche Mobilität.“

Neuerungen in Hohenlohe
Auf der Verbindung von Lauda nach Würzburg wird das Angebot 
nun auch am Wochenende auf ein stündliches Angebot zwischen 
7 und 21 Uhr verbessert werden. Auf dieser Verbindung wird DB 
Regio zusätzlich modernisierte elektrische Fahrzeuge einsetzen.

Fahrpläne bereits abrufbar
Die neuen Fahrpläne sind in der Fahrplanauskunft im Internet, 
am Telefon und an den Auskunftsschaltern wie gewohnt abruf-
bar. Fahrplantabellen zum Download werden ebenfalls für alle 
Strecken angeboten. Auch gedruckt sind die Fahrpläne für 2022 
im „Kursbuch Baden-Württemberg“ in den meisten Bahnhofs-
buchhandlungen erhältlich.

GEMEINSAM MACHEN WIR: 
Öhringen klimaneutral bis 2035

 Foto: Bürgerbegehren “Öhringen klimaneutral 2035!“

Vielen Dank an alle, die das Bürgerbegehren und unsere Vision 
„Öhringen klimaneutral bis 2035“ unterstützen.
Wir danken für die vielen Unterschriften und für die Zusprüche, 
auch für die kritischen Auseinandersetzungen zu diesem The-
ma auf dem Marktplatz und in den Straßen Öhringens und den 
Teilorten.
Es bestärkt und freut uns, dass sooo viele Menschen mit uns dafür 
einstehen, dass Öhringen nicht mehr weiter zur Verschärfung der 
Klimakrise beitragen wird.
Unsere klimaneutrale Stadt wird anders aussehen als heute und 
kann noch mehr zu einer Lieblingsstadt für alle werden.
Unsere Gruppe, bestehend aus engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern, wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und besinn-
liche Stunden.
Für das neue Jahr wünschen wir uns, dass das Ziel, den Klima-
schutz in die Kommune und in die Politik zu tragen, noch mehr 
Anhänger fi ndet. Gemeinsam sind wir stark.
Die Gruppe Bürgerbegehren “Öhringen klimaneutral 2035!“
www.oehringen-klimaneutral.de

– Anzeige –
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Impfstationen im Hohenlohekreis an sieben Tagen   
die Woche besetzt

Vorherige Terminvereinbarung erforderlich
Impfwillige können sich an den neu eingerichteten Impfstati-
onen im Hohenlohekreis an sieben Tagen in der Woche impfen 
lassen. An Sonntagen wird jeweils ab neun Uhr morgens am Al-
ten Krankenhaus in Künzelsau ein Impfbus stehen, in dem Erst-, 
Zweit- oder Boosterimpfungen vorgenommen werden können. 
Organisiert wird das Angebot von Dr. Susanne Bublitz, der Pande-
miebeauftragten der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt-
temberg für den Hohenlohekreis, mit Unterstützung verschiede-
ner Hausärzte aus dem Kreis sowie des Landratsamtes.

Die Öffnungszeiten der Impfstationen im Einzelnen:  
Montag:  Nobelgusch Pfedelbach, 18–20 Uhr
Dienstag:  KV-Notfallpraxis Künzelsau am alten Krankenhaus,  
 18–20 Uhr
Mittwoch/ Nobelgusch Pfedelbach, 18–20 Uh r 
Donnerstag:
Freitag:   KV-Notfallpraxis Künzelsau am alten Krankenhaus, 

18–20 Uhr
Samstag: Nobelgusch Pfedelbach, ab 9 Uhr
Sonntag: Parkplatz Altes Krankenhaus Künzelsau, ab 9 Uhr
Eine Terminvereinbarung bei der zentralen Anmeldestelle unter 
www.impfterminmanagement.de/praxis/prx60994bfc19101/re-
gistrieren ist zwingend erforderlich. Die Impfterminvergabe ist 
auch auf den Internetseiten www.gemeinschaftspraxis-pfedel-
bach.de, www.hohenlohekreis.de und www.corona-im-hok.de 
verlinkt. 

Landratsamt Hohenlohekreis führt 3G-Regelung ein  
Zutritt nur für Geimpfte, Genesene oder Getestete – Termin-
vereinbarung erforderlich
Für den Zutritt zum Landratsamt Hohenlohekreis und allen Au-
ßenstellen gilt ab Montag, 6. Dezember 2021, die 3G-Regelung. 
Der Zutritt ist damit nur Geimpften, Genesenen und Getesteten 
möglich, ein entsprechender Nachweis ist vor Zutritt des jeweili-
gen Gebäudes vorzulegen. Weiterhin gilt für alle Besucherinnen 
und Besucher eine FFP2-Maskenpflicht.
Grundsätzlich ist für Termine im Landratsamt zudem eine vor-
herige Terminabsprache notwendig. Ausnahmen gibt es für die 
Zulassungsstelle, Führerscheinstelle sowie Ausländerbehörde, 
Asylbewerberleistungsstelle und Einbürgerungsbehörde. Dort 
sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu den gewohnten 
Öffnungszeiten ohne Terminvereinbarung erreichbar. Eine Ter-
minvereinbarung für die Zulassungsstelle unter www.hohen-
lohekreis.de im Bereich Bürgerservice - Kfz-Zulassung kann die 
Wartezeit verkürzen, ist aber nicht erforderlich.
„Dank 3G und Terminvereinbarung können wir den Dienstbetrieb 
des Landratsamts uneingeschränkt aufrechterhalten und unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gleichzeitig bestmöglich vor 
einer Ansteckung schützen. In Anbetracht der aktuellen Corona-
Lage, speziell der hohen Inzidenz im Hohenlohekreis, und der 
immer strengeren Vorschriften von Bund und Land halten wir die 
neu getroffenen Maßnahmen für erforderlich und auch angemes-
sen“, erklärt Gotthard Wirth, Erster Landesbeamter des Hohenlo-
hekreises. „Alle Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, wo im-
mer möglich auf persönliche Vorsprachen zu verzichten und das 
Landratsamt nur dann aufzusuchen, wenn eine dringende Ange-
legenheit nicht telefonisch oder online erledigt werden kann.“
Die Recyclinghöfe, Grüngutplätze und der Wertstoffhof sowie 
NVH-Kundencenter und MOBIZ sind von der 3G-Regelung und 
Terminvereinbarung ausgenommen, hier gilt das Abstandsgebot 
sowie die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske.

Folgende Dokumente werden als Nachweis des 3G-Status akzep-
tiert:
• Geimpft: Als Nachweis der vollständigen Impfung gilt das Impf-

zertifikat oder der Nachweis durch eine entsprechende App, 
z.B. CovPass oder Corona-Warn-App.

• Genesen: Als Nachweis gilt ein Zertifikat der hausärztlichen 
Praxis oder die Absonderungsverfügung der Gemeinde. Die 
Infektion muss mindestens 28 Tage und darf maximal sechs 
Monate zurückliegen.

• Getestet: Als Nachweis gilt ein negatives PCR-Testergebnis 
(nicht älter als 48 Stunden) oder Antigen-Schnelltest-Ergebnis 
durch ein anerkanntes Testzentrum (nicht älter als 24 Stunden). 
Selbsttests werden nicht anerkannt. Am Eingang des Landrat-
samts sind keine Tests möglich.

Ausgenommen von der 3G-Regelung sind Kinder, die noch nicht 
eingeschult sind sowie Schülerinnen und Schüler bis 17 Jahre, 
die einen Schülerausweises oder einen sonstigen Nachweis der 
Schule vorzeigen können. (Stand: 3. Dezember)

Gesundheitsamt beantwortet häufige Fragen
Hotline informiert unter 07940 18-888 weiterhin   
rund um das Thema Corona
Durch das aktuelle Infektionsgeschehen und insbesondere auch 
durch die vielen rechtlichen Änderungen ist der Beratungsbedarf 
rund um die Corona-Pandemie in der Bevölkerung enorm gestie-
gen. In der vergangenen Woche hat die Corona-Hotline des Ho-
henlohekreises insgesamt 1.995 Anrufe bearbeitet. Im Monat No-
vember hat sich die Anzahl der Anrufe im Vergleich zum Monat 
Oktober mehr als vervierfacht. Nachfragen gibt es häufig zu den 
Themen Fallermittlung, Kontaktpersonen und Quarantänepflicht, 
Reiserückkehrer, Impfnachweise sowie Testzentren.

Fallermittlung und Kontaktpersonen
Seit 5. November 2021 wird aufgrund eines Strategiewechsels 
des Landes in ganz Baden-Württemberg nicht mehr jede Person, 
für die ein positives Testergebnis gemeldet wurde, von den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Gesundheitsamts telefonisch 
kontaktiert. Diese konzentrieren sich auf größere Ausbruchsge-
schehen sowie auf den Schutz vulnerabler Gruppen. Damit wer-
den auch keine engen Kontaktpersonen mehr ermittelt und kon-
taktiert. Es ist für die Betroffenen nicht erforderlich, sich selbst an 
das Gesundheitsamt zu wenden.

Quarantänepflicht
Durch die Corona-Verordnung Absonderung besteht eine Qua-
rantänepflicht auch ohne offizielle Aufforderung durch die Be-
hörden für Personen, die mit typischen Symptomen oder auf 
Anordnung des Gesundheitsamtes auf ein PCR-Testergebnis war-
ten; für Personen, die mittels PCR-Test oder Schnelltest positiv auf 
SARS-CoV-2 getestet wurden; sowie für Personen, die mit einer 
positiv getesteten Person in einem Haushalt leben. Diese Perso-
nengruppen müssen sich unverzüglich und eigenständig isolie-
ren. Ausnahmen gibt es für geimpfte und genesene Haushalts-
angehörige, sofern diese keine typischen Symptome aufweisen 
und nur, wenn keine besorgniserregende Virusvariante vorliegt.  

Reiserückkehrer aus dem südlichen Afrika
Am 28. November 2021 hat das Robert Koch-Institut folgende 
Länder des südlichen Afrikas als Virusvariantengebiet eingestuft: 
Botsuana, Eswatini, Lesotho, Malawi, Mosambik, Namibia, Sim-
babwe, Südafrika.
Einreisende aus einem Virusvariantengebiet müssen eine digita-
le Einreiseanmeldung ausfüllen und benötigen einen negativen 
PCR-Test (nicht älter als 72 Stunden) bzw. negativen Antigen-
schnelltest (nicht älter als 24 Stunden). Ausnahmen für Geimpfte 
und Genesene gibt es nicht. Außerdem gilt eine Absonderungs-
pflicht für 14 Tage nach Einreise.
Beim Auftreten von typischen Symptomen sollte der Hausarzt te-
lefonisch kontaktiert und auf die Einreise aus dem Virusvarianten-
gebiet hingewiesen werden. Zudem ist eine Information an das 
Gesundheitsamt unter 07940 18-888 erforderlich. Das gilt auch 
für Personen, die zwischen 14. und 27. November 2021 aus dem 
südlichen Afrika in den Hohenlohekreis eingereist sind.

Impfnachweise
In Baden-Württemberg ist der Impfnachweis seit 1. Dezember 
2021 nur noch in digitaler Form gültig. Der gelbe Impfpass reicht 
als Nachweis des Impfstatus nicht aus, stattdessen ist ein ausles-
barer QR-Code erforderlich. Dieser kann in Papierform, auf dem 
Smartphone oder auf einer Immunkarte mitgeführt werden.
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Anstatt in größerem Umfang Weihnachtskarten zu versenden, 
überreicht der Landrat des Hohenlohekreises traditionell eine 
Spende an eine soziale Einrichtung. Die Weihnachtsspende ist 
symbolischer Ausdruck der Anerkennung und Wertschätzung 
für die geleistete Arbeit der Spendenempfänger. In diesem Jahr 
erhielt am 1. Dezember der gemeinnützige Verein „Hohenloher 
Kulturfreunde e. V.“ einen Scheck im Wert von 500,– Euro. 
Das gespendete Geld wird für die neue Musik-Förder-Reihe „Die 
Musikmacher“ des Vereins, in Zusammenarbeit mit der Musik-
schule „Musik InTakt Öhringen“, eingesetzt. Hierbei werden Kin-
dern und Teenagern anhand verschiedener Aktivitäten die Welt 
der Musik durch echte Musikexperten nähergebracht. Somit soll 
der musikalische Horizont der Heranwachsenden erweitert wer-
den und im besten Fall entsteht das Bedürfnis‚ selbst ein Instru-
ment zu spielen.
Der Erste Vorsitzende des Vereins, Kinder- und Jugendarzt Dr. Ro-
bert Wagner aus Pfedelbach, ist sichtlich erfreut über die Spende: 
„Es ist schön zu sehen, dass die Idee des Vereins auch über die 
Ärzteschaft hinaus gut ankommt und sich der Hohenlohekreis 
solidarisch mit den hier ansässigen Künstlerinnen und Künstlern 
zeigt.“ Erster Landesbeamter Gotthard Wirth überreichte in Ver-
tretung für den Landrat die Spende. Der Verwaltung fiel die Ent-
scheidung für die Spende leicht: „Die Corona-Pandemie hat die 
Kunst- und Kulturbranche stark getroffen. Der Hohenlohekreis 
lebt schon immer von seinem breiten Kulturangebot. Es ist daher 
selbstverständlich, dass wir solche Projekte unterstützen.“
Hintergrund:
Der gemeinnützige Verein „Hohenloher Kulturfreunde e. V.“ hat 
sich im Jahr 2021 aufgrund der Folgen der Corona-Pandemie 
gegründet. Die Ursprungsidee war, dass Wirtschaftsunterneh-
men oder Ärzte des kommunalen Impfzentrums Hohenlohe, die 
von der Corona-Pandemie finanziell profitiert haben, für haupt-
berufliche Musiker und andere Künstler spenden könnten. Der 
Spendenaufruf bezieht sich aber nicht ausschließlich nur auf 
diese Berufsgruppen. Der Verein verfolgt den Zweck, Spenden 
entgegenzunehmen und sie projektorientiert an die notleidende 
Kulturbranche weiterzugeben. Die Spendeneinnahmen werden 
beispielswese für die Veranstaltung eines Open-Air-Konzerts für 
Corona-Helfer oder für die Förderung musikpädagogischer Pro-
jekte eingesetzt. So war das erste Projekt dieses Jahr die Finan-
zierung eines Video-Konzerts von 10 Rock-Pop-Jazz-Musikern um 
den Bassisten und Musiklehrer Roland Hank.

Grundschüler freuen sich über Bücherkofferaktion  
Spaß am Lesen steht für die Kinder im Vordergrund

 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1b der Grundschule Talä-
cker Künzelsau freuen sich über die Bücherkoffer. 
 Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

In den vergangenen Wochen hat die Bildungsregion Hohenlo-
hekreis in Zusammenarbeit mit den örtlichen Büchereien wieder 
Bücherkoffer an Grundschulen im Hohenlohekreis verteilt.
Die coronabedingte Pause im vergangenen Schuljahr sorgte in 
diesem Jahr für eine hohe Beteiligung der Grundschulen. Seit 
2012/13 erfreut sich die Aktion größter Beliebtheit und erreicht 
weit mehr als 600 Grundschüler im Hohenlohekreis.

Testzentren
Zur Eröffnung eines Testzentrums sind verschiedene infekti-
onsschutzrechtliche, medizinprodukterechtliche und arbeits-
schutzrechtliche Anforderungen zu erfüllen. Daneben prüft das 
Gesundheitsamt auch die bereits vorhandene Angebotsstruktur 
in der jeweiligen Kommune. Sobald die Antragsunterlagen voll-
ständig vorliegen, ist mit einer Bearbeitungszeit von einer Woche 
zu rechnen. Bundesweit kann die Beauftragung von Testzentren 
durch das Gesundheitsamt nach derzeitiger Rechtslage noch bis 
15. Dezember erfolgen.

Kontakt
Allen Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen und Einrichtun-
gen steht das Gesundheitsamt des Hohenlohekreises bei Fragen 
rund um das Thema Corona   
montags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr und   
freitags von 9 bis 12 Uhr   
telefonisch unter 07940 18-888 zur Seite.

Neue Rufnummern im Landratsamt Hohenlohekreis  
Umstellung auf vierstellige Durchwahlen   
am 11. Dezember 2021
Ab Sonntag, 12. Dezember 2021, sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Landratsamts Hohenlohekreis unter veränderten 
Telefonnummern zu erreichen. Konkret heißt das: Alle 3-stelligen 
Durchwahlnummern werden auf 4-stellige Durchwahlnummern 
umgestellt, betroffen sind alle Durchwahlnummern mit der Ruf-
nummer (07940) 18-XXX. Bei diesen Nummern wird vor die bis-
herige Durchwahl eine -1 gestellt. Beispielsweise muss dann statt 
der Nummer (07940) 18-456 die Nummer (07940) 18-1-456 ge-
wählt werden.
Da wegen der großen Anzahl der Nummern keine Rufweiterlei-
tungen möglich sind, ertönt beim Anruf einer bisherigen Telefon-
nummer eine Bandansage, die das Vorgehen erläutert.
Betroffen sind vor allem die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
den Hauptgebäuden an der Allee in Künzelsau sowie mehrere 
Außenstellen wie das Gesundheitsamt, das Flurneuordnungs-
amt, die Abfallwirtschaft, das Landwirtschaftsamt sowie das Ve-
terinäramt und Lebensmittelüberwachung.

Von dieser Regelung ausgenommen sind die folgenden 
Nummern (Vorwahl jeweils 07940):
18-0 (Zentrale)
18-348 (Kartenverkauf Kulturstiftung Hohenlohekreis)
18-500 (Zulassungsstelle)
18-555 (Hotline Abfallwirtschaft Hohenlohekreis)
18-580 (Gesundheitsamt Zentrale)
18-571 (Gesundheitsamt Fax)
18-888 (Corona-Hotline)

Statt Karten gibt es Spende für Kunst und Kultur  
Erster Landesbeamter Gotthard Wirth übergibt 
Weihnachtsspende

 
Erster Landesbeamter Gotthard Wirth (li.) übergibt die Weihnachts-
spende an Dr. Robert Wagner, 1. Vorsitzende des Vereins „Hohenlo-
her Kulturfreunde e. V.“ Foto: Landratsamt Hohenlohekreis
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Die Aktion richtet sich in erster Linie an die ersten und zweiten 
Klassen. 54 Koffer befinden sich derzeit im Einsatz und wandern 
im 14-tägigen Rhythmus von einer Familie weiter zur nächsten. 
Am Ende erhält jedes Kind ein Lesezeichen, den „LeseLeo“, als Er-
innerung.
Nahezu alle Grundschulen wünschten sich für ihre Klassen in die-
sem Schuljahr eine Vorstellung der Bücherkoffer. „Wir freuen uns, 
dass es die Bücherkoffer-Aktion gibt und eine Vorstellung mög-
lich ist, das weckt die Neugierde der Kinder“, erklärt Kerstin Rock, 
Rektorin an der Grundschule Taläcker in Künzelsau.
Das Projekt soll den Kindern Spaß am Lesen vermitteln und das 
gemeinsame (Vor-)Lesen in der Familie wieder in den Fokus rü-
cken. Außerdem soll „Lesen“ als ein weiteres attraktives Freizeit-
angebot stärker in den Vordergrund treten und als freudiges 
Erlebnis wahrgenommen werden. Kinder bekommen gerne Ge-
schichten vorgelesen, sie kommen so zur Ruhe, lernen sich dabei 
zu konzentrieren und können vor allem ihrer eigenen Fantasie 
freien Lauf lassen.
Grundschulen, die an der Bücherkofferaktion interessiert sind, 
erhalten weitere Informationen bei der Bildungsregion Hohenlo-
hekreis, Nadine Rüdenauer, Allee 16, 74653 Künzelsau, unter Tel. 
07940 18-924 oder per E-Mail: nadine.ruedenauer@hohenlohe-
kreis.de.

Hintergrund: In jedem Koffer befinden sich fünf Medien, die 
nach bestimmten Kriterien ausgewählt wurden. Vier Bücher zu 
verschiedenen Themen und ein Hörbuch. Alle Eltern erhalten ei-
nen Elternbrief „Lesen und Vorlesen“, dieser ist neben der deut-
schen Sprache auch in Russisch und Türkisch verfügbar.
Die Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regie-
rungspräsidium Stuttgart gibt jährlich eine Liste mit Buchemp-
fehlungen für den Kofferinhalt für die mitwirkenden Büchereien 
heraus.

Dem Wald der Zukunft auf der Spur
Forstliche Standortskartierung im Kleinprivatwald   
im Hohenlohekreis

 
Die Untersuchung des Bodens erfolgt anhand des Bohrkerns, der im 
halbrund geformten Bohrstock haftet. 
 Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Welche Baumarten können auch in Zukunft hier Bestand haben 
und so langfristig die Wälder im Hohenlohekreis erhalten? Die 
aktuell durchgeführte forstliche Standortskartierung im Bereich 
des Kleinprivatwaldes im Hohenlohekreis soll Antworten auf die-
se wichtige Frage liefern.
Bei der Standortskartierung handelt es sich um eine systemati-
sche Erfassung der Wachstumsfaktoren für die Waldbäume und 
Bestände. Dabei wird insbesondere der Waldboden genauer 
untersucht und beurteilt. „Wir Försterinnen und Förster sind auf 
die Boden-Kartierung angewiesen, weil sie eindeutige Aussagen 
über die Zusammensetzung des Bodens, des Wasserhaushalts 
und der Wasserhaltefähigkeit, die Nährstoffversorgung und die 
Durchwurzelbarkeit liefert“, erläutert Forstamtsleiter Thomas 
Maier. „Die Neubegründung und die Gestaltung von klimaan-
gepassten Mischwäldern durch Pflegemaßnahmen hat für das 
Forstamt oberste Priorität, hierfür sind diese Informationen von 
großer Bedeutung.“

Durchgeführt wird die Kartierung von der Firma ö:konzept GmbH 
aus Freiburg. Diplom-Forstwirt Bernd Hörner erfasst alle wichti-
gen Daten des Waldbestandes und der Bodenvegetation, wäh-
rend sein Mitarbeiter Albrecht Kunkel für die Entnahme der nöti-
gen Bodenproben mithilfe eines Bohrstocks zuständig ist. 
Der ca. 70 cm lange Bohrkern wird auf die Bodenart, die Humus-
auflage, den Steinanteil und auf weitere Indikatoren eingehend 
untersucht. Mit allen angesprochenen Parametern können Rück-
schlüsse über die Bodeneigenschaften und damit auf die Eignung 
der zukünftigen Baumarten auch im Hinblick auf den Klimawan-
del gezogen werden. Viele Baumarten, besonders die weniger 
tiefwurzelnden Buchen und Fichten, sind durch die heißen und 
trockenen Sommer stark geschädigt oder bereits abgestorben. 
„Trotz des vielen Regens und der kühlen Witterung dieses Jahres 
sind die Böden immer noch sehr trocken, das ist sehr unüblich 
für diese Jahreszeit“, sagt der erfahrene Standortskartierer Hörner 
nach dem Begutachten der Bohrstockprobe. „Am stärksten leiden 
die Bäume auf den Waldböden, die in Normaljahren gut wasser-
versorgt sind.“
Die Kartierung erfolgt in einem 50x50-Meter-Raster, dadurch 
kann auf ein digitales, engmaschiges und genaues Netz zurück-
gegriffen werden. Das bisher zur Verfügung stehende Karten-
werk mit Standorts- und Baumarteneignungskarten wird mit der 
Bodenkartierung in den Wäldern der Kleinprivatwaldbesitzer im 
nördlichen Kreisgebiet ergänzt, bestehende Lücken im nördli-
chen Bereich des Hohenlohekreises werden geschlossen. Mög-
lich wurde die Kartierung durch außerplanmäßig zur Verfügung 
gestellte finanzielle Landesmittel.
Der Abschluss der Außenarbeiten im Wald findet Ende Dezember 
statt. Insgesamt werden die beiden Kartierteams um Bernd Hör-
ner und seinen Kollegen Jochen Weber 2020 und 2021 rund 3.100 
ha Fläche im Hohenlohekreis und ca. 580 ha Fläche in den an-
grenzenden Wäldern des Main-Tauber-Kreises bearbeitet haben. 
Endgültig abgeschlossen ist das Verfahren nach der Qualitätssi-
cherung der Aufnahmen Ende Mai 2022. „Wir freuen uns auf das 
endgültige Ergebnis der Kartierung. Sie ist ein wichtiger Baustein 
und eine wertvolle Hilfe zum Aufbau zukünftiger standortsge-
rechter und klimaresilienter Wälder“, erklärt Forstamtsleiter Maier.
Zusatztermin: Infoveranstaltung zum Thema Pflanzenbau
Anmeldung bis 23. Dezember 2021
Das Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, und der 
Verein der landwirtschaftlichen Fachschulabsolventen im Hohen-
lohekreis (vlf ) veranstalten am Dienstag, 28. Dezember 2021, um 
14.00 Uhr einen weiteren Online-Informationsabend zum Thema 
Pflanzenbau mit Fortbildung im Pflanzenschutz. Es handelt sich 
hierbei um eine Wiederholungsveranstaltung des Infoabends 
vom 7. Dezember, da aufgrund der hohen Nachfrage nicht alle 
Interessierten teilnehmen konnten. Die Inhalte sind identisch.
Teilnehmer mit Betriebs- und/oder Wohnsitz im Hohenlohekreis 
können die Veranstaltung nach § 9 Pflanzenschutzgesetz als 
zweistündige Fortbildungsveranstaltung anerkennen lassen. 
Voraussetzung für die Sachkundebescheinigung ist die Angabe 
folgender Daten bei der Anmeldung: Vorname, Name, Adresse, 
Geburtsdatum. Pro Anmeldung und E-Mail-Adresse kann nur 
eine Sachkundebescheinigung ausgestellt werden. Diese wird 
nach der Veranstaltung per Post zugesandt.
Die Veranstaltung ist aus technischen Gründen auf maximal 190 
Teilnehmer begrenzt. Eine Anmeldung unter http://webinare-
lawiamt.lra-hok.de oder telefonisch unter 07940 18-601 ist bis 
spätestens 23. Dezember erforderlich. Der Einladungs-Link sowie 
alle wichtigen Informationen zur Teilnahme werden rechtzeitig 
vor dem Termin per Mail mitgeteilt. Bei weiteren Fragen steht das 
Landwirtschaftsamt unter Tel. 07940 18-620 und -621 zur Verfü-
gung.

Geflügelpest in Baden-Württemberg amtlich festgestellt  
Virus bei Schwänen bei Donaueschingen nachgewiesen – 
Meldepflicht für Geflügelhalter
In Baden-Württemberg ist die Geflügelpest durch das Virus der 
hochpathogenen aviären Influenza (HPAI) bei Wildvögeln amt-
lich festgestellt worden. Bereits seit Oktober wurde in Schleswig-
Holstein, Niedersachsen und einigen anderen Bundesländern die 
Geflügelpest bei Wildvögeln, aber vereinzelt auch in Hausgeflü-
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Insgesamt 26 Bürgerinnen und 
Bürger haben beim digitalen 
LEADER-Strategieworkshop 
am 2. Dezember 2021 über 
die Ziele einer Förderung in 
den Bereichen Kultur, Land-
schaft, Tourismus, Dorfent-
wicklung, Digitalisierung und 
Klimaschutz diskutiert. Ziel ist 
es, die Limesregion Hohenlo-
he-Heilbronn unter Berück-
sichtigung ihrer Stärken und 
Schwächen voranzubringen. 
Zur Veranstaltung und aktiven 
Bürgerbeteiligung hatten die 
beiden Landkreise Heilbronn 
und Hohenlohekreis sowie das 
Institut für ländliche Struktur-
forschung (IfLS) eingeladen.
Bevor es an die gemeinsame 
Strategiearbeit ging, stand 
zunächst Bildmaterial für die 
LEADER-Bewerbung im Vor-
dergrund, das im Rahmen des 
Fotowettbewerbs „Deine Per-
spektive auf die Limesregion“ 
eingereicht wurde. Die Gewin-
nerinnen Katja Lehmann (1. 
Platz), Claudia Hoffmann (2. 
Platz) und Stephanie Rüdele 
(3. Platz) dürfen sich auf tolle Erlebnisse zur Erkundung der Li-
mesregion freuen: einen 40-minütigen Segelflug, eine Kanutour 
für zwei Personen beziehungsweise zwei Eintrittskarten für den 
Kletterturm Öhringen warten auf sie. Ihre Schnappschüsse vom 
Römerturm, vom Weingut Weibler und vom Limes-Blick sind auf 
Instagram unter #Limesregion / #Fotowettbewerb zu finden. 
Im Fokus der anschließenden Diskussionen standen zunächst die 
Stärken und Schwächen sowie Chancen und Risiken der Limes-
region. So gibt es in der Limesregion beispielsweise ein positives 
Bevölkerungswachstum, aber einen starken Rückgang junger 
Menschen, ein vielfältiges kulturelles und touristisches Angebot, 
aber ein noch ausbaufähiges Radwegenetz für Berufspendler. 
Im Anschluss arbeiteten die Beteiligten in Kleingruppen an den 
Bedarfen und strategischen Zielen in den Handlungsfeldern „Le-
bensfreude und Genuss: Kultur, Landschaft und Tourismus stär-
ken“, „Zwischen Tradition und Moderne: Dörfer lebenswert und 
agil gestalten“ und „Zukunftsfähig und krisenfest: Den grünen 
und digitalen Wandel gestalten“. Zahlreiche Ideen kamen im 
Rahmen der Diskussionsrunden zu Tage – von der Vernetzung 
der bestehenden touristischen Angebote über die Schaffung 
gemeinsam genutzter Räume (sogenannte „shared spaces“), die 
Nutzung der Potentiale digitaler Lösungen bis hin zur Arbeit an 
den sogenannten harten und weichen Standortfaktoren.
Im nächsten Schritt werden diese Ideen vom Institut für ländli-
che Strukturforschung und der Steuerungsgruppe, die sich aus 
14 lokalen Akteuren der Limesregion zusammensetzt, weiter 
ausgearbeitet und verfeinert. Im Februar 2022 bieten sie dann 
eine Fachgruppensitzung an, die allen Interessierten offensteht. 
Zudem finden weitere Bürgersprechstunden statt. Alle Informa-
tionen rund um anstehende Beteiligungsprozesse wie auch die 
Dokumentation bisheriger Veranstaltungen werden unter htt-
ps://adhocracy.plus/limesregion-hohenlohe-heilbronn/ in einem 
interaktiven Zeitstrahl veröffentlicht. Auf dieser Plattform ist es 
auch möglich, eigene Ideen auf einer Karte einzutragen. 

Hintergrund: LEADER ist ein Programm der Europäischen Union 
und des Landes Baden-Württemberg zur Förderung innovativer 
Regionalentwicklungsansätze und Projekte im ländlichen Raum. 
Ziel ist eine nachhaltige Entwicklung und die wirtschaftliche 
Stärkung ländlicher Regionen in Europa. Das Förderprogramm 
zeichnet sich durch seinen so genannten Bottom-Up-Ansatz aus, 
also die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger. Verantwortlich 
für die Umsetzung des LEADER-Programms auf regionaler Ebene 
sind sogenannte LEADER-Aktionsgruppen, die sich aus privaten 
und öffentlichen Akteuren aus der Region zusammensetzen. Nä-

gelbeständen nachgewiesen. Nun wurde auch bei vier verende-
ten Schwänen bei Donaueschingen das Virus der hochpathoge-
nen aviären Influenza entdeckt.
Um ein Übergreifen der Tierseuche in Hausgeflügelbestände zu 
verhindern, sind alle Geflügelhalter dazu aufgerufen, Biosicher-
heitsmaßnahmen zu ergreifen. Dazu gehört vor allem, den Kon-
takt zu Wildvögeln zu verhindern.
Speziell für Hobbygeflügelhalter hat das Friedrich-Löffler-Institut 
(FLI) eine Broschüre zu den Biosicherheitsmaßnahmen aufgelegt, 
die unter https://www.openagrar.de/servlets/MCRFileNodeServ-
let/openagrar_derivate_00000891/Merkblatt-AI_2016-11-25.pdf 
oder auf der Homepage des Landratsamtes abrufbar ist.
Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass alle Geflügelhal-
tungen, unabhängig davon, ob die Tiere zu Erwerbs- oder Frei-
zeitzwecken gehalten werden, beim Veterinäramt anzuzeigen 
sind.
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, tot aufgefundene 
wildlebende Wasservögel und Greifvögel beim Veterinäramt des 
Hohenlohekreises unter vetamt@hohenlohekreis.de oder telefo-
nisch unter 07940 18-670 zu melden (Hinweis: Ab 12. Dezember 
lautet die Nummer 07940 18-1670).
Um die Verbreitung des Virus im Land zu ermitteln, werden die Tie-
re durch das Veterinäramt eingesammelt und beprobt. Die Tierka-
daver sollten nicht berührt oder vom Fundort verbracht werden, 
um eine weitere Verschleppung der Seuche zu vermeiden.

Hintergrundinformation:
Die Geflügelpest oder Aviäre Influenza (AI) ist eine Infektions-
krankheit der Vögel, die durch Influenzaviren hervorgerufen wird. 
Als „Klassische Geflügelpest“ wird eine besonders schwere Ver-
laufsform der Krankheit mit aviären Influenzaviren der Subtypen 
H5 und H7 bei Geflügel und sonstigen Vögeln bezeichnet.
Das Risiko einer Übertragung des Virus auf den Menschen wird 
durch das Robert Koch-Institut als sehr gering eingeschätzt.
Wilde Wasservögel bilden ein natürliches Reservoir für Influenza-
viren, insbesondere für deren niedrigpathogene Form. Die nied-
rigpathogenen Influenzaviren können sich bei Wirtschaftsgeflü-
gel, wie beispielsweise Hühnern und Puten, zur hochpathogenen 
Form verändern, die zu erheblichen Tierverlusten führt.
Wegen des vermehrten Auftretens der Geflügelpest bei Wildvö-
geln in Nord- und Ostdeutschland wird das Risiko einer Ausbrei-
tung von HPAI-Virus bei Wildvögeln sowie einer Übertragung auf 
Geflügel und gehaltene Vögel in Deutschland durch das FLI als 
hoch eingestuft.

Strategisch die Region voranbringen
Bürger debattieren über die Ziele   
der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn

 
Platz 2

 
Platz 3

 
Leader Fotowettbewerb Platz 1
 Foto: Landratsamt 
Hohenlohekreis
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here Informationen fi nden sich unter www.hohenlohekreis.de/
de/tourismus-wirtschaft/leader-2021-2027.
Zur Bewerberregion „Limesregion Hohenlohe-Heilbronn“ zählen 
folgende Städte und Gemeinden der Landkreise Hohenlohekreis 
bzw. Heilbronn: Bretzfeld, Neuenstein, Öhringen, Pfedelbach und 
Zweifl ingen sowie Hardthausen am Kocher, Jagsthausen, Lan-
genbrettach, Neudenau, Obersulm, Möckmühl, Roigheim und 
Widdern.

Kinder – Schule – Jugend

DANKE – Weihnachtspäckchenkonvoi 2021

Auch in diesem Jahr hat der Weihnachtspäckchen-
konvoi mit eurer Unterstützung unzählige liebevoll 
gepackte Weihnachtspäckchen in entlegene 
und ländliche Regionen in Osteuropa gebracht.

Für die Kinder ist es ein ganz besonderes Weih-
nachtsgeschenk: eine Geste, die Liebe und 
Hoffnung vermittelt und ihnen zeigt, dass man 
an sie denkt.

Wir bedanken uns deswegen ganz herzlich bei 
allen, die Geschenke gepackt haben, sowie Helfern 
und Unterstützern – durch euer Geschenk und 
Engagement ist der Konvoi auch dieses Jahr 
erst möglich gewesen! Wir konnten so gemein-
sam viele Kinder begeistern und ihnen ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern. 

Danke !
Eine gemeinsame Aktion von

Round Table 
Deutschland

Tangent Club
Deutschland

Old Tablers 
Deutschland

Ladies‘ Circle 
Deutschland

und 
Freunden

Tausende leuchtende Kinderaugen –
 nur durch eure Hilfe !

www.weihnachtspaeckchenkonvoi.de

 Foto: weihnachtspaeckchenkonvoi.de

Informationsveranstaltung  
für Grundschuleltern Klasse 3/4
Einladung zum Rundgang  
durch die Gemeinschaftsschule Neuenstein
Sie haben ein Kind in Klasse 3 oder 4? Dann können Sie die viel-
fältigen Lernmöglichkeiten und die Arbeitsweise an unserer Ge-
meinschaftsschule bei Informationsveranstaltungen und Rund-
gängen durch unsere Schule im Detail kennenlernen.
Schule ist für Kinder da – nicht umgekehrt!
An der Schule Neuenstein lernt Ihr Kind in einer anregenden Um-
gebung, auf seinem individuellen Leistungsniveau und in einer 
bunten Schulgemeinschaft.
Unsere Schule führt zu allen Abschlüssen, ersetzt alle bisherigen 
Schularten und bietet auch einen gymnasialen Bildungsweg als G9.
Seit 20 Jahren entwickeln wir uns weiter, damit Kinder und Ju-
gendliche optimal lernen und leben können. Als eine der erfah-
rensten Gemeinschaftsschulen in BW wissen wir genau, was wir 
tun. Und unsere Lernenden profi tieren davon.

An unserer Schule unterrichten Lehrkräfte aller Schularten nach 
allen Bildungsplänen. Jeder kommt auf seine Kosten und alle Ab-
schlüsse können erreicht bzw. vorbereitet werden.
Reinschnuppern lohnt sich! Nach einem gemeinsamen Schul-
rundgang besprechen wir gerne Ihre Fragen.

Besuchen Sie uns gemeinsam mit Ihrem Kind am
Donnerstag, 13.01.22 um 18.30 Uhr oder
Dienstag, 08.02.22 um 19.00 Uhr

Treff punkt ist jeweils am Haupteingang, Gebäude 2
Vorabinfos fi nden Sie auf der Homepage der Schule unter  
www.schule-neuenstein.de
Hinweis: Der Rundgang fi ndet am 13. Januar 2022 statt. Sollten 
wir uns zu diesem Zeitpunkt noch in der Alarmstufe 2 befi nden, 
würden wir die Veranstaltung in digitaler Form abhalten.
Aktuelle Hinweise dazu kann man stets auf unserer Homepage 
unter www.schule-neuenstein.de nachlesen.
Wir freuen uns auf Sie und auf einen interessanten Austausch.
Matthias Wagner-Uhl, Rektor

Städtischer Kindergarten OhrnbergStädtischer Kindergarten Ohrnberg

HOHOHO 6.12. HOHOHO
Am Nikolaustag sind wir ge-
meinsam vom Kindergarten 
Ohrnberg Richtung Wald ge-
laufen. Wir wollten schauen, 
ob wir vielleicht den Nikolaus 
sehen. Tatsächlich, am Ten-
nisplatz entdeckten wir viele 
Nikolaussäckchen und einen 
schlafenden Nikolaus im ge-
mütlichen Stuhl am Tennis-
häuschen.
Weil die Türe off en stand, 
konnten wir nur den halben 
Nikolaus sehen.
Wer traut sich ihn mal an sei-
nem Bein zu kitzeln? Ja, es gab 
mutige Kinder, die den Niko-
laus aufwecken konnten und 
er hat sich gefreut, dass wir ihn geweckt haben.
Der Nikolaus wollte sich nach seiner schweren Arbeit in der Nacht 
kurz auf dem Stuhl ausruhen und ist glatt eingeschlafen.
Wir haben dem Nikolaus tolle Lieder vorgesungen; er hat sich 
sehr gefreut. Jedes Kind bekam ein Nikolaussäckchen und da-
nach verabschiedeten wir uns alle.
Der Nikolaus stiefelte Richtung Wald und wir feierten noch im 
Kindergarten Nikolaustag! 

Kindergarten BehringstraßeKindergarten Behringstraße

 Foto: Kindergarten Behringstraße

Passend zur Adventszeit hat der Kindergarten Behringstraße das 
Thema „Weihnachtszeit – Freude schenken“ behandelt. Die Kin-
der haben gemeinsam Ideen entwickelt, wo man überall Freude 

Juhu! Der Nikolaus war da! 
 Foto: pr
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hättet. Man schaut in Eure Gesichter und stellt fest: Aus der Her-
ausforderung habt Ihr eine Chance gemacht und diese genutzt.“ 
Auch Studiendirektor Moritz Keller, der den 107 erfolgreichen 
Absolvent*innen die Ergebnisse in Zahlen und Notenschnitten 
erläutert, gratuliert: „So unabhängig und eigeninitiativ, motiviert 
und auch mit dem Quäntchen Gelassenheit und – ganz wichtig 
– Humor haben kaum andere ihre Ausbildung gemacht.“ Roll be-
tont die Herausforderungen der vergangenen Jahre und meint: 
„Ihr habt es geschafft! Und ihr wurdet besser auf das Leben vor-
bereitet als andere – nutzt dies für euer Berufsleben. Und vor 
allem: BLEIWED XUND!“ In diesem Sinne wünscht die gesamte 
GSOE ihrem Winter-Abschlussjahrgang 2021 einen tollen Start 
ins Berufsleben, gratuliert allen Absolventinnen und Absolventen 
und wünscht viel Freude mit und Stolz auf das frühe Weihnachts-
geschenk – und am allerwichtigsten: Bleibt gesund.

Grundschulen Schillerschule ÖhringenGrundschulen Schillerschule Öhringen

BrotZeit 

Der Verein brotZeit e.V. bietet seit September 2012 den Schulkindern 
der Schillerschule ein ausgewogenes kostenloses Frühstück vor 
Schulbeginn, das von engagierten, ehrenamtlich tätigen Senioren zu-
bereitet wird.
Deutschlandweit werden mehr als 270 Schulen unterstützt, damit 
jedes Kind morgens satt wird, sich besser konzentrieren kann und 
eine faire Chance auf Bildung erhält.
Wenn Sie mehr über das Frühstücksprojekt, das Integration fördert, 
 erfahren oder sich aktiv einbringen möchten, wenden Sie sich gerne 
an die örtliche Projektleiterin Sophie Hertrich, Tel: 0159-06225297,   
E-Mail: hertrich@brotzeit.schule oder informieren Sie sich auf  
www.brotzeitfuerkinder.com
Wir freuen uns über Spenden!
Bankkonto des Vereins: 
IBAN: DE29 2003 0300 0227 7700 00  
SWIFT BIC: CHDBDEHHXXX 
Bankhaus DONNER & REUSCHEL

Kostenloses Frühstück für alle Schüler  
der Schillerschule in Öhringen

 
 Foto: BrotZeit e.V.

JugendpavillonJugendpavillon

JuPa NEWS
Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Du bist mindestens 13 Jahre alt, hättest von Montag – Freitag 
nachmittags Zeit und willst dich ehrenamtlich engagieren?
Dann bist du bei uns im JuPa-Team genau richtig!

Was erwartet dich?
Unterstützung bei der Gamezone, hinter der Theke, bei verschie-
denen Veranstaltungen, im offenen Betrieb und bei Interesse z.B. 
auch die Mitgestaltung eines Ferienprogramms.
Wir freuen uns auf verschiedene coole und spannende Aktivitä-
ten gemeinsam als JuPa-Team.
Meldet euch bei Interesse unter   
Jugendpavillon@oehringen.de oder 015142234783
oder schaut gerne persönlich vorbei.

schenken kann. Es wurde der Wunsch geäußert, Menschen zu 
helfen, die nicht viel Geld haben. Denn nicht jeder Mensch hat 
sein tägliches Brot. In Öhringen gibt es den Tafelladen, der ge-
spendete Lebensmittel an Menschen in Not verteilt. Jedes Kind 
hat von Zuhause etwas mitgebracht. Mehl, Milch, Schokolade, 
verschiedene Dosen mit Obst und Gemüse, Nudeln, Reis, Tee und 
vieles mehr. An drei verschiedenen Tagen wurde jeweils ein gro-
ßer Bollerwagen mit den gespendeten Sachen gepackt und jede 
Kindergartengruppe hat „ihren“ Bollerwagen zur Tafel gefahren. 
Die Tafel hat sich sehr für die Spenden bedankt und fand es wun-
derbar, dass Kinder schon solch ein soziales Engagement zeigen. 
Die Arbeit der Tafel wird grundsätzlich von ehrenamtlichen Hel-
fern unterstützt. Wer hier zur Mithilfe bereit ist, darf sich gern bei 
der Tafel melden.  

Gewerbliche Schule ÖhringenGewerbliche Schule Öhringen

Ein Weihnachtsgeschenk der besonderen Art

 
Schulleiter Wolfgang Roll und die Klassenlehrer finden sich mit den 
Preisträgern zum traditionellen Gruppenfoto zusammen 
 Foto: Moritz Keller/GSOE

Am Montag sind an der Gewerblichen Schule Öhringen der Ab-
schlussjahrgang der Berufsschule verabschiedet, die Preisträger 
geehrt und die jungen Menschen in das Berufsleben entlassen 
worden. Der Großteil ihrer Schulzeit war vom großen „C“ geprägt. 
Und dennoch haben die jungen Absolventinnen und Absolven-
ten das getan, was uns alle durch die Corona-Pandemie trägt. Sie 
haben gehofft, eine normale Abschlussfeier und Zeugnisüberga-
be zu erleben – normal in dem Sinne, wie es vor der Pandemie 
stattfinden konnte. Doch die momentane prekäre Lage ist allen 
bekannt, und eine Abschlussfeier nicht so einfach zu stemmen. 
Dennoch hat sich Schulleiter Wolfgang Roll mit seinem Schul-
leiterteam zusammengesetzt und will dem Wunsch seiner bald 
zu entlassenden Zöglinge nachkommen, eine coronaadäquate 
Zeugnisverleihung zu gestalten. Die Prämisse ist, dass sie unter 
Pandemie-Bedingungen sicher für alle und im Schulumfeld statt-
findet. Und so beginnt die Zeugnisverleihung mit dem seit Mitte 
des Jahres zum Standard gewordenen Prozedere: Die Schüle-
rinnen und Schüler testen sich vor Ort in ihren Klassenzimmern, 
nach Klassen geordnet, um anschließend miteinander die letzten 
drei Jahre Revue passieren zu lassen. Sie erhalten in dieser Stun-
de ein ganz besonderes Vor-Weihnachtsgeschenk: ihr Abschluss-
zeugnis. Anschließend werden in der Aula die mit Belobigung 
und Preis Ausgezeichneten geehrt. Alle 35 haben sich durch be-
sondere Leistungen ausgezeichnet; an deren Spitze steht ein Me-
chatroniker der Filtration Group: Denis Ginter als Jahrgangsbes-
ter mit einem Notendurchschnitt von 1,3.Nach über drei Jahren 
ist es geschafft, eine lehrreiche, spannende und unterhaltsame, 
aber auch herausfordernde Zeit ist zu Ende gegangen. Die jun-
gen Menschen sind nicht nur durch ihre Ausbildung erwachsen 
geworden. Roll attestiert: „Ihr wurdet durch Homeschooling und 
Fernlernunterricht, durch die doppelte Belastung der Pandemie 
in Betrieb und Schule und durch die vielen spontanen coronabe-
dingten Änderungen schneller selbständig als Ihr es je gedacht 
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Der JuPa hat über die Weihnachtsferien geschlossen
Der Jugendpavillon geht während der Weihnachtsferien in die 
Winterpause. Wir haben ab dem 23.12.2021 geschlossen und 
sind ab dem 10.01.2022 wieder für euch da. Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten, ein schönes Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

JuPa Winterfest 2022

 
 Foto: JuPa

Noch vor dem Betreten des Jugendpavillons wurden die Kinder 
und ihre Eltern vom Duft frischer Waffeln und köstlichem Kinder-
punsch empfangen.
Der Einstieg in einen Abend voller Weihnachtszauber.
Die Kinder erhielten zunächst eine Stempelkarte, mit welcher 
sie begeistert in unseren Stationenlauf starteten. Dabei mussten 
sie unter anderem ein Quiz lösen, welches Informationen über 
Weihnachtstraditionen verschiedener Länder behandelte, Weih-
nachtskarten für die Liebsten basteln oder beim Dosenwerfen ihr 
Geschick unter Beweis stellen.
Nach erfolgreichem Durchlauf aller Aktionen konnten sie dann tol-
le Preise am Glücksrad und bei der Weihnachtstombola gewinnen.
Als Erinnerung an diese schöne Feier, entstanden in unserer Fo-
tobox Sofortbilder, die jede und jeder gleich mit nach Hause neh-
men konnte. Ein rundum gelungener Abend für Groß und Klein!

Unser besonderer Dank geht an die folgenden Firmen, die 
uns mit tollen Sachpreisen für die Tombola und das Glücks-
rad großzügig unterstützt haben:
BAG
Bäckerei Trunk  Bürkert
EDI   Intersport Groß
Leonhard Weiss  Kirchengemeinde St. Joseph
Rendelbad   Schäfer & Peters
Stahl Waldenburg  Schneider Bau
Volksbank   Würth
Würth Elektronik  Zeitgeist
Vielen Dank für eure Teilnahme, ein schönes Weihnachtsfest 
und bleibt gesund!

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Adventskonzert der JMS auf YouTube
Nachdem das diesjährige Adventskonzert der JMS in der Stifts-
kirche abgesagt werden musste, haben unsere Schülerinnen und 
Schüler zusammen mit ihren Lehrkräften aus der Not eine Tu-
gend gemacht und das Konzert auf den YouTube-Kanal der JMS 
verlegt.
In einer kurzfristigen Aktion wurden Videos aufgezeichnet, die 
anschließend zu einem Konzertvideo zusammengestellt wurden. 
Wir wünschen viel Spaß beim Zuschauen und Zuhören. So hat 
das Erlernte doch noch zu einem Ziel geführt und wir hoffen, mit 
dem Musikvideo viele Zuhörerinnen und Zuhörer erfreuen zu 
können. Zu finden ist das Konzertvideo unter dem Titel „Advents-
konzert 2021“ auf dem YouTube-Kanal der Jugendmusikschule.
Danke an alle Beteiligten für die Bereitschaft zum Mitmachen!
Wir möchten uns bei allen Schülerinnen und Schülern und bei 
allen Eltern, ganz herzlich für das Vertrauen bedanken, das sie der 
Jugendmusikschule Öhringen in diesem schwierigen Jahr entge-
gengebracht haben. Ein großes Dankeschön geht zudem an die 
Stadtverwaltung Öhringen, dem Gemeinderat der Stadt sowie an 
alle anderen Unterstützer für die hilfreiche Zusammenarbeit in 
dieser immer noch schwierigen Zeit. Ohne diese Unterstützung 
wäre ein Betrieb der JMS unter Pandemiebedingungen nicht 
möglich gewesen!
Ein großer Dank geht zudem an alle Lehrkräfte, die in diesem Jahr 
wiederum sehr flexibel unterrichtet haben und die veränderten 
Unterrichtsbedingungen angenommen und umgesetzt haben.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Termine und Gottesdienste
Sa. 18.12.
18.00 Uhr Adventsandacht Offener Frauentreff, Seitenkapelle
So. 19.12.  4. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pfr. V. Machado)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Machado), Opfer: Stiftskirche
10.45 Uhr Gottesdienst Rosenberg-Gemeindeh. (Pfr. Binder)
Mi. 22.12.
15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Pfr. Weiss-Schautt) 
 mit AM
Do. 23.12.
16.00 Uhr  Gottesdienst mit AM Haus der Betreuung und  
 Pflege Möhrig, (Pfr. ‚Weiss-Schautt)
Hl. Abend 24.12.
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Anmeldung, 
 Marktplatz (Frey-Anthes)
15.15 Uhr  Andacht für Familien mit Kleinkindern mit Anmeldg. 

Hofgarten (M. Bauer und Team)
17.30 Uhr  Christvesper Marktplatz (Waldmann)   

mit Anmeldung (bitte Lichter im Glas mitbringen)
Übertragung eines Gottesdienstes ab 17.30 Uhr, den Link dazu 
finden Sie auf der 
Homepage: https://www.oehringen-evangelisch.de/

17.30 Uhr  Christvesper mit Anmeldung, Wiese hinter   
dem Gemeindehaus Rosenberg (Binder)

17.30 Uhr  Christvesper mit Anmeldung,   
Parkplatz der Sporthalle Michelbach (Machado)

18.00 Uhr  Kirche zur Einkehr im MGH mit Anmeldg. (2G+) mit 
festlichem Abendessen (Hilligardt und Team)

21.00 Uhr  Christnachtgottesdienst mit Anmeldung Marktplatz 
(Dinger) (bitte Lichter im Glas mitbr.)
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Wichtige Informationen veröffentlichen wir in der Hohenloher 
Zeitung und auf unserer Homepage:   
https://www.oehringen-evangelisch.de/

Unter der Telefonnummer 07941: 9845031
können Sie Veränderungen und Neuigkeiten abrufen.

Ein gesegnetes frohes Weihnachtsfest und
ein hoffnungsvolles Hineingehen ins neue Jahr
Wünschen Ihre Seelsorgerinenn und Seelsorger 
und die Mitarbeitenden der Evang. Kirchengemeinde Öhringen

Gemeinsamer Auftakt zur Gebetswoche 2022   
Dienstag, 11.01.  
19.30 Uhr Allianz-Gebetsabend in der Stiftskirche

Mittwoch, 12.01.,
15.00 Uhr Allianz-Gebet im Freien, Treffpunkt: Tanzlinde auf All-
mand, Hofgarten 
Aufgrund der aktuellen Situation beschränken wir uns in diesem 
Jahr auf zwei Veranstaltungen – eine in der Stiftskirche und eine 
im Freien. Laden Sie ein zum Weiterbeten – persönlich oder in Ih-
rer Kleingruppe.
Das Begleitheft mit Leseimpuls und Gebetsanliegen für jeden Tag 
erhalten Sie bei uns oder direkt unter: https://www.allianzgebets-
woche.de/material/
Es freuen sich auf Ihr Kommen
Die Gemeinden der Evangelischen Allianz Öhringen

OhrnbergOhrnberg

Termine und Informationen
Freu dich, Erd und Sternenzelt, Halleluja!
Gottes Sohn kam in die Welt, Halleluja!
Uns zum Heil erkoren, ward er heut geboren,
heute uns geboren!

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag, 19.12.21
16 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel „Eine Weihnacht 
im Museum“ im Freien um die Ohrnberger Kirche

Heiligabend, Freitag, 24.12.21
16 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel „Eine Weihnacht 
im Museum“ im Freien um die Baumerlenbacher Kircher
Voraussichtlich 22 Uhr Christmette im Freien in Ohrnberg (bit-
te die Uhrzeit dem Gemeindebriefflyer entnehmen, der noch vor 
Weihnachten an alle Haushalte verteilt wird)

Samstag, 1.Weihnachtsfeiertag, 25.12.21
9 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Baumerlenbach
10 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Ohrnberg

Sonntag, 2. Weihnachtsfeiertag, 25.12.21
10 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Möglingen

Freitag, Altjahrabend, 31.12.21
18 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Baumerlenbach

Samstag, Neujahr, 01.01.22
18 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Ohrnberg

Christfest 25.12.
9.30 Uhr  Gottesdienst zum Christfest ohne Anmeldung,   

Parkplatz beim Sportplatz Michelbach (Machado),   
mit Krippenspiel

10.00 Uhr  Gottesdienst zum Christfest mit Anmeldung,   
Stiftskirche (Binder)

So. 26.12.
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Christfest ohne Anmeldung   

Reithalle in Untersöllbach (Machado) 
18.00 Uhr  Weihnachtliche Andacht mit Liedern u. Texten, 

Marktplatz (Pfr. Dinger) – ohne Anmeldung
Silvester 31.12.
17.00 Uhr  Silvestergottesdienst – ohne Anmeldung,   

Kirche Michelbach (Waldmann)
18.30 Uhr  Silvestergottesdienst mit Anmeldung,   

Stiftskirche (Waldmann)
Neujahr 01.01.
17.00 Uhr  musikal. Neuj.-Gottesdienst mit Hohenlohe Brass, 

Stiftskirche (Dinger) mit Anmeldung
Sofern die 7-Tages-Indzidenz unter 800 bleibt, werden die Got-
tesdienste ab 2.1.wieder in den Kirchen stattfinden, ohne Anmel-
dung, mit 2 m Abstand, mit Maske und ohne Gemeindegesang
So. 02.01.
10.00 Uhr Gottesdienst, Stiftskirche (Machado)
Fr. 06.01.
10.00 Uhr   Gottesdienst zum Erscheinungsfest,   

Stiftskirche (Binder)
So. 09.01. 
9.00 Uhr Gottesdienst Altenheim (Pfr. i. R. Käppler)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), Michelbach
10.00 Uhr  Gottesdienst (Dekanin Waldmann),   

Opfer: Missionsprojekt Vellore
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), Rosenberg-Gemeindeh.
Mo.10.01. 
20.00 Uhr Offener Frauentreff, Arche
Di. 11.01.
14.30 Uhr Nachmittagskaffee, Schwalbennest
16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Pfr.in Ebert)
19.30 Uhr Allianz-Gebetsabemd in der Stiftskirche
Mi. 12.01.
15.00 Uhr  Allianz-Gebet im Freien, Treffpunkt: Tanzlinde auf 

der Allmand beim Hofgarten
Fr. 14.01.
14.00 Uhr  Trauersprechstunde, Gemeindehaus der Apis, Zwin-

ger 20, Anmeldung über Hospizdienst
15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Pfr. Weiss-Schautt)
18.00 Uhr Vorkonfirmanden-Kirche, Stiftskirche
So. 16.01. 
9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pfr.in Ebert)
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Wössner),   

Opfer: Öffentlichkeitsarb
10.20 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder) beginnend mit offenem 

Singen, Rosenberg-Gemeindehaus
10.30 Uhr  Kirche kunterbunt beim Jugendpavillon Öhringen, 

weitere Infos auf der Homepage der Kirchenge-
meinde und der App

Fröhlich soll mein Herze springen
dieser Zeit, da vor Freud
alle Engel singen.
Hört, hört, wie mit vollen Chören
alle Luft laute ruft:
Christus ist geboren!

Wir wünschen Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger,
dass diese Freude aufbricht – trotz allem!
Im Feiern zuhause und im Feiern unserer Gottesdienste!

Bitte melden Sie sich zu allen Gottesdiensten an Heilig Abend an
auf unserer Homepage über https://ekoehringen.church-events.de/
Telefonisch unter der Nummer 0170-6779725
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Sonntag, 02.01.22 (Kein Gottesdienst!)

Donnerstag, 06.01.22
10 Uhr Gottesdienst in Baumerlenbach
17.–21.01.22 Pfarrerin Elbe ist auf Fortbildung,   
Vertretung hat Pfr. A. Köhrer, Langenbeutingen (07946/8783)

Sonntag, 09.01.22
10 Uhr Gottesdienst in Baumerlenbach

Wie immer gilt: Alle terminlichen Ankündigungen stehen unter 
dem Vorbehalt möglicher Änderungen oder Absagen!
Ab einer Inzidenz von 800 dürfen – in der Regel – keine Präsenz-
gottesdienste mehr stattfinden. Bitte auf Aushänge achten.

 
 Foto: KR

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 19. Dezember – 4. Sonntag im Advent –
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Mittwoch, 22. Dezember
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Laurentiuskirche
15.30–18 Uhr  Bücherei – Pfarrhaus

Freitag, 24. Dezember – Heiliger Abend –
16.00 Uhr  Familiengottesdienst im Freien auf der Wiese ne-

ben der Kirche mit Weihnachtsspiel und den Kin-
derchören (Pfr. Th. Ranz)

20.00 Uhr  Meditativer Gottesdienst in der Laurentiuskirche 
mit Anmeldung (s. u.) (Pfr. Th. Ranz)

Samstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag –
10.00 Uhr Gottesdienst in der Laurentiuskirche (Pfr. Th. Ranz)

Sonntag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag –
10.00 Uhr Gottesdienst in der Laurentiuskirche (Pfrin. Ebert)

Freitag, 31. Dezember – Altjahrabend –
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
19.00 Uhr Abendmahlfeier

Samstag, 1. Januar – Neujahrstag –
Kein Gottesdienst in Bitzfeld!

Sonntag, 2. Januar – 1. Sonntag nach Weihnachten –
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Donnerstag, 6. Januar – Epiphanias –
10.00 Uhr  Distriktgottesdienst in Adolzfurt auf der Wiese 

beim Gemeindehaus.

Sonntag, 9. Januar – 1. Sonntag nach Epiphanias –
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Mittwoch, 12. Januar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Laurentiuskirche
15.30–18 Uhr  Bücherei – Pfarrhaus
19.30 Uhr KGR-Sitzung 

Meditativer Gottesdienst am Heiligen Abend
Aufgrund der Corona-Verordnung ist die Besucherzahl in unserer 
Laurentiuskirche begrenzt. Wir bitten deshalb für den Meditati-
ven Gottesdienst am Heiligen Abend um Anmeldung per E-Mail 
(s. u.), Telefon (07946-554), Fax (07946-3442) oder formlos schrift-
lich – bitte mit Name, Personenzahl und Telefonnummer für evtl. 
Rückruf.

Aktuelle Infos per E-Mail bekommen
Wenn Sie aktuelle Informationen und Lesegottesdienste per 
Rundmail bekommen möchten, schreiben Sie bitte eine E-Mail an 
pfarramt.bitzfeld@elkw.de. Infos werden auch auf unserer Home-
page eingestellt (www.gemeinsam-gemeinde.de).

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph Öhringen
Freitag, 17.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 18.12.
14:00 Uhr Beichtgelegenheit in kroatischer Sprache
15:00 Uhr Gottesdienst in kroatischer Sprache
18:00 Uhr Eucharistiefeier
19:30 Uhr Adventsmusik

Sonntag, 19.12. – 4. Advent
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 21.12.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Beichtgelegenheit   

bis 19.15 Uhr

Freitag, 24.12. – Hochfest der Geburt des Herrn
16:00 Uhr Krippenfeier
18.30 Uhr Christmette
22.00 Uhr  Christmette (Live-Übertragung auf dem Youtube-Kanal 

von St. Joseph)

Samstag, 25.12. – Weihnachten
10.40 Uhr  Eucharistiefeier (Live-Übertragung auf dem Youtube-

Kanal von St. Joseph)
18.00 Uhr Vesper

Sonntag, 26.12. – Fest der Heiligen Familie
10.40 Uhr  Eucharistiefeier (Live-Übertragung auf dem Youtube-

Kanal von St. Joseph)

Dienstag, 28.12.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 31.12. Hl. Silvester
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Samstag, 1.1 – Neujahr
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 2.1.
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 4.1.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Donnerstag, 6.1. – Erscheinung des Herrn
10.40 Uhr  Eucharistiefeier mit Trommelgruppe (Live-Übertragung 

auf dem Youtube-Kanal von St. Joseph)

Freitag, 7.1.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 8.1.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 9.1. – Taufe des Herrn
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 11.1.
14.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 13.1.
7.00 Uhr  Laudes und Eucharistiefeier, anschl. eucharistische An-

betung bis 18 Uhr
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rer Seelsorgeeinheit geplant. Unter dem Thema „GEISTESgegen-
wärtig“ werden sich die Jugendlichen auf den Weg zur Firmung 
machen. Die ersten Termine für die Vorbereitung stehen bereits 
fest. Mitte Dezember erhalten Jugendliche der Geburtsjahrgän-
ge 2006/2007 einen Brief mit ersten Informationen. Hier vorab 
schon mal die ersten wichtigen Termine:

Info-Abend für Jugendliche Dienstag, 18. Januar   
um 19 Uhr im Gemeindesaal St.Joseph

Eltern-Abend Donnerstag, 20. Januar   
um 19:30 Uhr im Gemeindesaal St. Joseph
Sehr wahrscheinlich werden diese beiden Veranstaltungen als 
Hybrid-Veranstaltung (Präsenz und Videokonferenz) angeboten 
werden. Sollte Ihr Kind nicht in Öhringen auf die Schule gehen 
oder bis Weihnachten von uns keinen Brief bekommen haben, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. Joseph.

Corona-Pandemie Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske oder FFP2-Maske) ist ver-
pflichtend auch während des Gottesdienstes.
Eine Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ist erforderlich unter Tel. 07941/9897912 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros
oder online unter https://www.churchify.de/sejock

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo  9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Di, Mi, Do 15 - 18 Uhr
Fr  9 - 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen  
Termine und Gottesdienste
Freitag, 24.12.; Heiligabend
16.00 Uhr Familiengottesdienst

Samstag, 25.12.; 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst für die ganze Familie zum Christfest

Freitag, 31.12.; Silvester
17.00 Uhr Altjahrabend-Gottesdienst mit Kinderprogramm

Sonntag, 02.01.
11.00 Uhr Gottesdienst für Familien
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Sonntag, 09.01.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt.
Gottesdienste können auch online, unter   
www.oehringen.die-apis.de miterlebt werden.

Kontakt: 
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082, E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung
Sonntag:
10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
 wöchentliche Bibel- und Gebetsstunde
Samstag:
19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren) 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Rosenkranzgebet immer mittwochs um 17 Uhr
Friedensgebet immer montags um 17 Uhr
Beichtgelegenheit immer samstags um 17 Uhr
Friedenslicht von Bethlehem

Auch in diesem Jahr haben die Pfadfinder das Friedenslicht wie-
der abgeholt. Die Laterne mit dem Friedenslicht steht in der Kir-
che. Wer das Friedenslicht mit nach Hause nehmen möchte, kann 
seine mitgebrachte Kerze am Friedenslicht entzünden und mit 
nach Hause nehmen.

Adventsmusik mit CantUnity am 18. Dezember   
um 19.30 Uhr in St. Joseph
Zu einem Konzert in St. Joseph lädt CantUnity herzlich ein. Die 
Besucher dürfen sich auf stimmungsvolle Adventsmusik freuen, 
bei der die üblichen Auflagen zu beachten sind. Anmeldung wie 
gewohnt über www.churchify.de/sejock oder telefonisch zu den 
Öffnungszeiten im katholischen Pfarrbüro unter 07941 98979-12. 
Das Konzert findet unter der 2G-Regelung statt. Ein Geimpft- oder 
Genesenennachweis muss beim Einlass vorgewiesen werden.
Der Chor möchte damit ein Zeichen der Hoffnung, aber auch der 
Begegnung mit Abstand und Achtsamkeit setzen. Lasst uns ge-
meinsame Freude in Liedern finden.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für einen wohltätigen Zweck wird 
gebeten.

Sternsingen 2022
Komm, höre uns zu und erlebe eine 
neue Form des Sternsingens!
Wann: am 6. Januar 2022

Was: An jedem Ort wird eine Sternsinger-Gruppe sein und Lieder 
singen, Segen spenden und die Segensaufkleber bereithalten. 
Eure Spenden, Geld und Süßes, nehmen wir gerne entgegen.

Wie: Alles wird coronakonform sein – wir sind achtsam, halten 
Abstand und achten die Hygieneregeln.

Wir: Die Kinder und Jugendlichen freuen sich schon auf die Ak-
tion und hoffen, dass es ein schönes Erlebnis für alle wird. Wir 
brauchen dazu euch, die Öhringer Menschen, die uns willkom-
men heißen. Bitte macht mit und kommt! Bringt Freunde und 
Nachbarn mit.

Wo: Von Tür zu Tür können wir leider nicht gehen – aber an über 
20 Plätzen in Öhringen könnt Ihr uns antreffen:
um 12:00 Uhr
St. Joseph – nach dem Gottesdienst
um 13:30 Uhr
Gwend / Hinteres Gwend (Cappel) / Fortunastraße – Spielplatz – 
Platz / Wollreffenweg / Karl–Schumm-Straße
um 14:15 Uhr
Straße / Lilienstraße (Cappel) / Carcallastraße / Peter–Rosegger–
Straße / Konrad-Maisch–Straße
Bürgstraße / Goppeltstraße
um 15:00 Uhr
– Weygangschule / Goethestraße / Justinus–Kerner–Straße
Bahndamm / Rostocker Straße – an der Gewerbliche Schule
um 15:45 Uhr
/ Vogelsangweg / Buchenstraße / Am Rappenhäusle – hintere 
Kreuzung / Robert–Koch–Straße / Tiele-Winckler-Straße – Platz 
am Ginsterweg (Nähe ehemalige Brücke)
um 16:30 Uhr
Marktplatz – Stiftskirche

Die Planung basiert auf den aktuellen Regeln und Vorgaben 
zu Corona.

Die aktuellsten Infos/Änderungen unter:  
www.katholisch-in-oehringen.de
Spenden können überwiesen werden auf das Konto   
der Katholischen Kirchenpflege Öhringen
IBAN DE68 6225 1550 0000 0133 65 –   
Verwendungszweck: Sternsinger 2022 – Spende

Beginn der Firmvorbereitung
Die Firmvorbereitung 2022 startet bald – auch wenn es in der jet-
zigen Situation noch das ein oder andere Fragezeichen gibt. Die 
Firmung ist bis jetzt für Sonntag, 26. Juni2022 um 16 Uhr in unse-
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Neuapostolische Kirche ÖhringenNeuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste NAK Öhringen
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können.

Samstag, 25.12.2021, 09:30 Uhr
Weihnachts-Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Alternativ: Live-Stream NAK Öhringen

Mittwoch, 29.12.2021, 20:00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresabschluss mit Heiligem Abendmahl
Alternativ: Live-Stream NAK Öhringen

Sonntag, 02.01.2022, 09:30 Uhr
Gottesdienst zum Jahresanfang mit Heiligem Abendmahl
Alternativ: Live-Stream NAK Öhringen

Mittwoch, 05.01.2022, 20:00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Alternativ: Live-Stream NAK Öhringen
Bitte um Beachtung, dass es jederzeit Änderungen/Anpassungen 
aufgrund der aktuell gültigen Corona-Verordnung geben kann.

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
herzliche Einladung zu unseren beiden Gottesdiensten: um 9.30 
Uhr für Frühaufsteher und um 11.00 Uhr für Langschläfer. Parallel 
zu beiden Gottesdiensten findet der Kinder-Gottesdienst statt. 
Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch! Ein besonderes 
Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 69 79 350 zum 
Ortstarif ), wo Sie die Predigt und andere aktuelle Informationen 
anhören können. Die Angebote für Kinder, Teens und Jugendli-
che finden wieder wie gewohnt statt. Infos dazu gibt es auf der 
Homepage!

Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch,   
Weygangstr. 31, Öhringen (07941/985176)  
Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Arbeitsgemeinschaft Christlicher KirchenArbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen

Hinweis Weltgebetstag
Bezirksvorbereitung zum Weltgebetstag der Frauen 
„Zukunftsplan: Hoffnung“ 
Unter diesem Motto laden 
Frauen aus England, Wales 
und Nordirland ein, den 
Spuren der Hoffnung nach-
zugehen.
Einführend zu die-
sem Thema erhalten 
die Frauen unseres Kir-
chenbezikes am Donnerstag, 20. Januar 2022 von 9 bis 16 
Uhr im Ev. Gemeindesaal in Neuenstein hilfreiche Infor-
mationen und Anregungen zum WGT-Land und den Men-
schen, die dort leben, Ideen für die Gestaltung des örtlichen 
Gottesdienstes und schmackhafte Rezepte zur Verpflegung.

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Online Zusammenkünfte und Bibelkurse
Infos zur Teilnahme an virtuellen Gottesdiensten und privaten Bi-
belkursen (per Telefon, E-Mail oder Videokonferenz) erhalten Sie 
auf www.jw.org oder 07941-8861. Wir rufen Sie zurück.

wgt Foto: uh

Sonntag, 19.12.21, 10:00-11:45 Uhr  
Öffentlicher Vortrag:  
Sichtbare Belege für die Existenz Gottes  
Wachtturm-Bibelstudium: Unser Gott ist „reich an Barmherzig-
keit“ (Psalm 145:9)

Freitag, 24.12.21, 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:  
Bibelleseprogramm Richter 10-12
Schätze aus Gottes Wort: „Jephtha ließ sich vom Geist leiten“
Unser Leben als Christ: „Ein Leben für Jehova – von Jugend an“ 
Video
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas – end-
lich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hesekiel) Kap. 
17, „Die Invasion“ (Hes. 38)

Sonntag, 26.12.21, 10:00-11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: Warum ist es gut für Christen, kein Teil der 
Welt zu sein?
Wachtturm-Bibelstudium: „Bist du überzeugt, die Wahrheit zu ha-
ben?“ (1. Thes.5:21)

Freitag, 31.12.21 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Richter 13,14
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas – end-
lich wiederhergestellt!“ Kap. 18, „An jenem Tag wird mein heftiger 
Zorn aufflammen“ (Hes. 38:18)

Sonntag, 2.1.22, 10:00-11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag:  
Mit Jehovas vereinter Organisation in Richtung Ewigkeit
Wachtturm-Bibelstudium: „Gib nicht auf!“ (Gal. 6:9)

Freitag, 7.1.22, 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Richter 15,16
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas – end-
lich wiederhergestellt!“ Kap. 18, Was Jehovas „heftigen Zorn aus-
löst“ Abs. 9-15

Sonntag, 9.1.22, 10:00-11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: Denke ich so wie Gott?
Wachtturm-Bibelstudium:   
„Was bedeutet Jehovas loyale Liebe für dich?“

Freitag, 14.1.22, 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Richter 17,19
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas – end-
lich wiederhergestellt!“ Kap. 18, „Wann Jehovas heftiger Zorn auf-
flammen wird“ Abs. 16-25

Kultur – Bildung – Freizeit

Hohenlohe Plus Podcast: Hässlicher Wohnen? 
- Warum wir eine Renaissance der Schönheit 
brauchen - mit 
Architektin Anna 
Philipp

Zu Gast im aktuellen 
Hohenlohe Plus Podcast  
ist die Hohenloher 
Stararchitektin Anna Philipp
Sie ist Geschäftsführerin bei 
Philipp Architekten in Walden-
burg. Nach einem Studium der 
Architektur in Stuttgart und 
einer Zwischenstation in der 
Schweiz, kehrte sie 2002 ins el-
terliche Architekturbüro nach 

Stararchitektin Anna Philipp
 Foto: pr
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bunden und sichern so ein frühes Kennenlernen untereinander. 
Eine Vernetzung dieser Art ist wertvoll und essentiell für die Ge-
winnung von Nachwuchskräften der regionalen Unternehmen.
Sämtliche Spenden, Aktivitäten und MINTec-Projekte, die der 
Schule in den vergangenen Jahren zugutegekommen sind, 
möchte die Schule in Form von brennenden Azubis an die Wirt-
schaft zurückgeben. Die vier „Neuzugänge der Schule“ tragen si-
cherlich ihren Teil dazu bei.

Fast 150.000 Radfahrende  
nehmen am STADTRADELN teil
Baden-Württemberg ist the Rad-
Länd – fast 150.000 Radfahrende 
haben im Rahmen der diesjähri-
gen Aktion STADTRADELN über 
32 Millionen Fahrrad-Kilometer 
zurückgelegt. 546 Kommunen im 
Land haben sich daran beteiligt. 
Das ist ein starkes Signal für den 
Radverkehr.
Die von der Landesinitiative RadKULTUR geförderte Aktion 
STADTRADELN hat dieses Jahr in Baden-Württemberg so vie-
le Menschen wie noch nie erreicht. Über Aktionszeiträume von 
jeweils drei Wochen gingen insgesamt mit fast 150.000 Teilneh-
menden etwa 50 Prozent mehr Menschen als im Vorjahr an den 
Start und erfassten 32.738.000 Fahrrad-Kilometer. Das entspricht 
86-mal der Strecke von der Erde bis zum Mond.
„Wir Radlerinnen und Radler werden immer mehr! Die hohen 
Teilnehmerzahlen beim STADTRADELN sind ein starkes Signal 
engagierter Bürgerinnen und Bürger an die Politik. Land und 
Kommunen müssen noch engagierter die Rahmenbedingungen 
für denRadverkehr verbessern“, kommentierte Verkehrsminister 
Winfried Hermann das diesjährige Ergebnis. „Die vom Verkehrs-
ministerium initiierte und geförderte RadKULTUR sowie die Akti-
on STADTRADELN sind außerordentlich erfolgreich.“

546 Kommunen waren dabei
Im Bundesvergleich nahmen 2021 in Baden-Württemberg die 
meisten Kommunen am STADTRADELN teil: 546 Kommunen im 
Land, darunter 35 Stadt- und Landkreise. Vor Start der Landes-
förderung vor fünf Jahren hatten sich lediglich 34 Kommunen in 
Baden-Württemberg für die Aktion angemeldet. Als Newcomer 
waren mehr als 200 Kommunen, darunter acht Stadt- und Land-
kreise, zum ersten Mal dabei.
Baden-Württemberg hat außerdem mit 2,95 Kilometern auch bei 
den zurückgelegten Kilometern pro Einwohnerin und Einwohner 
die Nase vorn. Auf Platz 1 innerhalb Baden-Württembergs lande-
te in dieser Kategorie die Gemeinde Ebenweiler mit stolzen 94,51 
km pro Einwohner. Bei der Anzahl der aktiven Radelnden und den 
geradelten Gesamtkilometern konnte sich nur Nordrhein-Westfa-
len, das deutlich mehr Einwohnerinnen und Einwohner hat, vor 
Baden-Württemberg halten. Mit 8.916 aktiven Radelnden und 2,3 
Millionen zurückgelegten Kilometern sicherte sich der Landkreis 
Ravensburg im landesweiten Vergleich den ersten Platz in diesen 
beiden Kategorien.

Hohes Engagement in Schulen, Unternehmen  
und der Landespolitik
Mit 1.853 STADTRADELN-Teams aus Unternehmen in Baden-
Württemberg – so vielen wie nie zuvor – zeigten die Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer auch in Zeiten der Pandemie ein 
sehr hohes Interesse am Radpendeln. Besonders engagiert waren 
2021 die Schülerinnen und Schüler im Land, die 879 Teams stell-
ten. Auch die Politik trat im Jahr 2021 fleißig in die Pedale. Über 
das ganze Land verteilt radelten 15 Prozent aller Parlamentari-
erinnen und Parlamentarier mit, insgesamt 3.047. Die aktivsten 
Parlamente kamen aus dem Ortenaukreis (29 radelnde Parlamen-
tarier), dem Rhein-Neckar-Kreis (28) und Freiburg im Breisgau 
(25). Aus der Landesregierung bekamen die Stadtradlerinnen 
und -radler in diesem Jahr wieder prominente Unterstützung: 
Verkehrsminister Winfried Hermann fuhr im „Team Landesminis-
terien BW“ mit. Das Team verbesserte sich weiter im Vergleich 
zum Vorjahr mit insgesamt 51.318 geradelten Kilometern und 
248 Teilnehmenden.

Hohenlohe zurück. Seit 2005 ist sie hier inzwischen Geschäftsfüh-
rerin. Ihre Arbeiten wurden mit zahlreichen Awards und Preisen 
ausgezeichnet. Wenn es im Architekturuniversum eine Superhel-
din mit der übermenschlichen Fähigkeit „Schönheitszauber“ ge-
ben würde, dann würde sie wahrscheinlich Anna Philipp heißen. 
– Denn mit großer Leidenschaft setzt sie sich für eine Renaissance 
der Schönheit in der Architektur ein.
Im Podcast geht es darum, was Anna Philipp für eine Botschaft 
an die Menschen hat, ob Architektur nur etwas für Reiche ist, was 
regionale Identität beim Bauen bedeutet und warum Schönheit 
vielleicht ein scheues Reh ist, aber ein Garant für Nachhaltigkeit.
Der Hohenlohe Plus Podcast steht auf der Webseite des Vereins 
und auf den gängigen Podcast-Kanälen wie Amazon, Apple und 
Spotify zum Hören bereit. Für mehr Informationen besuchen Sie 
gerne die Website https://www.hohenlohe.plus/ oder schreiben 
eine E-Mail an info@hohenlohe.plus.
https://www.hohenlohe.plus/blog/hohenlohe-podcast 

Kriwan-Stiftung finanziert 4 humanoide  
NAO-Roboter

 
V.l.n.r.: Norbert Schanz (Konrektor BZN), Mirjam Rammhofer (Ge-
schäftsstellenleiterin IR), Christiane Dreher (Stiftungsvorstand), Lud-
wig Brem (Stiftungsvorstand), Guido Rebstock (Geschäftsführer IR), 
Jochen Scheufler (Rektor BZN) 
 Foto: Innovationsregion Hohenlohe e. V.

Jugend und Technik lagen dem Gründer und Namensgeber der 
Friedrich Kriwan-Stiftung schon immer am Herzen, so Stiftungs-
vorstand Ludwig Brem. Und wo treffen diese beiden Bereiche 
besser aufeinander und können zielführender miteinander ver-
bunden werden als an Schulen?
Am 02.12.2021 hat die Kriwan-Stiftung daher vier NAO-Roboter 
im Wert von 25.000 € ans Bildungszentrum Niedernhall (BZN) 
übergeben. Seit über 13 Jahren ist die Schule aktiv an der Bil-
dungsinitiative MINTecHohenlohe beteiligt und gibt Schülerin-
nen und Schülern über den Bildungsplan hinaus die Möglichkeit, 
naturwissenschaftlich-technische Themen praxisnah zu erleben. 
Mit dieser Sachspende kann das seit 2015 bestehende Angebot 
des Robotikunterrichts erfolgreich weitergeführt werden. Da die 
Arbeit mit diesen 60 cm großen Robotern vor allem auch Mäd-
chen enorm anspricht, wurde nicht lange überlegt. Die bisher 
im Einsatz befindlichen, jedoch veralteten NAOs wurden gegen 
die neueste Generation eingetauscht. Diverse Sensoren, Kameras 
und Mikrofone ermöglichen eine interaktive Arbeitsweise, was 
sowohl bei Schülern als auch beim unterrichtenden Lehrer Nor-
bert Schanz, für viel Spaß und Freude aber auch für ausdauernde 
Lernbereitschaft und Experimentierfreudigkeit sorgt.
Jochen Scheufler, Rektor der Schule und selbst leidenschaftlicher 
Techniklehrer, ist begeistert vom Engagement der regionalen 
Wirtschaft, welche durch die Innovationsregion Hohenlohe e.V. 
(IR) vertreten wird. Bereits im Kindergarten erhalten Kinder die 
Möglichkeit, mathematisch-naturwissenschaftliche Themen 
spielerisch zu erforschen. Weiter geht es mit Technikunterricht an 
Grundschulen und verschiedenen Angeboten für unterschiedli-
che Klassenstufen der Sekundarstufe, organisiert und finanziert 
durch die Innovationsregion. Azubis aus Mitgliedsfirmen dieses 
Vereins sind in Unterrichtseinheiten und Projekten aktiv einge-



30   |    Öhringer Nachrichten · 17./18. Dezember 2021 · Nr. 25

Unterstützt wird die Teilnahme 
an dem Fahrrad-Wettbewerb 
in Baden-Württemberg durch 
die Initiative RadKULTUR des 
Ministeriums für Verkehr. Ziel 
der Aktion ist es, im Team 
möglichst viele Radkilometer 
zu sammeln. Innerhalb des 
Aktionszeitraums nutzten die 
Teilnehmenden bewusst das 
Fahrrad oder Pedelec für ihre 
Alltagswege. Die Teilnahme 
zeigte, dass Radpendeln Spaß 
macht, gesund ist und außer-
dem eine kostengünstige und 
klimafreundliche Alternative 
zum Auto darstellt.

Bildungszentrum Gesundheit und Pflege 
Hohenlohe nach Öhringen umgezogen

Mehr Nähe zwischen theoretischer und  
praktischer Ausbildung 

 
Die Leiterin des Bildungszentrums Gesundheit und Pflege Hohenlohe 
Nicole Pils in der neuen Bibliothek. 

Das Bildungszentrum Gesund-
heit und Pflege Hohenlohe ist 
ab sofort in neuen Räumen 
im Verwaltungsgebäude am 
Hohenloher Krankenhaus in 
Öhringen zu finden. Das Bil-
dungszentrum gehört zur 
BBT-Gruppe und ist an das 
Hohenloher Krankenhaus und 
die Hohenloher Seniorenbe-
treuung angegliedert. Hier 
werden die Auszubildenden 
in der Pflege mit dem nötigen 
theoretischen und teilweise 
auch praktischen Wissen aus-
gestattet. Außerdem werden 
hier auch Auszubildende aus 
kooperierenden Einrichtungen 
unterrichtet. In der Ausbildung 
„Gesundheits- und Kranken-
pflege“ (bis 2019) bzw. in der 
seit 2020 neu strukturierten „generalistischen“ Pflegeausbildung 
befinden sich derzeit 73 Auszubildende in drei Klassen. 
Bisher war das Bildungszentrum in Künzelsau beheimatet. Mit 
dem Umzug Anfang Dezember in neue Räumlichkeiten, in di-
rekter Nachbarschaft zum Hohenloher Krankenhaus und dem 
Altenheim Öhringen, sind nun Theorie und Praxis näher zusam-
mengerückt und der direkte Austausch zwischen Schüler*innen, 
Lehrer*innen und Praxisanleiter*innen auf den Stationen und 
Wohnbereichen wird einfacher. Auch praktische Gründe wie 
kürzere Wege für IT, Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit waren 

 
Blick in die neuen Büros für Lehr-
kräfte des Bildungszentrums Ge-
sundheit und Pflege Hohenlohe 
in Öhringen. Fotos: BBT

Gründe für den Umzug. „Der Umzug hat für uns in erster Linie ei-
nen praktischen Vorteil: Wir bringen nicht nur Theorie und Praxis 
zusammen, sondern auch unsere Mitarbeitenden“, so der Pflege-
direktor des Hohenloher Krankenhauses Stefan Bort. 
In den neuen Räumlichkeiten im Erdgeschoss des Verwaltungs-
gebäudes gibt es verschiedene Büros für die Lehrenden und Pra-
xisanleitenden sowie eine Bibliothek mit umfangreicher Fachlite-
ratur. Außerdem befinden sich hier zwei mit Patientenbetten und 
Übungsmaterialien ausgestattete Skill lab-Räume für den prakti-
schen Unterricht. Die drei Unterrichtsräume befinden sich fußläu-
fig gleich daneben in der Straße Am Ochsensee, hier stehen drei 
helle Modulbauten zur Verfügung. „Durch den Umzug haben wir 
und die Auszubildenden eine größere Nähe zu den Einsatzorten. 
Wir versprechen uns, dass dadurch ein effizienteres Arbeiten mög-
lich ist und der Austausch intensiver wird“, erklärt Schulleiterin Ni-
cole Pils. Auch die Schüler/-innen freuen sich über den Umzug des 
Bildungszentrums nach Öhringen.
Für den Umzug wurde das inklusive Umzugsunternehmen Mh 
Mobil Hohenlohe beauftragt, das Menschen mit und ohne Behin-
derung beschäftigt. Der Umzug wurde über drei Tage mit tatkräf-
tiger Unterstützung der Abschlussklasse der Gesundheits- und 
Krankenpflegeausbildung, der IT-Abteilung, Haustechnik und des 
Lehrerteams durchgeführt.
Die Ausbildung zur/zum Pflegefachfrau/Pflegefachmann am Bil-
dungszentrum Gesundheit und Pflege Hohenlohe startet jährlich 
zum 01. September. 
Kontakt: Bildungszentrum Gesundheit und Pflege Hohenlohe, 
Kastellstr. 5, 74613 Öhringen,   
Telefonnummer Sekretariat: 07941 692-510

Bitte um Mitwirkung an einem Buchprojekt
Die Ehemaligen des Maschinenamtes Heilbronn, einer früheren 
Bundesbahn-Dienststelle, zu der auch Öhringen zeitweise gehör-
te, arbeiten an der zweiten Auflage des „Maschinenamts-Buches“. 
Das zweiteilige Buch „Das Maschinenamt Heilbronn“ erschien 
erstmals 2019.
Der Bahnhof Öhringen verfügte über einen zweigleisigen Lok-
schuppen mit Drehscheibe gegenüber dem Empfangsgebäude, 
einen Wasserturm mit einem Wasservorrat von 350 m3 und ein 
Pumpenhaus.
Pläne für eine größere Lokstation mit Drehscheibe und dreistän-
digem Rundlokschuppen vom 26.8.1914 blieben unverwirklicht.
1926 wurde beantragt, den Lokschuppen abbrechen zu lassen, 
um aus dem Baumaterial ein Gebäude für die Bahnmeisterei er-
stellen zu können. Dies wurde abgelehnt.

 
038499 fasst Wasser in Öhringen am Stellwerk 1 Foto: Burkhard 
Wollny / Buch „Das Maschinenamt Heilbronn“, VGB Verlag

Der bestehende Lokschuppen wurde zwischen 1935 und 1945 
entfernt. Dabei scheint eine Kriegseinwirkung ausgeschlossen 
zu sein – Kriegsschäden gab es im Öhringer Bahnhof keine. Viel-
leicht war die Bahnmeisterei am Ende doch erfolgreich. Der Was-
serturm wurde hingegen erst in den 50er-Jahren abgebrochen.
Anfang 1938 wurde dem Bahnhof Öhringen die Kleinlok Kö II 
4713 zugeteilt. Am 10.10.1938 kam dann Kö II 4949 aus einer 
Neulieferung zum Bahnhof Öhringen.
Der Kleinlokschuppen mit Heizung und Untersuchungsgrube 
wurde Ende 1978 abgebrochen.

 
Letzte Hand legt eine Lehrerin 
aus dem Bildungszentrum Ge-
sundheit und Pflege Hohenlohe 
beim Einräumen in den neuen 
Räumen in Öhringen an.   
 Foto: BBT
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Überall wo Schmuck angeboten wird, sind heute auch Schmuck-
stücke aus Muranoglas zu finden. Das Muranoglas wurde in den 
letzten Jahren zu einem Modebegriff in der Schmuckwelt. Aber 
was ist eigentlich Millefiori- oder auch "Tausend Blüten Glas“? 
Eine uralte Technik, die schon die alten Ägypter nutzten! Die Ori-
ginale der Muranoglas-Schmuckobjekte werden nach wie vor 
hauptsächlich in den Glasbläsereien der Insel Murano entworfen 
und hergestellt.
Eine Anmeldung ist nach den aktuellen Coronaregeln zur Teilnah-
me an Veranstaltungen erforderlich.
Die Reservierung ist nur nach unserer Rückbestätigung gültig.
Weygang-Museum, Karlsvorstadt 38, Öhringen,   
Tel. 07941 – 35394, E-Mail: weygang.museum@oehringen.de

Öffnungszeiten des Museums zum Jahreswechsel:   
Jeden Sonntag bis einschließlich 19. Dezember, 4. Advent   
von 11 bis 17 Uhr, Winterpause.   
Ab 9. Januar 2022 wieder jeden Sonntag von 11-17 Uhr geöffnet.

Vereine

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Es weihnachtet in der AWO-Dienstagsgruppe
Egal, was in der Welt momen-
tan so alles passiert, Weihnach-
ten ist jedes Jahr.
Auch die Gäste der AWO-
Dienstagsgruppe für Senioren 
wurden von einer weihnacht-
lichen Stimmung erfasst. Zu-
sammen entstand die Idee, 
den Adventskranz für dieses 
Jahr selbst zu binden, so dass 
jeder mithelfen kann. Wir ha-
ben das Glück, dass eine abso-
lute Fachfrau für das Kranzbin-
den unsere Gruppe besucht. 
Sie hat sich gerne bereit erklärt, uns mit Rat und Tat zu unterstüt-
zen. Rechtzeitig vor dem 1. Advent konnte es dann nach einem 
guten Frühstück gleich losgehen.
Die vielen verschiedenen Tannenzweige erfüllten den Raum mit 
einem weihnachtlichen Duft und so manche Erinnerung an „Weih-
nachten von früher“ wurde geweckt und erzählt. Es war für uns alle 
sehr beeindruckend, wie geschickt die Zweige geschnitten und ge-
bunden wurden. Beim Schmücken des Kranzes gab es dann viele 
Anregungen und Wünsche, die professionell umgesetzt wurden.
Das Ergebnis, der fertige Kranz, übertraf dann auch alle Erwartun-
gen und wurde mit einem großen Applaus belohnt. Alle strahlten 
und waren sehr zufrieden und auch stolz. Nun freuen wir uns auf 
eine gemütliche Adventszeit mit leckeren Weihnachtskeksen, ei-
nem duftenden Punsch und schönen Weihnachtsliedern.
Wir wünschen allen unseren Bekannten, Freunden und Familien 
frohe und friedliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr. 

Chorgemeinschaft MännerchorChorgemeinschaft Männerchor

Wegen Corona-Chaos Singstunde abgesagt!
Die hohen Infektionszahlen in der Corona-Pandemie waren die 
Ursache für das Einstellen unserer Singstunden. Die geplante Ad-
ventsfeier im Hotel Rose, Bitzfeld, mussten wir schweren Herzens 
absagen.
Die Ehrungen für langjährige Sänger und die Verabschiedung 
verdienter Sänger, die aus verschiedenen Gründen aufgehört ha-
ben, werden wir im Frühjahr 2022 nachholen.
Sobald es die Corona-Lage zulässt, möchten wir den Singbetrieb 
wieder aufnehmen.

 
 Foto: AWO Öhringen

Wer Aufnahmen von Lokschuppen, Kleinlokschuppen oder der 
Drehscheibe kennt oder Angaben zum jeweiligen Abbruchda-
tum machen kann, wird gebeten, sich per E-mail, maschinenamt@
gmx.de oder telefonisch unter 0171 – 52 55 44 7 (Ralph Müller) zu 
melden. Der Autorenkreis freut sich über jede Hilfe.

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Frederick-Tag - das landesweite Literatur-Lese-Fest 
in Baden-Württemberg: Warum Frederick-Tag

 
Martin Wolfsdorf von der Stadtbücherei (l.) überreicht dem Gewin-
ner Joel Moschinsky seinen Frederick-Tag-Preis Foto: pr

In der Zeit vom 18. bis 29. Oktober 2021 beteiligte sich die Stadt-
bücherei Öhringen wieder am Frederick-Tag, dem landesweiten 
Literatur-Lese-Fest in Baden-Württemberg. An den Frederick-
Tagen sollen in Bibliotheken, Schulen und anderen Leseförde-
rungsinstitutionen die Literatur und das Lesen im Mittelpunkt 
stehen. Die Stadtbücherei bietet jedes Jahr ein Quiz für Grund-
schülerinnen und Grundschüler an, eine gemeinsame Rätselreise 
mit 17 weiteren Bibliotheken. Beim diesjährigen Thema „Tierische 
Helden“ konnte Joel Moschinsky aus Öhringen überzeugen und 
holte sich am bundesweiten Vorlesetag am 19. November seinen 
Preis ab. Der Erstklässler freute sich sichtlich bei der Gewinnüber-
gabe mit Büchereimitarbeiter Martin Wolfsdorf.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Geänderte Öffnungszeiten
Die Geschäftsstelle der Volkshochschule Öhringen bleibt vom 
23.12.2021 bis 07.01.2022 geschlossen.
Wir wünschen unseren TeilnehmerInnen ein schönes Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Programmheft Frühjahr 2022
Das neue Programmheft erscheint am 13. Januar 2022 und wird 
über die HZ verteilt. Es liegt an den üblichen Auslagestellen aus. 
Anmeldungen sind über die Homepage, per E-Mail, schriftlich 
oder telefonisch möglich.

Kreative Geschenke zu Weihnachten -  Kinderkurs
Am Samstag, 18. Dezember, 10 bis 14.30 Uhr, findet in Pfedelbach 
ein Kurs zu kreativen Geschenken für Kinder von 6 bis 11 Jahren 
statt. Kunst ist eine Welt voller Möglichkeiten. Es entsteht ein per-
sönliches Geschenk zu Weihnachten.
Nähere Informationen und Anmeldung unter   
www.vhs-oehringen.de.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Finissage im Weygang-Museum  
Sonntag, 23. Januar, 11 Uhr
Die Sonderausstellung „Millefiori – tausend Blüten in Glas“ endet 
im Januar 2022. Ein letztes Mal wird der Sammler und Leihgeber, 
Thomas Denzler am Sonntag, dem 23. Januar, um 11 Uhr durch 
die Ausstellung im Weygang-Museum führen. Die Führung dau-
ert ca. 1 Stunde.
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Allen Sängern mit Ihren Familien, allen Vereinsmitgliedern 
und Freunden des Vereins wünschen wir eine besinnliche 
Weihnachtszeit, Gesundheit und für das neue Jahr einen gu-
ten Start.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.
Wölflinge   donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder  mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover  dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr

Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de
Frohes Fest!
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und Freunden ein be-
sinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2022!

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Blutspende am 29.11.2021
Dem Aufruf zur Blutspende des Blut-
spendedienstes am 29.11.2021 folg-
ten 284 Spendewillige. Letztendlich 
konnten wir dem Blutspendedienst 
254 Konserven mit auf den Heimweg 
geben. Unser besonderer Dank gilt 
den 27 Erstspendern. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen 
Spendern. Im Namen der Bereitschaftsleitung möchten wir uns 
ebenso nochmals ganz herzlich bei jedem einzelnen Helfer be-
danken. Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des DRK set-
zen sich mit aller Kraft dafür ein, „ihren” Blutspendern den Ader-
lass so angenehm wie möglich zu gestalten.

Liebe Gemeinde, liebe Kameradinnen und Kameraden,
ein ereignisreiches Jahr mit vielen Herausforderungen für unsere 
Bereitschaft neigt sich seinem Ende zu; ein sicher nicht minder 
erfülltes und aufregendes Jahr 2022 steht uns bevor. Mit Freude 
erwarten wir das Weihnachtsfest. In die Hoffnung dieser Tage 
wollen wir alle einschließen, deren Freude durch Not, Krankheit 
und Verlust getrübt ist.
Für die von euch geleistete Arbeit und die vielen Beweise echter 
Kameradschaft dürfen wir uns an dieser Stelle bedanken. Dan-
ken möchten wir auch unseren Familienangehörigen und Part-
nern, ohne deren Verständnis der schwierige und zeitaufwendige 
Dienst in der Bereitschaft nicht möglich wäre. Euch allen wün-
schen wir im Kreise eurer Familien ein erholsames, friedliches und 
einsatzfreies Weihnachtsfest. Nutzen wir die Zeit zum Ausruhen, 
zum Nachdenken und um die eigene Balance wiederzufinden.

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit bei den Kame-
radinnen und Kameraden des Hauptamtlichen Rettungsdienstes, 
der Feuerwehr, beim THW und der DLRG sowie den Beamtinnen 
und Beamten der Polizei. 

Danke sagen wir für die vielen Ideen an unserer Arbeit und die 
freundliche Begleitung im vergangenen Jahr. Zum Jahreswechsel 
wünschen wir allen einen harmonischen Ausklang, Gesundheit, 
Glück, Zufriedenheit und viele schöne Momente im Jahr 2022.
Die Bereitschaftsleitung DRK OV Öhringen
#SetzeEinZeichen
kontakt@drk-oehringen.de

Hohenlohe for FutureHohenlohe for Future

Eiffelturmtag am 11.12.2021
Der Eiffelturm ist in Gefahr! Genauer gesagt das 1,5-Grad-Limit. 
Deshalb haben die Parents for Future den Eiffelturmtag ausgeru-
fen. Den MdBs werden Eiffeltürme übergeben. Angefragt wurden 
auch die Abgeordneten des Wahlkreises Hohenlohe SHA.

 Foto: privat

Prof. Dr. Ranga Yogeshwar zu 
dieser Aktion: Vor 6 Jahren fand 
die UN-Klimakonferenz in Paris 
statt und damals einigten sich 
die Staaten der Welt darauf die 
globale Erwärmung auf deut-
lich unter 2 Grad, möglichst 
sogar 1,5 Grad im Vergleich 
zum vorindustriellen Niveau zu 
begrenzen. Inzwischen haben 
175 Staaten dieses Klimaab-
kommen unterzeichnet. Auch 
wir hier in Deutschland haben 
uns dazu verpflichtet. Das ist 
ein wichtiges Versprechen an 
die zukünftigen Generationen. 
Ich merke das ganz klar, denn 
im vergangenen Jahr wurde 
mein erster Enkel Emil geboren 
und dieses Jahr kam die klei-
ne Carlotta auf die Welt. Nun, 
mir ist dabei etwas bewusst 
geworden. Diese Generation 
wird das kommende Jahrhun-
dert erleben, also das, was wir 
heute Zukunft nennen, wird für diese Generation Gegenwart 
sein und schon heute sieht man allenthalben, wie der durch uns 
Menschen verursachte Klimawandel immer spürbarer wird, die 
letzten 7 Jahre zum Beispiel waren die wärmsten seit Beginn der 
Wetteraufzeichnung. Der Anteil von Kohlendioxid in der Atmo-
sphäre ist inzwischen 49% höher als zu vorindustriellen Zeiten. 
Klimawandel, das ist jedoch nichts Abstraktes, das wird immer 
konkreter. In diesem Sommer zum Beispiel hat ein Starkregener-
eignis Teile unseres Wohnhauses zerstört und solche Ereignisse 
werden verstärkt aufkommen, wenn wir nicht endlich handeln. 
Wir müssen also etwas tun, denn unser heutiges Handeln prägt 
die zukünftige Welt von Emil und Carlotta. Mit dem Pariser Kli-
maabkommen haben wir dieser Generation ein Versprechen ge-
geben und wir sollten uns daran erinnern. Die Parents for Future 
machen das symbolisch mit dem Eiffelturmtag und wir alle soll-
ten unser Versprechen halten.   
Link Video: https://www.youtube.com/watch?v=PegiA022Wo0

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Gesundheitskurse des DRK Kreisverbandes Hohenlohe   
rund um Öhringen 
Die Gesundheitsprogramme des DRK Hohenlohe - Gymnas-
tik, Yoga, Wassergymnastik und Tanz haben unter Einhaltung 
der 3G-Regeln begonnen. 
Terminübersicht aller Angebote   
rund um Öhringen und Bretzfeld:
Gymnastik Bretzfeld III, Montag, 09.00 Uhr,
Rathaus-Vereinsraum Bretzfeld, Leiterin Rita Schneider

Gymnastik Öhringen, Montag, 10.00 Uhr,
Rettungswache Öhringen, Leiterin Gisela Ihnen

Gymnastik Waldbach, Montag, 10.00 Uhr,
Sporthalle Waldbach, Leiterin Regina Kircher

Gymnastik Neuenstein, Montag, 10.30 Uhr,
Gymnastikraum neben der Stadthalle, Leiter Manfred Diehl

Wassergymnastik Bretzfeld I + II + III,   
Montag, 16.00 Uhr / 16.40 Uhr / 17.20 Uhr
Lehrschwimmbecken Bretzfeld, Leiterin Regina Kircher

Gymnastik Pfedelbach I + II, Montag, 16.30 Uhr / 17.45 Uhr,   
Bürgersaal Pfedelbach, Leiter Waldemar Raisch

Gymnastik Schwabbach I + II, Dienstag, 9.00 Uhr / 10.00 Uhr, 
Mehrzweckhalle Schwabbach, Leiterin Rita Schneider

Gymnastik Unterheimbach, Dienstag, 9.30 Uhr,
Sporthalle Unterheimbach, Leiterin Christine Faigle
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Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Adventsmusik der Stadtkapelle Öhringen

 
Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle an der Seniorenheimat 
in Öhringen Foto: Julia Weidmann

Die Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle Öhringen spiel-
ten am 3. Advent verschiedene Weihnachtslieder für die Heimbe-
wohner der Öhringer Altersheime. In zwei Gruppen hatten sich 
die Musiker zunächst an zwei Standorten bei der Seniorenhei-
mat, dann beim Alpenland in Möhrig und abschließend am Kreis-
seniorenheim eingefunden. Bei den jeweils circa 20-minütigen 
Auftritten unter freiem Himmel wurden zahlreiche unterschied-
liche Weihnachtslieder zu Gehör gebracht. Die Freude der Heim-
bewohner, der Musik durch die geöffneten Fenster und Türen lau-
schen zu können, war deutlich spürbar. Auch die vorbeigehenden 
Spaziergänger erfreuten sich an der musikalischen Einstimmung 
zum 3. Advent und honorierten die Musik der Stadtkapelle mit 
zusätzlichem Applaus.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Laura Raquel vom DLV zur Jugend-Leichtathletin   
des Jahres 2021 nominiert!
Zum Abschluss des Jahres 
wurde Laura Raquel Müller 
(TSG Öhringen/Unterländer 
LG) von Seiten des Deutschen 
Le i c ht at h l e t i k-Ve r b a n d e s 
nochmal eine besondere Ehre 
zuteil: Die Öhringerin steht auf 
der Homepage des DLV zur 
Abstimmung für die Jugend-
Leichtathletin des Jahres 2021 
zur Wahl. „Das war das bisher 
tollste und erfolgreichste Jahr 
meiner Karriere, und nach mei-
ner ersten Nominierung in den 
Perspektivkader Weitsprung 
für 2022 als jüngste Athletin ist 
das jetzt nochmal ein kleines 
Highlight für mich“, freut sich die 17-Jährige.
Obwohl sie normalerweise noch in der Altersklasse U18 an den 
Start geht, war die Gymnasiastin im Juli bei der U20-Europameis-
terschaft in Tallinn/Estland im Einsatz. Als jüngste Starterin im 
Feld sprang sie nur um einen Zentimeter an der Bronzemedail-
le vorbei. „Nach zwei ausgefallenen U18-Europameisterschaften 
wurde dort endlich mein Traum wahr, international für Deutsch-
land starten zu dürfen. Anfangs war es ein verrückter Gedanke, 
als Jüngste bei der U20 zu starten. Aber im Endeffekt habe ich 
dort gelernt über mich hinauszuwachsen und ich konnte jede 
Menge neue Erfahrungen sammeln“, so Laura Raquel Müller, die 
mit 6,50 Metern Weltranglisten-Erste der U18 im Jahr 2021 ist.
Bis zu den Weihnachtsferien stehen für die Deutsche U18-Meiste-
rin im Weitsprung und über 100 Meter nun noch einige Klassen-
arbeiten an, ehe das neue Jahr dann mit einem Trainingslager auf 
Gran Canaria beginnt. Ihr großes Ziel für 2022: Die Teilnahme an 
der U20-Weltmeisterschaft in Kolumbien Anfang August.

 
Foto: Philipp Föll Haas

Gymnastik Öhringen, Dienstag, 10.15 Uhr,
Hofgartenresidenz (in der Cafeteria) Herrenwiesenstraße 15,   
Leiter Waldemar Raisch

Gymnastik Pfedelbach-Untersteinbach, Dienstag, 15.00 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus, Leiter Waldemar Raisch

Gymnastik Waldenburg-Obersteinbach, Dienstag 17.00 Uhr, 
Alte Schule, Leiter Waldemar Raisch 

Tanz Adolzfurt, Dienstag, 17.00 Uhr,
Bürgersaal Adolzfurt, Leiterin Christine Faigle

Gymnastik Windischenbach, Mittwoch, 9.00 Uhr,
Kelter Windischenbach, Leiter Waldemar Raisch

Gymnastik Bretzfeld I + II, Mittwoch, 9.00 Uhr / 10.15 Uhr,  
Rathaus-Vereinsheim Bretzfeld, Leiterin Rita Schneider

Tanz Öhringen 2 x im Monat, Donnerstag, Beginn im Winter 
15.30 Uhr, Rettungswache Öhringen, Leiterin Gisela Ihnen

Gymnastik Cappel, Donnerstag 18.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Leiter Manfred Diehl

Informationen
Elke Schmeißer
Gesundheitsprogramme DRK KV Hohenlohe, 
elke.schmeisser@drk-hohenlohe.de
Telefon 07940/9225 46

Rotary Club Künzelsau-Öhringen e.V.Rotary Club Künzelsau-Öhringen e.V.

Networking der Hohenloher Rotary-Clubs
Die Präsidenten vom RC 
Schwäbisch Hall und RC Crails-
heim zu Gast
Das letzte Wochenmeeting im 
November stand unter dem As-
pekt „Networking - gemeinsam 
sind wir stärker“. Präsident Wolf-
gang Binnig vom RC Schwä-
bisch Hall und Präsident Tobias 
Belesnai vom RC Crailsheim 
folgten der Einladung unseres 
Präsidenten Dieter Klaiber und 
nahmen die Chance wahr, sich 
beim Wochenmeeting unseren 
Freunden zu präsentieren und 
aus dem Clubleben zu berich-
ten. Nachdem Präsident Dieter 
Klaiber bereits in Crailsheim und Schwäbisch Hall zu Gast war, war 
dies somit die letzte Station im Clublokal „Rose“ in Bitzfeld. 
Freund Binnig überbrachte Grüße des Clubs aus Schwäbisch Hall. 
Nach kurzer Vorstellung seiner Person berichtete er vom Jahresmot-
to des Nachbarclubs: „Unsere erfolgreiche Heimat und wir“. Regiona-
lität steht hierbei über allem. Ziel ist es, die Bekanntheit Hohenlohes 
weiter zu steigern, auch mit Blick auf die große Wirtschaftskraft – 
viele Weltmarktführer sind in der Region angesiedelt. Seinen Vortrag 
schloss er mit dem Hinweis auf die in 2022 anstehende Distriktkon-
ferenz, zu der er die anwesenden Freunde herzlich einlud.
Anschließend begrüßte Freund Belesnai die Freunde vor Ort und 
an den Bildschirmen. Er überbrachte ebenfalls Grüße aus sei-
nem Club. Auch er stellte sich kurz persönlich vor und berichtete 
über aktuelle Themen. Das Jahr 2022 steht ganz im Zeichen der 
50-Jahr-Feier, die pandemiebedingt leider dieses Jahr nicht statt-
finden konnte und deshalb im nächsten Jahr nachgeholt werden 
soll. Auch hierzu sind die Freunde unseres Clubs herzlich einge-
laden. Präsident Dieter Klaiber läutete das offizielle Ende mit Glo-
ckenschlag ein und der interessante Abend setzte sich mit guten 
Tischgesprächen und einem guten Glas Wein fort.
Sascha Haas, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

 
 Foto: Sascha Haas
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Leichtathletikfans, die für Laura Raquel Müller 
als Jugend-Leichtathletin des Jahres 2021 ab-
stimmen möchten, können dies über https://
www.leichtathletik.de/nationalmannschaft/
auszeichnungen/leichtathleten-des-jahres/
abstimmung-2021 oder den QR-Code tun. Die 
Abstimmung läuft bis zum 31.12.21 23:59 Uhr.
Mehr Info über Laura Raquel Müller:   
www.sportathleten.de/laura-raquel-mueller

VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

Weihnachtsgruß
Der VdK-Kreisverband Öhringen wünscht allen seinen Mitglie-
dern, Freunden und Bekannten eine schöne Adventszeit, geseg-
nete Weihnachten im Kreise der Familie und einen guten Start ins 
neue Jahr 2022, vor allen Dingen Gesundheit und viele glückliche 
Momente.
Gleizeitig bedankt sich der Kreisverbandsvorstand bei den Mit-
gliedern für ihre jahrelange Treue zum VdK. Ein besonderer Dank 
gilt allen ehrenamtlichen Helfer/-innen für die Unterstützung und 
das Engagement in der Verbandsarbeit zum Wohle der Mitglieder. 
Das soziale Miteinander ist vorbildlich und trägt auch wesentlich 
zum Erfolg des VdK-Kreisverbandes bei. „Wir machen uns für alle 
stark, die nicht nur auf der Sonnenseite des Lebens stehen!“ Unser 
Motto: „Ihr gutes Recht liegt uns am Herzen.“ Der Kreisverbands-
vorstand freut sich auf die weitere Zusammenarbeit im neuen Jahr 
2022 in der Hoffnung, dass Versammlungen, Veranstaltungen und 
gemeinsamme Unternehmungen wieder normal und ohne Ein-
schränkungen möglich sind. Bleiben Sie gesund!
Ihr Kreisverband Öhringen  
www.oehringen@vdk.de  
Anneliese Mrusek, Kreisvorsitzende

VdK, Ortsgruppe OhrnbergVdK, Ortsgruppe Ohrnberg

Der VdK-Ortsverband Ohrnberg informiert
Weihnachtsmarkt
Der VdK-Ortsverband Ohrnberg war fast 20 Jahre auf dem Öhrin-
ger Weihnachtsmarkt mit einem Stand vertreten. Angeboten 
wurden Handarbeitsartikel, vor allem handgestrickte Socken. 
Leider ist es dieses Jahr nicht möglich und viele Stammbesucher 
werden uns vermissen. Einige hatten bereits eine Bestellung für 
dieses Jahr aufgegeben. Die VdK-Strickerinnen haben auch flei-
ßig gestrickt und die Bestellungen können nach Rücksprache und 
unter den bestehenden Corona-Hygieneregeln im VdK-Kreisbüro 
abgeholt werden.
Anmeldung unter 07948/2325
VdK-Vorsitzende Anneliese Mrusek

Neues aus der Wirtschaft

Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken 
Kirsten Hirschmann zur Präsidentin gewählt
Am 8. Dezember 2021 hat die Vollversammlung der IHK Heil-
bronn-Franken einstimmig Kirsten Hirschmann zur Präsidentin 
gewählt. Als Vizepräsident wurde Jürgen Gießler gewählt. Zudem 
wurden der Wirtschaftsplan 2022 verabschiedet und die Weichen 
für die nächste Vollversammlungswahl gestellt.
Die Vollversammlung hat Kirsten Hirschmann, Geschäftsführen-
de Gesellschafterin, Hirschmann Laborgeräte GmbH & Co. KG, 
Eberstadt, einstimmig zur Präsidentin der IHK Heilbronn-Franken 
gewählt. Sie folgt damit auf Harald Unkelbach, der sein Amt aus 
gesundheitlichen Gründen am 08. Oktober 2021 niedergelegt 
hat. Kirsten Hirschmann ist seit 2008 Mitglied des Präsidiums 
der IHK und bereits seit 2003 Mitglied der Vollversammlung. Vor 
genau einem Jahr hat sie in Vertretung des Präsidenten die IHK-
Strategie 2030 auf den Weg gebracht. 

 
Elke Döring gratuliert der einstimmig gewählten IHK-Präsidentin 
Kirsten Hirschmann während der digitalen Sitzung der Vollver-
sammlung. Foto: IHK Heilbronn-Franken

Komplettiert wird das Präsidium durch Jürgen Gießler, Mitglied 
des Vorstands, Bausparkasse Schwäbisch Hall AG, Schwäbisch 
Hall. Er ist seit 2013 Mitglied der Vollversammlung und zudem 
Mitglied im Finanzausschuss sowie im Baubeirat. Präsidentin und 
Vizepräsident wurden für die laufende Wahlperiode gewählt.

IHK-Präsidentin Kirsten Hirschmann würdigte das langjährige 
beispielhafte Wirken von Harald Unkelbach als Präsident der IHK 
Heilbronn-Franken. Als Zeichen der Anerkennung verlieh sie ihm 
im Namen des Präsidiums, der Vollversammlung und der Haupt-
geschäftsführung die Ehrennadel in Gold. 

Neue Öffnungszeiten der Stadtwerke Öhringen

Die Stadtwerke Öhringen haben am 
2. Oktober 2021 mit der offiziellen 
Eröffnung ihres Kundenbüros in der 
Öhringer Poststraße ihre Tätigkeit 
aufgenommen. „Trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen, die unter anderem auf stark gestiegene 
Energiepreise und Einschränkungen durch Corona zurückzufüh-
ren sind, kann der Start als durchaus gelungen bezeichnet wer-
den. Fast 200 Kunden haben sich bereits dafür entschieden, ihren 
Strombedarf über die Stadtwerke zu beziehen. Auch für andere 
Anfragen rund um Energie stand und steht das Kundenteam je-
derzeit zur Verfügung“, sagt Gebhard Gentner, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Öhringen.

Die gestiegenen Energiepreise haben bei den Stromtarifen der 
Stadtwerke gegenüber dem Eröffnungsangebot zu einer Erhö-
hung geführt. „Dennoch ist das derzeitige Angebot in der aktuel-
len Ausnahmesituation am Energiemarkt noch immer preiswert 
und attraktiv“, sagt Gentner. Auf dem Plan der Stadtwerke Öhrin-
gen stand zu Beginn auch die Gasversorgung anzubieten. Dem 
extremen Preisniveau in der Gas-Beschaffung geschuldet hat 
sich der kommunale Versorger nun entschlossen, die Heizperio-
de 2021/2022 abzuwarten. Die Hoffnung besteht, dass sich der 
Gasmarkt stabilisiert, die Preise fallen und der Öhringer Energie-
versorger wettbewerbsfähige Gastarife anbieten kann.

Ab dem 3. Januar 2022 werden sich einige Änderungen ergeben. 
Die Stadtwerke passen die Bürozeiten auf die bisherige zeitliche 
Nachfrage an. Das bedeutet in Summe weniger allgemeine Öff-
nungszeiten, dafür mehr Möglichkeiten zur Vereinbarung indivi-
dueller Termine – entweder im Kundenbüro oder direkt bei den 
Kundinnen und Kunden vor Ort.

Im Zeitraum vom 23. Dezember 2021 bis zum 2. Januar 2022 ist 
das Kundenbüro in der Öhringer Innenstadt geschlossen.

Die Öffnungszeiten des Kundenbüros   
ab 3. Januar 2022 im Überblick:   
Montag bis Mittwoch und Freitag   
11:00 – 12:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr,   
Donnerstag   
13:00 – 17:00 Uhr
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In letzter Minute

Der Nahverkehr Hohenlohekreis informiert:
Fahrplanwechsel und NVH-Linienverkehr 
bzw. Öffnungszeiten über die Feiertage
Am 12. Dezember 2021 war Fahrplanwechsel. Das neue Fahrplan-
buch 2022 für den Hohenlohekreis sowie handliche Faltfahrplä-
ne für zahlreiche Linien sind kostenlos in den KundenCentern 
des NVH in Künzelsau und in Öhringen (Mobiz), in den Bussen, 
im Landratsamt Hohenlohekreis sowie in den Rathäusern und in 
einigen Schulen erhältlich. Die neuen Fahrpläne stehen auf der 
Homepage des NVH (www.nvh.de) als PDF zum Download bereit. 
Fahrplanauskünfte erhalten Sie auch über die elektronische Fahr-
planauskunft HNV-EFA und die App HNV mobil.
Die Busse des NVH fahren bis einschließlich 22.12.2021 nach dem 
Schulfahrplan. 
Am 23.12.2021, 27. bis 30.12.2021 sowie 03. bis 05.01.2022 und 
07.01.2022 gilt der Ferienfahrplan. 
Die NVH-Busse verkehren am 24.12.2021 (Heiligabend) und 
31.12.2021 (Silvester) nach dem Samstagsfahrplan (die mit „W = 
nicht am 24. und 31.12.“ gekennzeichneten Fahrten entfallen an 
beiden Tagen).
An den Weihnachtsfeiertagen 25.12. und 26.12.2021 sowie an 
den Feiertagen 01.01.2022 (Neujahr) und 06.01.2022 (Hl. Drei Kö-
nige) wird nach Sonn- und Feiertagsfahrplan gefahren.
Die KundenCenter in Künzelsau und Öhringen (Mobiz) bleiben an 
Heiligabend und Silvester sowie an den Feiertagen geschlossen. 
Zwischen den Feiertagen gelten nach derzeitigem Stand die re-
gulären Öffnungszeiten.
Wir bedanken uns bei unseren Fahrgästen für die Treue während 
der Corona-Pandemie und wünschen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und ein glückliches und gesundes Jahr 2022. Für wei-
tere Informationen steht das Team des NVH montags bis freitags 
von 8:00 bis 17:00 Uhr unter der Rufnummer 07940/9144-0 oder 
info@nvh.de gerne zur Verfügung.

Nächtliche Ausgangssperre für Ungeimpfte  
im Hohenlohekreis aufgehoben
Inzidenzwert unterschreitet fünf Tage in Folge den Wert von 500
Das Landratsamt Hohenlohekreis, Gesundheitsamt, hat heute 
offiziell festgestellt, dass die Sieben-Tage-Inzidenz im Hohen-
lohekreis an fünf aufeinanderfolgenden Tagen den Schwellen-
wert von 500 Neuinfektionen mit dem Coronavirus pro 100.000 
Einwohner unterschritten hat. Damit treten die Regelungen des 
§17a Abs. 2 der aktuellen CoronaVO des Landes Baden-Württem-
berg ab Mittwoch, 15. Dezember 2021, 0 Uhr, im Hohenlohekreis 
außer Kraft.
Konkret bedeutet dies, dass die Ausgangssperre für Ungeimpfte 
von 21 Uhr bis 5 Uhr des Folgetages aufgehoben wird. Seit 24. 
November war Ungeimpften der Aufenthalt außerhalb der Woh-
nung oder sonstigen Unterkunft in der Zeit von 21 Uhr bis 5 Uhr 
des Folgetags nur bei Vorliegen triftiger Gründe gestattet.

Testpflicht in Kitas und der Kindertagespflege   
ab dem 10. Januar
Kultusministerin Theresa Schopper: „Mit zusätzlichen Tests wapp-
nen wir uns dafür, dass die Omikron-Variante auf uns zukommt.“
Sozialminister Manne Lucha: „Mit Blick auf Omikron fahren wir 
präventiv die Sicherheitszäune für Kinder hoch.“
Die Corona-Pandemie stellt auch die frühkindliche Bildung in 
Baden-Württemberg vor große Herausforderungen. Bereits seit 
dem 12. April beteiligt sich das Land an der Testung der Kinder 
in den Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege. 
Mit Blick auf die Omikron-Variante hat sich die Landesregierung 
heute (14. Dezember) im Ministerrat darauf verständigt, dass in 
Kitas und auch in Einrichtungen der Kindertagespflege künftig 
vermehrt getestet werden soll. Das Kultus- und das Sozialminis-
terium bereiten dazu eine Regelung vor, die vorsieht, dass Kinder 
ab Vollendung des ersten Lebensjahres an diesen Angeboten nur 
dann teilnehmen können, wenn ein negatives Testergebnis auf 
das Coronavirus vorliegt. Diese Testpflicht bzw. Testnachweis-
pflicht soll ab dem 10. Januar gelten.

„Mit zusätzlichen Tests und der Testpflicht wappnen wir uns da-
für, dass die Omikron-Variante auf uns zukommt. Wir wollen an 
den Kindertageseinrichtungen so viel Gesundheitsschutz wie 
möglich bieten“, sagt Kultusministerin Theresa Schopper. Ihr Ka-
binettskollege, Sozialminister Manne Lucha, ergänzt: „Zur Gefähr-
lichkeit von Omikron für Kinder gibt es noch keine abschließend 
gesicherten wissenschaftlichen Erkenntnisse. Es ist deswegen 
der richtige Schritt, vorausschauend und präventiv die Sicher-
heitszäune hochzufahren und eine Testpflicht einzuführen.“
Tests können vor Ort in der Kita oder zu Hause vorgenommen 
werden
Die Testungen können entweder vor Ort in der Kita vorgenom-
men werden oder zu Hause von den Eltern. In letzterem Fall 
müssen die Eltern der Einrichtung gegenüber erklären, dass sie 
der Testung nachgekommen sind und das Testergebnis negativ 
war. Tests von anerkannten Teststationen werden dabei natürlich 
auch anerkannt. Vorgesehen ist, dass entweder drei Mal pro Wo-
che ein Schnelltest vorgenommen oder dass zwei Mal pro Woche 
ein PCR-Test gemacht wird. Ebenso soll die Regelung, die für ei-
nen Wiedereintritt in den Betrieb nach einem positiven Test in der 
Gruppe gilt, angepasst werden. Hier soll gelten, dass die Kinder 
sich an fünf aufeinanderfolgenden Tagen testen müssen.
„Wir werden nun die weiteren Details ausarbeiten und den Ein-
richtungen, den Eltern und den Erzieherinnen und Erziehern 
weitere Informationen zukommen lassen“, sagt die Kultusminis-
terin. Der Sozialminister fügt hinzu: „Auch jetzt schon kann man 
für mehr Sicherheit in den Einrichtungen sorgen: Lassen Sie sich 
impfen, lassen Sie Ihre Kinder über zwölf Jahren impfen - und tes-
ten Sie sich regelmäßig per Schnelltest.“

– Anzeigen –

In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes aus-
wählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ (90 mm breit) 
oder „Halbspaltig“ (45 mm breit) veröff entlicht werden soll. 
Bitte beachten Sie, dass wir diesen Größenwunsch nur mit 
entsprechender Bildqualität umsetzen können.

Tipp für unsere Autoren

Bildgröße einstellen

„Ganzspaltig“ (90 mm breit) „Halbspaltig“ (45 mm breit)
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UNTERRICHT

TRAUER

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304
Weingut Hauser-Bühler
Burgunder 6er Paket

Weingut Hauser-Bühler
Premium 6er Paket

Weingut Hauser-Bühler
Menübegleitung für Festtage 6er Paket

Weingut Hauser-Bühler
Burgunder 12er Sparpaket

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

66,10 € DEAL

53,90 €*
1%Cashback

107,00 € DEAL

94,80 €*
1%Cashback

97,90 € DEAL

85,70 €*
1%Cashback

105,30 € DEAL

95,00 €*
1%Cashback

„Wahrheit zum Einschenken.“
Am Kaiserstuhl zu Hause
wird das Weingut Hauser-
Bühler bereits in der dritten
Generation geführt.

Die Auswahl bietet verschie-
dene tolle sortenreine Weine,
wie Grauburgunder, Weiss-
burgunder, Spätburgunder,
Chardonnay und vieles mehr.
Individuell zusammengestellte
Weine, Sekte und Edelbrände
kannst du bei einer amüsanten
Weinprobe auf dem Weingut
genießen.

Ebenso wartet eine bewe-
gungsreiche Weinwanderung
auf dich, bei der köstlicher
Wein verkostet wird, während
eine fachliche Begleitung
dich durch die grünen Wein-
berge führt.

Überzeuge dich selbst von
vielen verschiedenen ge-
schmackvollen Weinen und
der ausgesprochenen Gast-
freundschaft des Weinguts
Hauser-Bühler.

Weingut Hauser-Bühler
79235 Vogtsburg-Bickensohl

www.kaufinbw.de/hauser-buehler/

Diese Deals sind versandkostenfrei

GESCHICHTE
DEIKE PRESS, Konstanz

„Geschichte“: 1A 2D 3D 4B
KW

03
22

1.  Welcher adeligen Familie 
entstammte Eleonore von 
Aquitanien?

A  Ramnulfiden 
B  Gascogne 
C  Montpellier 
D  Valois

2.  Welchen späteren Herrscher 
heiratete Eleonore von  
Aquitanien 1152?

A  Johann Ohneland 
B  Wilhelm der Eroberer 
C  Henry Tudor 
D  Heinrich Plantagenet

3.  Welche Aussage über  
Eleonore von Aquitanien 
stimmt nicht?

A   Ihr Mann ließ sie unter Haus- 
arrest stellen. 

B   Sie förderte die Troubadour-
dichtung. 

C   Sie war Königin über  
Frankreich und England. 

D   Sie gründete die National- 
bibliothek Frankreichs.

4.  Wer war ein Kind Eleonores 
von Aquitanien?

A  Elisabeth I. 
B  Richard Löwenherz 
C  Thomas Cromwell 
D  Johanna von Orleans

D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.
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RODELHÄNGE
IM SCHWARZ-

WALD

AUSFLUGSTIPPS:
VOM TEDDYBÄR

BIS FORMEL 1

Mit dem
Nussbaum Club

bei Wintererlebnissen
sparen

Freizeithighlights
mit Vorteilen
aus dem

Nussbaum Club

„Starke Eltern –
Starke Kinder“
des Deutschen

Kinderschutzbundes

8-tägige Reise auf
Deutschlands

schönsten Flüssen
zu gewinnen

WEIHNACHTSAKTION
DER NUSSBAUM

STIFTUNG

NUSSBAUM
WEIHNACHTS-
GEWINNSPIEL

2021/22

Weihnachts- &
Neujahrsgrußteil

unsere Abonnenten
Geschenke für

zuWeihnachten

DIE
NUSSBAUM

VORTEILSAPP IST
DA! HOL DIR DIE

APP!

Club+



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Liebe Leserinnen und Leser,

können Sie sich noch an den Jahresanfang erinnern?Wir wa-
ren dankbar, das erste Jahr der Pandemie abhaken zu kön-
nen undwaren voller Hoffnung, ein StückNormalität wieder-
zuerlangen. Gleichzeitig wurde uns allen klar, dass ein Alltag,
wie wir ihn kennen, doch nicht so schnell zurückkehrt.

Als Mensch und Familienvater macht mir das durchaus Sorgen.
Gerade von unseren Kindern und Jugendlichen wird in diesen
Zeiten viel abverlangt. Auch als Arbeitgeber für mehr als 580 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern macht mich diese Entwicklung
nachdenklich. Diese Pandemie hat nicht nur Auswirkungen auf un-
sere Gesundheit – sie betrifft unser komplettes Leben. Sie betrifft
unsere Arbeit undWirtschaft, sie betrifft unsere Freizeit und unsere
zwischenmenschlichen Kontakte. Corona fordert uns alle heraus.

Während ich diese Zeilen Anfang Dezember schreibe, zeich-
net sich gerade ab, dass die nächstenWochenumWeihnach-
ten wieder sehr herausfordernd werden. Gerade in solch ei-
nemMoment ist es wichtig, die Zuversicht nicht zu verlieren.
Daher möchte ich Ihnen diesen weihnachtlichen Gedanken
mitgeben: Lassen Sie uns gemeinsam voller Mut und Hoff-
nung nach vorne schauen.

Uns allen wünsche ich, dass wir über die Weihnachtsfeiertage
Ruhe finden und abschalten können; einfach mal an andere
Themen denken und die schöne Weihnachtszeit genießen.
Vielleicht können Sie unsereWeihnachtsseiten darauf einstim-
men. Hier finden Sie viele Themen, Ideen und Gedanken rund
umdiese besondere Jahreszeit. Wussten Sie zumBeispiel, dass
die Ursprünge des Adventskalenders in Baden-Württemberg
liegen?KennenSiediebeliebtestenWeihnachtsplätzchenoder
Weihnachtsbräuche aus unserer Gegend?
Entdecken Sie mit uns gemeinsam unsere schöne Heimat
und ihre Bräuche.

Ich bedanke mich für Ihre Treue und wünsche Ihnen und
Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches,
erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2022.

Ihr

Klaus Nussbaum

»Mit Mut in das
Jahr 2022 zu gehen -
das wünsche ich

Ihnen und uns! «
Klaus Nussbaum
Inhaber und persönlich haftender
Gesellschafter der Nussbaum Medien



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Felix-Wankel-Straße 4 | 74632 Neuenstein | Telefon 0 79 42/91 10 - 0

WOHN(T)RÄUME
zum Wohlfühlen.

www.gebert-online.de

Fröhliche Weihnachten und ein gutes
neues Jahr 2022 wünschen wir Ihnen!

Bleiben Sie gesund!

Wundervolle Weihnachten
und ein schönes neues Jahr!

wünschen Ihnen das GS-Team und die Zustellerinnen und
Zusteller Ihres Amtsblattes bzw. Ihrer Lokalzeitung.

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Geschäftspartnern
frohe Weihnachtsfeiertage
und ein gesundes neues Jahr

74613 Öhringen-Michelbach · Hofackerweg 1
Tel. 07941 36585 · Mobil 0172 6291913

Tannen aus Baumzapfen
Material:
• Zapfen von Tannen  
 oder Kiefern

• Flaschenkorken

• dunkelgrüne und  
 weiße Farbe 

• Goldpappe

• Schere, Kleber,  
 alte Zeitung als Unterlage

• evtl. Latexhandschuhe

Und so einfach geht es:
Zunächst malen Sie die Zapfen mit dem Pinsel grün an. Legen 
Sie eine alte Zeitung unter, und falls Sie Latexhandschuhe im 
Haus haben, können Sie Ihre Hände damit vor Farbe schützen.

Lassen Sie alles gut trocknen und schneiden Sie in der Zwi-
schenzeit für jede Tannenbaumspitze einen Stern aus Gold-
pappe aus.

Wenn die grüne Farbe nicht mehr feucht ist, können Sie mit 
weißer Farbe den „Schnee“ auftupfen. Nun muss der Zapfen 
wieder trocknen.

Anschließend wird er auf einen Korken als Baumstamm ge-
klebt. Ist der Korken zu lang, kann man ihn mit einem Kü-
chenmesser kürzen.

Anschließend wird der Stern auf die Spitze aufgesetzt. Bis 
der Kleber ausgehärtet ist, sollten Sie die Bäume stützen,  
z. B. an eine Tasse lehnen, damit nichts verrutscht.

Quelle: www.blog.ernstings-family.de

1.

2.

3.

4.

5.

Foto: lenta/iStock/Thinkstock

2.

3.

4.

5.

1.

Zutaten
für 1 Portion
500 g  Roggenvollkornmehl
300 g   Dinkelvollkornmehl
400 g   Rohrzucker
12 EL  Honig
4  mittelgroße Eier
90 g  Butter
2 TL  Natron
20 g  Lebkuchengewürz
1 TL  Zimt
1 TL  Nelkenpulver
1  Bio Zitrone
100 g  Orangeat, fein gehackt

60 g  Zitronat, fein gehackt

100 g  Rosinen, fein gehackt

60 g  Haselnüsse, fein gehackt

Den Honig mit dem Zucker bei 
kleiner Flamme unter Rühren 
leicht erwärmen.

Wenn alles gut verknetet ist, 
dann formt man den Teig zu 
einem länglichen „Striezel“ 
und gibt ihn in einen größe-
ren Gefriersack. Dann lässt 
man ihn über Nacht auf ei-
nem kühlen Platz rasten.
(Nicht im Kühlschrank)

Am nächsten Tag dann einen 
größeren Teil vom Teig neh-
men, nochmal gut durchkneten 
und ca. 5 mm dick ausrollen.

Den Backofen auf 175 Grad 
Heißluft vorheizen.

Das Mehl, die Gewürze und 
alle anderen trockenen Zuta-
ten in einer großen Schüssel 
gut vermischen, den erwärm-
ten Honig mit dem Zucker, die 
weiche Butter und die 4 Eier 
nach und nach einarbeiten.

Mit Lebkuchen-Ausstechern 
die Formen ausstechen, auf 
ein mit Backpapier belegtes 
Blech geben - mit Dotter-
Milch - Gemisch bestreichen, 
mit einer Mandel belegen 
und dann ca. 13 Min. backen.

Zum Auskühlen auf ein Gitter 
legen, dann in einer Dose bzw. 
einem Tupperbehälter aufbe-
wahren. Die Lebkuchen sind 
nach ein, zwei Tagen weich 
zum Essen.

Omas Lebkuchen

Quelle: www.backenmachtgluecklich.de

6.

7.

Foto: alvarez/iStock/ Getty Images Plus
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Abfahrt: 400 Meter
KANDEL: KAIBENLOCHLIFT
Rasant und bequem rodeln Winter-
freunde am Kaibenlochlift am Kandel
dank Lift. Der Hausberg des Zwei-
tälerlands ist 1241 Meter hoch und
eine gute Adresse für Wintersport.
Kandellifte, Kandel 1 in Sankt Peter

Abfahrt: 300 Meter
DOBEL-SKILIFT IN SCHÖN-
WALD
Auch wenn es draußen schon
längst dunkel ist, rodelt’s sich in
Schönwald im Mittleren Schwarz-
wald noch gut. Zumindest am
Mittwoch und Samstag und wenn
der Liftbetrieb läuft. Denn dann ist
die 300 Meter lange Rodelstrecke
bis 21 Uhr beleuchtet und offen für
Fahrer auf Kufen. Franz-Schubert-
Straße 3 in Schönwald

Abfahrt: 400 Meter
BRIGACHLIFT SANKT GEORGEN
Der Brigachlift in Sankt Georgen
im Schwarzwald ist ein echter Fa-
milientipp. Die Strecke hat mit 400
Metern eine mehr als passable Län-
ge, auf der sich alle zurechtfinden

dürften, und am Wegesrand bieten
sich diverse Einkehrmöglichkeiten
und Skihütten mit Verpflegung.
Am Kreuzweg in St.
Georgen-Oberkirnach

Abfahrt: 400 Meter
KNIEBIS BEI FREUDENSTADT
Auf dem Kniebis im Nördlichen
Schwarzwald kann die ganze
Familie auf den Schlitten. Hier gibt
es drei Rodelbahnen mit unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgraden.
Vom Hügel am Besucherzentrum
bis zur 400 Meter steilen Strecke
im Skistadion, die bis 22 Uhr be-
leuchtet ist. Parkplatz Kniebis,
Alter Weg in Freudenstadt-Kniebis

Abfahrt: 350 Meter
SOMMERBERG BAD WILDBAD
In Bad Wildbad rodeln Schlittenfah-
rer direkt am Hang beim Skilift der
Skizunft runter. Und das bis in die
Abendstunden. Kein Wunder. Denn
die Versorgung am Hang ist dank
Skihütte gesichert. Die Infrastruktur
ist da und die Atmosphäre stimmt.
Parkplatz auf dem Sommerberg in
Bad Wildbad

auf Kufen
Wir fliegen

ES MÜSSEN NICHT IMMER SKIER SEIN: IM SCHWARZWALD GIBT ES ETLICHE
GELEGENHEITEN, DEN HANG HINABZUSCHLITTERN. DAHER VERRATEN WIR EUCH DIE BESTEN
RODELHÄNGE DER REGION… ZUSÄTZLICH KÖNNEN MITGLIEDER DES NUSSBAUM CLUBS IHRE

VORTEILE BEI DIESEN TOP-PARTNERN EINLÖSEN UND SPAREN.

Dobel-Skilift Schönwald im Schwarzwald –
Skilift Halbtagskarte statt 12,00 € nur 10,00 €
Bedingungen einsehen und Vorteil einlösen unter:

VORTEIL

2 € NACHLASS
JETZT SPAREN

nussbaumclub.net/dobel-skilift

Skilift am Schloßberg in St. Georgen – 2 Skilift-
Tageskarten zum Preis von 1
Bedingungen einsehen und Vorteil einlösen unter:

VORTEIL

50 % RABATT
JETZT SPAREN

nussbaumclub.net/skilift-schlossberg

Alpin Sport TS in Baden-Baden – Schneeschuh-
wanderungen im Nord- und Südschwarzwald
Bedingungen einsehen und Vorteil einlösen unter:

VORTEIL

10 % RABATT
JETZT SPAREN

nussbaumclub.net/alpin-sport

Foto: ZweiTälerLand Tourismus /Clemens Emmler
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Das Rezept
für ein

unvergessli
ches Fest:

Zuversicht.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten eine
schöne Weihnachtszeit. Danke für das Vertrauen,
das Sie uns 2021 entgegengebracht haben. Wir
freuen uns, auch 2022weiterhin für Sie da zu sein.

rb-hl.de

Foto: luza studios/iStock Getty Images Plus

O wäre doch mein Herz ein Stern,
Stets nur erfüllt vom Licht des Herrn,
Bei Sonnenpracht, bei Winternacht,
Des süßen Glanzes nur bedacht,
Still wandelnd reinen Segens Pfad,
Und streuend reinen Lichtes Saat!

Helmina von Chézy, 
(1783-1856)

Foto: Getty images

Schneeflocken aus Papier
Material:
× Locher/Motivlocher

× weißes quadratisches Papier

×  Schere  
(Zacken- oder Wellenscheren)

Und so einfach geht es:
1.  Das quadratische Papier wird zunächst in Viertel gefaltet.

2.  Nun noch einmal diagonal falten. Die vollständig geschlos-
sene Seite des Dreiecks wird nach unten gelegt. 

3.  Wichtig für die Gestaltung der Schneeflocke: Nur die vollstän-
dig geschlossene Seite einschneiden/lochen – sonst zerfällt 
die Schneeflocke! Je mehr von der Innenfläche zum Beispiel 
gelocht wird, desto feiner erscheint die Schneeflocke später.

4.   Das Papier auseinander falten und fertig ist die Schneeflocke. 
Es besteht nun die Möglichkeit, den Blattrand zum Beispiel 
mit der Zackenschere zu gestalten, um den unregelmäßigen 
Flockencharakter herauszuarbeiten.
mit der Zackenschere zu gestalten, um den unregelmäßigen 

Quelle: www.bastelstunde.de Foto: Oksana_S/ iStock / Getty Images Plus
Weihnachten

Frohe
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Vorteil
Alle Nussbaum Club-
Mitglieder erhalten bei
Vorzeigen des Coupons
20 % Rabatt auf die Ein-
trittskarte in das Steiff
Museum.

SteiffMuseumGiengen an der Brenz
Im Steiff Museum in Giengen an der Brenz gehen die Besu-
cher durch animierte Erlebniswelten für alle Sinne. Dabei
begeben sie sich auf die Suche nach 3.000 Teddybären.
An diesem magischen Ort ist zu spüren, wie dieser ganz
besondere Zauber bei Steiff entsteht. Leuchtende Kinder-
augen und begeisterte Blicke Erwachsener sind garantiert.

Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim
Spiel, Spaß und Action auf über 2.000 Quadratmetern: In
der Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim erlebt die
ganze Familie gemeinsam einen unvergesslichen Tag. El-
tern tauchen mit ihren Kindern in beliebte Spielewelten
ein, die ideenreich im Großformat umgesetzt sind. Die
mehr als 20 Attraktionen fördern Köpfchen und Geist ge-
nauso wie Bewegung und Geschicklichkeit.

KLIMA ARENA Sinsheim
„Erlebe, was du tun kannst“ ist das Motto der KLIMA
ARENA in Sinsheim. Auf 26.000 Quadratmetern bietet der
Lern- und Erlebnisort spannende Ausstellungen und Mit-
machstationen zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Die
KLIMA ARENA ist jedoch nicht nur ein Wissensspeicher,
sondern auch ein Erlebnisort, der sich dem Thema Klima-
wandel mit Ausstellung und Themenpark auf spielerische
Weise nähert.

Hockheimring Insider Tour
Während einer rund 90-minütigen Führung fahren die Be-
sucher mit ihrem eigenen Fahrzeug zu den interessantesten
Stationen entlang des Hockenheimrings. Die Guides der In-
sider Tour fesseln mit spannenden Geschichten und Anek-
doten rund um die legendäre Rennstrecke. Im Fahrerlager
können die Besucher den Mechanikern über die Schulter
schauen und sich mit einem Erinnerungsfoto auf dem Sie-
gerpodest verewigen.

Nussbaum Club – Die Vorteilswelt von Nussbaum Medien
Alle Abonnenten von Nussbaum Medien sind automatisch Mitglied des
Nussbaum Clubs. Sie können damit mehr als 5.000 2-für-1 Coupons in
ganz Deutschland bei den Partnern einlösen. Regelmäßig gibt es Gewinn-
spiele mit tollen Preisen. Dazu gibt es das Nussbaum Club Magazin, das
viermal im Jahr erscheint.

Nicht nur in der Zeit„zwischen den Jahren“ lohnen diese vier Freizeithighlights aus Baden-Württemberg einen
Besuch. Mitglieder des Nussbaum Clubs können ihre Vorteile bei diesen Top-Partnern einlösen und sparen.

Vorteil
Alle Nussbaum Club-
Mitglieder erhalten bei
Vorzeigen des Coupons
20 % Rabatt auf das Ta-
gesticket für Erwachse-
ne und Kinder.

Vorteil
Alle Nussbaum Club-Mit-
glieder zahlen beim Be-
such in der KLIMA ARENA
für zwei Erwachsene nur
einmal Eintritt.

Vorteil
Alle Nussbaum Club-Mit-
glieder erhalten bei Vorzei-
gen des Coupons zwei Kar-
ten für die Hockenheimring
Insider Tour zum Preis von
einer.

https://nussbaumclub.net/ravensburger-kinderwelt/

https://nussbaumclub.net/klimaarena/

https://nussbaumclub.net/hockenheimring/

Ausflugstipps aus dem Nussbaum Club

Foto: Steiff Museum

Foto: KLIMA ARENA

Foto: Hockenheim-Ring GmbH

Foto: Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim

https://nussbaumclub.net/steiffmuseum/

Für jeden was dabei!

Die Nussbaum Club App
Seit dem 24.12.2021 gibt es die Nussbaum Club
App kostenlos für unsere Abonnenten. Damit se-
hen Sie die Nussbaum Club-Vorteile in Ihrer App
und direkt in einer Live Map. So entdecken Sie so-
fort, welche Vorteile Sie vor Ort genießen können.

Foto: Ravensburger Kinderwelt KornwestheimFoto: Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim

wandel mit Ausstellung und Themenpark auf spielerische 

Foto: Steiff Museum

Foto: KLIMA ARENA



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Foto: jacoblund/istock/Getty Images Plus

Nussbaum
hilft.

NussbaumWeihnachtsaktion

Kinder stärken
Neue Partnerschaft mit dem Kinderschutzbund Baden-Württemberg

Die Nussbaum Stiftung unterstützt den Deutschen Kinderschutzbund in Baden-Württemberg.
Helfen auch Sie mit Ihrer Spende auf
Spenden ist ganz leicht. Wählen Sie auf dem
Spendenportal das Projekt „Gemeinsam Kin-
der stärken – in Baden-Württemberg“ aus oder
scannen Sie diesen QR-Code:

Klicken Sie auf „Jetzt spenden“. Füllen Sie das Formular mit Betrag,
Zahlungsart, Ihren Daten aus und sagen Sie, ob der Spendenbetrag
und Ihr Name sichtbar oder anonym sein soll.
Wenn Sie möchten, können Sie noch einen Kommentar hinterlassen.
Mit einem letzten Klick auf „Jetzt spenden“ ist die Spende abgeschlos-
sen. Ihre Spende kommt zu 100 % an. Nussbaum übernimmt alle Kosten.

Gemeinsam
Kinderschutzbund bietet Elternkurse an
Die Weihnachtsaktion der Nussbaum Stiftung konzentriert sich auf einen
neuen Partner. Es ist der Landesverband Baden-Württemberg des Deut-
schen Kinderschutzbundes. Seine Ziele sind im Wesentlichen deckungs-
gleich mit den Zwecken der Nussbaum Stiftung. Deshalb unterstützt sie
das Elternkurs-Angebot:„Starke Eltern – Starke Kinder“. Auf der Spenden-
plattform „Nussbaum hilft - gemeinsamhelfen.de“ bittet die Stiftung die
Bevölkerung um Spenden.

Viele Eltern sind am Ende ihrer Kräfte. Es sind hauptsächlich die Mütter,
die den stetig steigenden Anforderungen oft nicht mehr gewachsen sind.
Da ist der eigene Job, der Haushalt, da ist die Verpflichtung als Mutter und
Kinderbetreuerin und – wegen Corona – auch noch als Lehrerin am Kü-
chentisch. Was einmal so wichtig und erfüllend war, nämlich dass es den
Kindern gut geht, wird allmählich zur Last. Die Trotzattacken der Tochter
deprimieren, der pubertierende Sohn zerrt an den Nerven. Versagens-
ängste kommen auf. Wo ist das einst so harmonische Familienleben? Wo
ist der Freundeskreis? Wo ist die sprühende Lebensfreude geblieben? Der
gestresste Ehemann im Homeoffice ist nicht immer hilfreich. Die Batterie
wird leerer – ernsthafte Voraussetzungen für einen Burnout, für eine De-
pression. Leidtragende sind dann die Kinder. Mal wieder.

Konflikte lösen, Familienalltag entlasten
Der Deutsche Kinderschutzbund engagiert sich seit mehr als 60 Jah-
ren für Kinderrechte. Ein Angebot hat einen bedeutenden Stellenwert:
„Starke Eltern – Starke Kinder“ heißt der Kurs für Mütter und Väter, die mehr
Leichtigkeit und mehr Sicherheit in der Erziehung erreichen möchten. Die
Elternkurse helfen, den Familienalltag zu entlasten. Sie zeigen Wege, um
Konflikte zu bewältigen. Das eröffnet Chancen, frische Kraft zu tanken.

Der Kinderschutzbund will sein Netzwerk engmaschiger knüpfen. Das
bedeutet, dass mehr Trainerinnen und Trainer mehr kompetente Eltern-
kursleiterInnen schulen müssen. Das Sozialministerium Baden-Württem-
berg erkennt die Notwendigkeit dieses Kursangebots und unterstützt es.
Dennoch reicht das nicht aus.

Nussbaum hilft mit der Weihnachtsaktion 2021
Für die Kurse „Starke Eltern – Starke Kinder“ benötigt der Kinderschutz-
bund Spenden. Die Nussbaum Stiftung wird in ihrer Weihnachtsaktion
dieses Projekt unterstützen und die Bevölkerung auf dem Spendenportal
„Nussbaum hilft – gemeinsamhelfen.de“ um Spenden bitten.

„Irgendwie bist du in der letzten Zeit viel besser geworden“, meint
ein siebenjähriger Junge zu seiner Mutter nach dem Besuch des
Kurses. Eine junge Familie mit einer achtjährigen Tochter und einem
zehnjährigen Sohn bestätigt: „Seitdem wir den Elternkurs besucht

haben, gibt es viel weniger Stress bei uns.“
Diese verbrieften Aussagen machen Mut
und regen an, „Starke Eltern – Starke Kinder“
mit einer Spende zu unterstützen.

Verdoppelungsaktion auf gemeinsamhelfen.de
Vom 20.12.2021 bis zum 06.01.2022 startet die Nussbaum Stif-
tung eine Verdoppelungsaktion auf der Spendenplattform
„Nussbaum hilft – gemeinsamhelfen.de“ für das Projekt „Gemeinsam
Kinder stärken – in Baden-Württemberg“. 10.000 Euro stellt die Stif-
tung zur Verfügung und verdoppelt alle Spenden, die in diesem Zeit-
raum für das Projekt eingehen, bis der Spendentopf von 10.000 Euro
geleert ist.

„Irgendwie bist du in der letzten Zeit viel besser geworden“, meint 
ein siebenjähriger Junge zu seiner Mutter nach dem Besuch des 
Kurses. Eine junge Familie mit einer achtjährigen Tochter und einem Kurses. Eine junge Familie mit einer achtjährigen Tochter und einem 
zehnjährigen Sohn bestätigt: „Seitdem wir den Elternkurs besucht zehnjährigen Sohn bestätigt: „Seitdem wir den Elternkurs besucht 



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Weihnachts-DAS

GEWINNSPIEL

2.500 €
Gutschein
für eine 8-tägige Flussreise auf den
schönsten Flüssen Deutschlands

55" Samsung
LCD-TV
im Wert von 700 € inkl. Versand

Foto: nicko cruises Schiffsreisen GmbH

5x 100 €
kaufinBW-
Gutschein
einlösbar auf
www.kaufinbw.de

Jetzt mitmachen
und gewinnen
Schreiben Sie uns per E-Mail an
gewinnspiel@nussbaum-medien.de

Nennen Sie uns das richtige
Lösungswort im Betreff sowie
Ihren Namen und Ihre Adresse.

Oder per Post an

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
- Nussbaum Club -
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Oder über
https://nussbaumclub.net/weihnachtsgewinnspiel/

Teilnahmeschluss ist der
11. Januar 2022.

Die Gewinner werden am
12. Januar 2022 kontaktiert.

Unter allen richtigen Teilnahmen entscheidet das Los. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt. Sachgewinne können nicht ersatzweise aus-
gezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. - Ein Gewinnspiel von: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263 Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Ihre Immobilie in guten Händen …

Suchen für nette 4- u. 6-köpfige Familie
• Wohnhaus zum Kauf evtl. mit ELW
• 2-Familien-Wohnhaus zum Kauf

Finanzierung gesichert. Bitte rufen Sie an.

Hilde Beck Immobilien 07139 9375647
– seit 2002 zuverlässig und effektiv

h.beck-immobilien@gmx.de

Bitte beachten Sie!
Vorverlegter Anzeigenschluss (um 2Tage)
in Kalenderwoche 51 (20.12. bis 24.12.21)

www.nussbaum-medien.de
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Moderne 2½- & 3½-Zi.-Eigentumswohnungen sowie
Penthousewohnungen, Terrasse/Balkon/Dachterrasse,
Aufzug, Fußbodenheizung u.v.m.! Baubeginn erfolgt.

unverb
ind
liche

Illustra
tion

DS WOHNBAU GMBH | Tel. 07941-92930 | Haagweg 35 | Öhringen | www.dswohnbau.de

Attraktive 4½-Zi.-DG-Eigentumswohnung mit Balkon,
ca. 106 m² Wfl., Aufzug, Fußbodenheizung, 2 TG-Stell-
plätze u.v.m.! Kaufpreis: 441.700,- €, Baubeginn erfolgt.

Kf W Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

FORCHTENBERG
ImWaldfeld - Kastanienallee 30

ÖHRINGEN
Hundertwasserstraße

Kf W Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

VOM SCHÖNSTEN DAS BESTE!
Bis zum 31.01.22 KFW-ZUSCHUSS bis zu 26.250,- € sichern!

Altersgerechte Eigentumswohnungen

NuRoKa Holding GmbH l Zeißstraße 63 l 30519 Hannover
Geschäftsführer: Marden Rocio Neves

Kontakt: Marzena Rakoniewska l Tel. 0511 94040566
m.rakoniewska@nuroka-holding.de

Kapitalanlage in Obernburg-Eisenbach entstehen 14 altersgerechte Eigentums-
wohnungen mit gehobener Ausstattung.(Aufzug - bodengleiche Duschen, Parkettbo-
den) Die Wohnungen haben eine Größe von 40 - 78 m² und werden im August 2022
fertiggestellt. Die Kaufpreise bewegen sich zwischen € 144.000.- und € 273.000.- .
Es herrscht ein immenser Bedarf an altersgerechtem Wohnraum; durch die hohe
Nachfrage kann eine interessante Mietrendite zugrunde gelegt werden.
Zudem ist bei kleinen Objekten mit attraktiver Planung mit einer soliden Wertsteige-
rung zu rechnen.
Ausführliche Informationen erhalten Sie von:
Lambert Schneider Immobilien e.K., Tel.: 06066-7969 688, Mobil: 0152-29084892
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IMMOBILIEN

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen
Konfliktfeld gerät. Indem man einen unabhängigen
Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das

Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Und zwar für Menschen mit Behinderung, die
von uns begleitet und unterstützt werden. Die
Mietwohnungen sollen 1-2 Zimmer haben.

Friedemann Löhl
Telefon 07941 646397-11
friedemann.loehl@lichtenstern.de

Wir suchen
Wohnungen in Öhringen

Ich freue mich auf Sie!

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.
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STELLEN

Ausbildungsplätze immittleren Dienst in der
Steuerverwaltung

(Einstieg: 15.09.2022)

Das Finanzamt Öhringen bietet Ausbildungsplätze immittleren Dienst in
der Steuerverwaltung an. Das Angebot richtet sich an junge Menschen,
die sich insbesondere fürWirtschaft, Recht und Finanzen interessieren.

Die Ausbildung zum Finanzwirt/in dauert nach Erwerb der mittleren Reife
zwei Jahre. Davon entfallen ca. 8 Monate auf die fachtheoretische
Ausbildung am Bildungszentrum in Schwäbisch Gmünd oder Freiburg
und ca. 16 Monate auf die berufspraktische Ausbildung im Finanzamt.
Die Ausbildung schließt mit der Laufbahnprüfung für den mittleren
Dienst und der Berufsbezeichnung„Finanzwirt/in“ ab.

Während der gesamten Ausbildung immittleren Dienst werden
ca. 1.290 € pro Monat an Vergütung bezahlt.

Telefonisch steht der Ausbildungsleiter des Finanzamts Öhringen,
Herr Elbert, Tel.-Nr. 07941 / 604 - 226, zur Verfügung.

Online-Bewerbung und weitere Infos unter www.steuer-kann-ich-auch.de

Finanzamt Öhringen

Tel. 07131/64 911-18 www.garant-immo.de

Zum besten PREIS und ohne STRESS verkaufen!
Vertrauen Sie beim Verkauf ihrer Immobilie auf
die Erfahrung Ihres Maklers. Derzeit bin ich für
eine gut situierte Familie auf der Suche nach
einem Haus oder einem Baugrundstück (auch

mit Bestand). Peter Weber, gepr. MarkWert-
Makler, p.weber@garant-immo.de

Baugrundstück gesucht!
Tippgeber erhalten im Erfolgsfall 2.000 €
Bien-Zenker Heilbronn

Ihr Ansprechpartner Markus Rataj
Telefon 0172 8791453
www.bien-zenker.de

Die Gemeinde Bretzfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Gärtner*in oder Mitarbeiter*in in der
Grünlandpflege (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit. Die Vergütung erfolgt gemäß den
Regelungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 5
mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Der Bauhof der Gemeinde Bretzfeld versteht sich als Dienstleister für die Bürgerinnen
und Bürger unserer Gemeinde.

Eine Ausbildung als Gärtner/in oder einschlägige Erfahrungen im Grünbereich, sowie
eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B/BE werden vorausgesetzt.

Darüber hinaus erwarten wir Kooperationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft und
selbstständiges Handeln sowie Interesse, Verständnis und Engagement für die
vielfältigen Aufgaben, die im Bauhof der Gemeinde Bretzfeld anfallen.

Für Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Bauamts Herr Müller, 07946/771-45 oder der
Leiter des Bauhofs Herr Bechle, 07946/8855 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 12.01.2022 über das Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus -
Karriereseite an das Bürgermeisteramt Bretzfeld

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14

Wir kaufen Ihr Grundstück - schnell und unkompliziert.
Rufen Sie uns an: 07136 / 83923-20

Neufeld Wohnbau GmbH & Co. KG
Am Willenbach 5 • 74229 Oedheim
ankauf@neufeld.immo • www.neufeld.immo

LIMESPARK
BAUGRUNDSTÜCK GESUCHT

Bei der Gemeinde Roigheim (ca. 1.450 Einwohner), Landkreis Heilbronn,
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die unbefristete Stelle in Vollzeit als

Leiter der Finanzverwaltung (m/w/d)
zu besetzen.

Das vielseitige und anspruchsvolle Aufgabengebiet
umfasst insbesondere folgende Bereiche:
- das komplette Finanz- und Haushaltswesen der Gemeinde
(Haushalts- und Finanzplanung, Haushaltsvollzug, Jahresrechnung,
Vermögensverwaltung)

- Haushaltsüberwachung und Kassenaufsicht
- Gebühren- und Beitragskalkulation sowie Satzungswesen
- Förder-, Zuschuss- und Kreditangelegenheiten
- Verwaltung der Liegenschaften der Gemeinde
- Innerdienstlicher Stellvertreter der Bürgermeisters

Erfahren Sie mehr zu dieser Stelle:
www.Roigheim.de

GEMEINDE ROIGHEIM
Hauptstraße 20, 74255 Roigheim

06298/9205-0
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G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH

über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis,

fester Verteiltag
■ pünktliche und regelmäßige Bezahlung
■ gesetzlicher Urlaubsanspruch
■ gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und

Anspruch auf alle gesetzlichen und sozialen
Leistungen

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Egal, ob Schüler, Student, Hausfrau oder Rentner,
sichern Sie sich ein zuverlässiges Nebeneinkommen als Zusteller – Wir freuen uns auf Sie!

Wollen auch Sie zu den Austräger-Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von Nussbaum Medien immer
auf der Suche nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewis-
senhaften Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder als Urlaubsver-
tretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit und verdienen sich an
der frischen Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit?

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie
sich jetzt!

Wir suchen Sie als

Zusteller m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten
Verteilung: Freitag

Diese und 4.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Steuerfachangestellter/Steuerfachwirt (m/w/d) M.B. Steuerberatungsgesellschaft mbH Ettlingen 104199184

Anlagenmechaniker fü Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik (m/w/d)

Stadtverwaltung Schriesheim Schriesheim 104199375

Gärtner Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
bzw. Friedhofsgärtnerei (m/w/d)

Stadtverwaltung Schriesheim Schriesheim 104199369

Stellvertretung Rezeptionsleitung (m/w/d) Heitlinger Gastro & Hotel Betriebs GmbH Östringen 104199173

Elektroniker (m/w/d) Kirron GmbH & Co. KG Korntal-Münchingen 104199395

Medizinische Fachangestellte in Voll-/Teilzeit (m/w/d) BubeckPraxen Güglingen, Mühlacker 104202693

Elektrokonstrukteur (m/w/d) HandlingTech Automations-Systeme GmbH Steinenbronn 104202801

Bauzeichner (m/w/d) Petra Suchanek-Henrich Güglingen 104202568

Elektroinstallateur/Elektromonteur (m/w/d) Steuerungs- und Anlagenbau GmbH Nufringen 104199182

Metallfacharbeiter (m/w/d) MM-Lasertechnik GmbH Gärtringen 104199185
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AUTO

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Auszubildende zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann (w/m/d) gesucht
Vorausetzungen:
• Interesse an Pflege, Medizin, Recht und Verwaltung
• Spaß am Kontakt und Umgang mit älteren, pflegebedürftigen Menschen
• Abitur oder Realschulabschluss bzw. eine zehnjährige Schulbildung oder
Hauptschulabschluss mit zweijähriger Berufsausbildung

• Deutsche Sprachkenntnisse auf Niveau B2

Wir bieten:
• Dein Abschluss ist EU-weit anerkannt. Das heißt, du kannst in vielen verschiedenen
Ländern Europas als Pflegefachmann / Pflegefachfrau arbeiten.

• In der Pflege hat man schnelle Aufstiegschancen undWeiterbildungsmöglichkeiten
zur*m Praxisanleiter*in, zurWohn-, Pflegedienst- sowie Einrichtungsleitung.

• Mit deiner Ausbildung kannst du anschließend auch ein Pflegestudium an der Uni
machen.

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Besinnliche

Weihnachtszeit.

Fröhliche Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr!
Wir wünschen Ihnen eine friedvolle
und entspannte Weihnachtszeit, ein
frohes Fest und ein gesundes neues
Jahr 2022. Herzlichen Dank für Ihr
Vertrauen und Ihre Treue.

HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Str. 6 • D-74629 Pfedelbach • www.hosti.de

Das naturbewusste Einweggeschirr!
seit 1949

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser
familiengeführtes Unternehmen in Teilzeit (20 h) eine/n

Entdecken Sie mehr auf: www.hosti.de/karriere/
Tel.: 07941 6092-0 • E-mail: bewerbung@hosti.de

Personalsachbearbeiter*in (m/w/d)

ACHTUNG - sofortiger Ankauf aller Liebhaberfahrzeuge -
Sportwagen -Wohn- & Reisemobile - SUVs - Cabriolets -
Old-/New- & Youngtimer & gepflegter Fahrzeuge aller

Marken & Modelle - gerne auch hochpreisiger Fahrzeuge!

k 0711-3424 7363
 info@auto-schwab-fellbach.de

Festhalle Weibler - 74626 Bretzfeld-Siebeneich

Ox2Go

Kein Verzehr auf unserem Gelände - Bitte um Vorbestellung

So. 19.12.2021
10 bis 14 Uhr

"Ochs am Spieß" von unseren Ochsen aus eigener
Aufzucht mit unserem hausgemachten Kartoffelsalat.

Wir bedanken uns bei unseren treuen Kunden für das
Jahr 2021 - Ihre Familie Weibler mit Team.

Ochs am Spieß, Gulaschsuppe, selbstgebackener
Kuchen & Hausgemachtes im Glas.

Gutsmetzgerei

Unser Weinverkauf ist an diesem Sonntag ebenfalls geöffnet.
Öffnungszeiten Weinverkauf: Mo. - Sa. durchgehend 7 - 18 Uhr

Ochsenfleisch direkt vom Erzeuger
An diesem Tag Thekenverkauf Fleisch & Wurst -
aber gerne auch vorbestellen für Weihnachten!

Weitere Info unter: www.weibler.de

Prämierte Spitzenweine

NE
U

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Körperwelten
MuseumHeidelberg

Poststr. 35/5
69115 Heidelberg
www.koerperwelten.de

Eine Reise unter die Haut. 200 einzigartige Präparate zei-
gen die beeindruckende Komplexität des menschlichen
Körpers. Erfahren Sie mehr über Ihren Körper und Ihr
persönliches Glück!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden.

3,50 €kostenloser Audio-Guide
im Wert von

Gültig bis 31.12.2021
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Steiff Museum

Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen a.d.
Brenz
www.steiff.com

Wir, Knopf und Frieda, begleiten euch auf der Suche
nach den 3.000 Teddybären durch tolle animierte Erleb-
niswelten für alle Sinne!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch ge-
nommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

20 % Rabatt auf
die Eintrittskarte
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FitnessRAUM.de

Tel. 06221 86811-27
www.fitnessRAUM.de

Fit, gesund & glücklich –
ganz einfach zu Hause trainieren!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

20 % auf alle Mitgliedschaften
(davor 14 Tage gratis)
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Ballooning 2000
Baden-Baden GmbH
Dr.-Rudolf-Eberle-Str. 5
76534 Baden-Baden
www.ballooning2000.de

Ballooning 2000 - das pure Erlebnis!
Schon ab 4 Gästen bis hin zu Gruppen mit 50 Per-
sonen, entführen die Heißluftballone Sie in eine
Traumwelt: Stress und Hektik bleiben zurück, wenn
Sie sich den Strömungen im Luftmeer überlassen!
Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal eingelöst werden. Bei
telefonischer Bestellung Code nennen.

10 % Rabatt auf
die regulären Fahrpreise

Gültig bis 31.12.2021
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Egmont EhapaMedia GmbH
Leserservice
20080 Hamburg
WWW.EGMONT-SHOP.DE/LTB-PROBE

50% Rabatt - Testen Sie jetzt 3 Ausgaben
„Lustiges Taschenbuch“ im Probeabo
für nur 10,49€

Bereits seit 50 Jahren und seit mehr als 500 Ausgaben begeistert das „Lustige Taschenbuch“
Leserinnen und Leser. Die lustigen Geschichten aus Entenhausen sind auch aus dem Portfolio
des EGMONT-Shops nicht mehr wegzudenken. Hier finden Sie immer die neueste Ausgabe des
„Lustigen Taschenbuchs“ und der zahlreichen LTB Sonderreihen, wie dem LTB Spezial, oder LTB
Ultimate Phantomias. Entdecken Sie außerdem viele tolle Angebote und exklusive Sammlerstü-
cke rund um Donald, Micky Maus, Onkel Dagobert und Co. Bestellnummer: 1997606

Der Vorteil ist nicht mit anderen Vorteilen oder Vergünstigungen kombinierbar. Vertragspartner ist die Egmont
Ehapa Media GmbH, Alte Jakobstr. 83, 10179 Berlin, Geschäftsführer: Per Gustav Kjellander. Belieferung und Ab-
rechnung erfolgen durch DPV Deutscher Pressevertrieb GmbH als leistender Unternehmer.
Gültig bis 31.12.2022
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Bischenberg
Schokolade
Bergstr. 23
77887 Sasbachwalden
powerschokolade.com

Das Gasthaus. Die SchokoladenManufaktur. Der
SchwarzwaldLaden. Einfach echt Schwarzwälder
Handwerk, aus Freude am Genuss und an der Regi-
on. Für uns eine Herzensangelegenheit.

Rabatt gilt bei Online-Bestellung für alle Schokoladen-Sorten
und für das hausgemachte Schwarzwälder Kirschwasser Natur.

10 % auf Schwarzwälder Kirschwasser
und alle Schokoladen-Sorten

Gültig bis 31.12.2021
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Feel theWorld travel
GmbH
Gutenbergstr. 77a
70197 Stuttgart
Tel. 0711 21952615

Abenteuerreisen für junge Erwachsene: Lust auf
pures Erleben, bewusste Abenteuer und magische
Momente in bester Gesellschaft?Wir bieten Abenteu-
erreisen an, die den Reisenden dieWelt fühlen lassen.

Der Rucksack wird nach Bestätigung der Buchung imAktionszeit-
raum zugesandt.

Bei Buchung deiner Gruppen-Erlebnisreise
schenken wir dir einen LoweAlpine „Kulu“-
Reiserucksack imWert von 189,95€!

Gültig bis 31.12.2021

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den
Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-

spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub
einsehen. Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Auflagen vor Ort.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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Animod GmbH
Bayenthalgürtel 4,
50968 Köln
www.animod.de

Animod Multigutschein

Wer kennt es nicht: Man möchte reisebegeisterten Freunden oder der Familie eine Freude ma-
chen, zu Weihnachten einen romantischen Wochenendausflug verschenken oder selbst ein
paar Tage Auszeit nehmen, aber man kann sich vor lauter spannenden Zielen für kein Hotel ent-
scheiden. Mit dem Multigutschein bleiben Sie flexibel bei Datum und Reiseziel – ein perfektes
Geschenk für Ihre Liebsten! Und so funktioniert es: 1. Multigutschein kaufen, 2. Hotel auswählen,
3. Traumhaften Urlaub genießen

Der Multigutschein kann nicht für eine Buchung direkt im Hotel genutzt werden, sondern muss zuerst auf
gutschein.animod.de für Ihr Wunschhotel umgewandelt werden. Eine Barauszahlung des Gutscheins ist nicht
möglich. Der Gutschein ist ab Ausstellung 3 Jahre gültig.
Weitere Infos auf www.lokalmatador.de

Gültigbis01.06.2023
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Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

• Heilbronn
• Öhringen
• Schöntal
• Bad Wimpfen

Termine nach Vereinbarung

Leistungen für Sie und Ihr Unternehmen:
• Steuern & Betriebswirtschaft
• Finanz- & Lohnbuchhaltung
• Handels- & Gesellschaftsrecht
• Unternehmensnachfolge
• Vermögensnachfolge

Ritter, Köhnlein & Kollegen GmbH
Weygangstraße 16
74613 Öhringen
Telefon 07941/94980
Telefax 07131/ 20408-69
www.ritter-treuhand.de

www.etl.de
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ASA Event GmbH

Pleidelsheimer Str. 47
D - 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon: 07142 919 660

15 % Nachlass auf
das Ticket

Mit dem brandaktuellen Programm bietet Night of the Dance eine Aufführung der Superlative.
Geprägt durch vollendete Perfektion, Leidenschaft am Tanzen und purer Energie erobert die
einzigartige Show die Welt des Tanzes mit einer spektakulären Reise. Der beeindruckende irische
Stepptanz ist an diesem Abend einer der Hauptbestandteile des 90-minütigen Programms. Aber
auch völlig neue und einzigartige Choreographien werden mit klassischem Stepp kombiniert.

Bedingungen: Buchbar per Telefon: 07142 919 660 / Vorteilsclub Mitglieder erhalten mit dem Code Nussbaum15
15% Nachlass auf den Ticketpreis. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Veranstaltungstermine unter: www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-18182

Gültigbis 13.03.2022

• Erdaushub
• Baggerarbeiten • Fuhrunternehmen
• Landschaftsbau • Abbrucharbeiten

Martin Tretz · Wilhelmstraße 43 · 71543 Wüstenrot
Telefon (0 79 45) 94 24 24 · Fax (0 79 45) 941 02 38
Mobil (0172) 885 54 57 · E-Mail trefzerdbau@web.de

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2022

Liebe Leserinnen, liebe Leser, geschätzte Anzeigenkunden,

die letzte Ausgabe Ihres Amtsblatts bzw. Ihrer Lokalzeitung im
Jahr 2021 erscheint als Doppelausgabe für die Kalenderwochen
51 und 52 und wird in Kalender-woche 51 verteilt.

Von Freitag, 24.12.2021 bis einschließlich Freitag, 07.12.2021
haben wir Betriebsurlaub. Ab Montag, 10.01.2022 sind wir ab
8.00 Uhr gerne wieder für Sie da.

In den Kalenderwochen 52/2021 und 01/2022 wird kein
Amtsblatt bzw. keine Lokalzeitung verteilt. Die erste Ausga-
be im neuen Jahr erscheint in der Kalenderwoche 02/2022.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Wir machen Betriebsurlaub
24.12.2021 – 07.01.2022

be im neuen Jahr erscheint in der Kalenderwoche 02/2022.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

www.nussbaum-medien.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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WIRWÜNSCHEN EIN FROHES FEST!
Wir, die Mitarbeiter von Nussbaum Medien, sagen Danke für die gute Zusam

menarbeit und Ihr Vertrauen in uns als Partner für lokale Informationen.
Das Jahr 2021 war geprägt von Höhen und Tiefen. Gemeinsam haben wir trotz

aller Hindernisse unsere Heimat gestärkt. Wir wünschen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2022.
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ERHÄLTLICH
AB 24.12.2021

QR-Code einscannen und direkt zu den
App-Stores oder nach„Nussbaum Club" suchen.

Der Nussbaum Club ist ein Angebot der Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

WEIHNACHTLICHE
APP-FREUDE
Der Nussbaum Club möchte Ihnen zu
Weihnachten ein besonderes Geschenk
machen: In der neuen Nussbaum Club
App finden Sie mehr als 5.000 2-für-1-Cou-
pons. Ob ein gemütliches Essen zu zweit
in der Weihnachtszeit oder ein Besuch in
der Therme – die Nussbaum Club App ist
Ihr Partner für das neue Jahr.

Abonnieren Sie das Nussbaum Club Ma-
gazin und erhalten Sie unbegrenzt Zugriff
auf alle Coupons. Einfach die App her-
unterladen, das Nussbaum Club Magazin-
Abo holen und 30 Tage kostenlos nutzen!

Nussbaum Club App
herunterladen und

30Tage das Nussbaum
Club Magazin-Abo
KOSTENLOS nutzen!

JETZTAPPHOLEN
UNDSPAREN
Mit mehr als 5.000 2-für-1-Coupons!

DIE NEUE
NUSSBAUM
CLUBAPP Club+

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den NussbaumClub mit mehr als 5.000 2-für-1-Coupons kostenlos.
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Öhringen Tel.07941-91 91 0 Künzelsau Tel.07940-55433
www.dorn-bestattungen.de

einfühlsam & respektvoll

Weihnachtszeit … stille Zeit.
Allen, die im vergangenen Jahr einen lieben Menschen
verloren haben,wünschen wir von Herzen Kraft und
gute Begleiter. All unseren Trauerfamilien danken wir
für ihr Vertrauen.

Cleversulzbacher Str. 19, 74243 Langenbrettach

Meisterbetrieb

Wir wünschen unseren
Kunden und Geschäftspartnern

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr.und einen guten Start ins neue Jahr.

Das Rezept
für ein

unvergessli
ches Fest:

Zuversicht.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten eine
schöne Weihnachtszeit. Danke für das Vertrauen,
das Sie uns 2021 entgegengebracht haben. Wir
freuen uns, auch 2022weiterhin für Sie da zu sein.

rb-hl.de
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Ich wünsche ein glückliches neues Jahr!

WEIHNACHTENWUNDERBARE

Fachanwalt für Arbeitsrecht

PETER KOBLENZ
Schillerstraße 26 • 74613 Öhringen (Zweigstelle)

Schlossmühlgasse 11 • 74653 Künzelsau
Tel.: 07940-987010

E-Mail: info@kanzlei-peter-koblenz.de
www.kanzlei-peter-koblenz.de

Werbung bringt Erfolg!
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Miteinander leben – füreinander da sein

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Bernd Bareis | Heiko Röwer
74613 Öhringen |Münzstr. 93

Tel. 07941 -98960
www.hsh-seniorenhilfe.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“

 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

rr

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Mein
Energieversorger
aus der Region

Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86
Gelbes Haus

74613 Öhringen
0170 218 9216

info@stadtwerke-oehringen.de
www.stadtwerke-oehringen.de

Stadtwerke Öhringen 

info@stadtwerke-oehringen.de
www.stadtwerke-oehringen.de

Wir
wünschen

Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest, viel

Gesundheit und
Erfolg im Jahr 2022!

FROHE Weihnachten
Mobile Fußpflege Mobil 0151 28917320

CDieGeschenkideezum Fest:Gutscheinefür Fußpflege

Willst Du Deinen Führerschein?
Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Inh. Melanie Klaiber · Schlossstraße 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10-12 · Di. + Do. 16.30-20.30 Uhr
Mi. 7 - 9 Uhr · Mi. 16.30 - 20 Uhr

BesinnlicheWeihnachtszeit &
guten Start ins Jahr 2022

wünscht

Fahrschulteam Klaiber
Geschenkgutscheine erhältlich

monatlicher Theoriekurs unserer Ausbildungsklassen
Montag–Donnerstag von 18.30–21.45 Uhr
Ausbildung auch mit FAHRSIMULATOR –

umweltschonend – ohne Ablenkung und virenfrei

Büroschließtage von 24.12.2020 - 03.01.2021

Kurzer Wegzum guten Service !



Neues Magazin!

AM 
KIOSK  

ERHÄLTLICH

VON DEN MACHERN  
DES MAGAZINS 
#HEIMAT SCHWARZWALD

Heimat entdecken – 4,80 €

INKLUSIVE  
NUSSBAUM CLUB-
BEILEGER IN DER 
MITTE ZUM  
RAUSTRENNEN!

Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!  
Freuen Sie sich auf jede Menge Freizeit, Abenteuer, Genuss, Lifestyle, 
regionale Produkte und interessante Menschen aus Baden-Würtemberg.

Das „Heimat entdecken“ Magazin ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot
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Assenheimer + Mulfinger GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Haller Straße 60, 74613 Öhringen
Aktions-Hotline 07131 968-145 · aktion@assenheimer-mulfinger.de
www.assenheimer-mulfinger.de

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart. Partner vor Ort:

FEELS GIANT.
Der neue Mercedes-Benz Citan. Jetzt bei AssenheimerMulfinger günstig leasen!

17 x Citan Tourer
_____________________________________________________

Z. B. Citan Tourer WORKER Plus 110 Standard
75 kW (102 PS), Hubraum: 1.332 cm3, Super, magnetitgrau,
Sitzkomfort-Paket, Sitzheizung, Klima, Tempomat u. v. m.
_____________________________________________________
Ein Leasingbeispiel1 der Mercedes-Benz Leasing GmbH
für Privatkunden

Kaufpreis2 23.497,74 €
Leasing-Sonderzahlung 4.699,55 €
Gesamtkreditbetrag 23.497,74 €
Gesamtbetrag 14.251,55 €
Laufzeit in Monaten 48
Gesamtlaufleistung 40.000 km
Sollzins, gebunden, p. a. 3,53 %
Effektiver Jahreszins 3,59 %
_____________________________________________________

48 mtl. Leasingraten à
inkl. MwSt. 199 €
_____________________________________________________

Kraftstoffverbrauch kombiniert (WLTP) in l/100 km: 6,8.
CO2-Emissionen kombiniert (WLTP) in g/km: 153.
Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert
(NEFZ) in l/100 km: 8,0/5,3/6,3.
CO2-Emissionen kombiniert (NEFZ) in g/km: 144.
Effizienzklasse: C.3

1 Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7,
70469 Stuttgart für Privatkunden. Das Angebot ist zeitlich begrenzt und
gilt bei Bestellung bis 31.01.2022 und Lieferung bis 31.08.2022.
Alle Preise inkl. MwSt. Stand 12/2021. Ist der Darlehens-/Leasingnehmer
Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufs-
recht nach § 495 BGB.

2 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, zzgl. lokaler
Überführungskosten in Höhe von 862,75 € inkl. MwSt.

3 Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Mess-
verfahren ermittelt. Es handelt sich um „WLTP-CO₂-Werte“ i.S.v. Art. 2 Nr. 3
bzw. „NEFZ-CO₂-Werte“ i.S.v. Art. 2 Nr. 1 Durchführungsverordnung (EU)
2017/1152 bzw. 2017/1153. Die Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf Basis
dieser Werte errechnet. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes
Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein
dem Zweck des Vergleichs zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen.
Die Werte variieren abhängig von den gewählten Sonderausstattungen.
Als Bemessungsgrundlage für die Kraftfahrzeugsteuer kann ein höherer
Wert maßgeblich sein.

Für Privatkunden

Über 70 Citan-Modelle
sofort verfügbar!




